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„Offene Gärten“ heute
in Steyerberg: Drei
Familien freuen sich
auf ihre Gäste . SEITE | 10

SPORT

Drei Nienburger
Teakwon-Doka des
MTV in Amsterdam
erfolgreich.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Bänke bauen, Erbsen
gießen
Nienburg. Zumindest gefühlt
könnten sich die Menschen in
Nienburgs Norden jeden Tag
an einer der Aktionen
beteiligen, die die Lenkungs-
gruppe um Gesine Schöning
mit all den Arbeitsgruppen,
die sich im Nordertor gebildet
haben, organisieren. Kurz vor
seiner Fertigstellung steht
beispielsweise der Spielplatz
auf der Allmende. Einen
konkreten Termin gibt es
bereits für das Stadtteilfest.
Am 8. September sind alle
eingeladen, sich an den
Aktionen zu beteiligen, Musik
zu hören und sich die
„Nordertör(t)chen“ schme-
cken zu lassen.  SEITE | 2

LOKALES

Feuerwehren treffen
sich in Wietzen
Landkreis. Die Ortsfeuerweh-
ren Wietzen und Holte-Lan-
geln sind in diesem Jahr
Ausrichter des Verbandstages
der Kreisfeuerwehr und des
neuen Leistungsvergleichs.
Der Verbandstag findet am
Sonnabend, 9. Juni, in der
Maschinenhalle der Firma
Friedrich Rodekohr statt. Am
Tag darauf schließt sich der
Leistungsvergleich an. 55
Gruppen sind qualifiziert.

 SEITE | 3

Interessanter Test bei der Seniorenmesse
Am Samstag lockte die vierte
Nienburger Seniorenmesse von
Stadt, Landkreis und Werbe-
gemeinschaft viele ältere Men-
schen ins Rathaus. Dort prä-
sentierten sich 25 Einrichtun-

gen und Organisationen. Es gab
auch einen Alterssimulations-
anzug, den unter anderem Luis
Deringer, Azubi bei der Stadt,
testete: „Man ist eingeschränkt
in allem, man fühlt sich schwer

und unbeweglich. Ich höre nur
gedämpft und meine Sicht ist
eingeschränkt“, erzählte der
19-Jährige. Einen ausführlichen
Messe-Bericht lesen Sie morgen
in der HARKE. FOTO: GARMS

LOKALES

Gute Laune beim
Ehemaligentreffen
Nienburg. Sie waren aus der
Region angereist und aus der
ganzen Republik, aber auch
aus Wien, England, Frankreich
und sogar aus Portugal.
Nienburgs MDG hatte nach
25, 40, 50 und sogar 60
Jahren zum Ehemaligentref-
fen eingeladen.  SEITE | 7
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Jetzt neu mit Kälte und Klima!

31627 Rohrsen

Mobil (0175) 4178

info@andermann-haustechnik.de

24 Std. Notdienst

82263

Mit uns kommen

Sie nicht ins

Schwitzen!

akss-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANNGE STRASSE 35 · NIENBURG
TELL. (0 5021) 23 56 oder 4131

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Grills als
VVorführgeräte zu

reeduziertem Preis!
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Bettina Menke,
Apothekerin

· Vitalstofftherapie
· Medikationsanalyse
· Schmerzberatung
· Palliative Versorgungg g
Dr. Maren Lütge,
Apothekerin

· Medikationsanalyse
· Onkologische

Beratung

Annette Rossius,
PTA

· Altenheimversorgung
· Seniorenberatung

Sigrid Gerdes,
PTA

· Homöopathie
· Niere & Blase
· Basentherapie
· Rheuma

Si id G d

Iris Riedemann,
PTA

· Heil- und Hilfsmittel-
versorgung

· Inkontinenz-
versorgung

Sidar Bchaar,
PTA

· Phyto-PTA
· Vitaminberatung
· syrisch

Joanna Rafalski,
PTA

· Rezeptur und Labor
· Aseptische
Herstellungen

· polnisch

Bianca Klopp,
PTA

· Venentherapie
· Asthmabehandlung
· Inhalationstherapie
· Tierarzneimittel

Rheuma
Jaana Timm,
PKA

· Kompressions-
strümpfe nach Maß

· Pflegeversicherung
· Digitale Medien

Ines Bendisch,
Apothekerin

· Reiseimpfberatung
· Rezeptkontrolle
· Migränetherapie

Sid B h

Tanja Scheer,
PTA

· Dermato-
Fachkosmetikerin

· Problemhaut
· „Sport & Gewicht“

p
Jasmin Kahle,
PTA

· Mutter & Baby
· Zahngesundheit
· Homöopathie

T j S h

Heike Mesloh,
PTA

· Schüßler Salze
· Diabetikerberatung
· Altenheimversorgung
· plattdeutsch

Jannik Wurthmann,
PTA

· Männergesundheit
· Rezeptur/Defektur

Andrea Kruse,
PTA

· Arzneimittel
für Kinder

· QMS

g
Marina Kuhn,
PTA

· Augenarzneimittel
· Allergieberatung
· Rezeptur
· russisch

Diana Brammerloh,
PTA

· Altenheimversorgung

Jessica Grimsehl,
Auszubildende

Lothar Pfeil,
Kurier

Fritz Blome,
Support

Seit dem 1.6.1973 gibt es die Neue Apotheke.
Zeit für ein kleines Resümee:

Wer arbeitet seit wann im Team?
Wer hat welche Schwerpunkte?

Wir arbeiten täglich engagiert für Sie,
beliefern Ihre Rezepte, klären Ihre Fragen

und kümmern uns um Ihre Gesundheit!
Persönlich, hier vor Ort, mitten in Nienburg!

1973 – 2018

Ich danke Ihnen für Ihre Treue
und meinem Team für die
engagierte Unterstützung!
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34 Jahre
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neu

Bettina Menke · Apothekerin
Lange Straße 81 · 31582 Nienburg
Telefon (05021) 97680
www.neue-apotheke.com

neu

MEISTERWERKSTATT
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Mo.– Fr. 8.30 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr,
Sa. 9.30 – 13.00 Uhr

AUTOBEDARF

46 Jahre
1972 – 2018

www.TurboTecRS.de
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Felgenreparaturen:
Instandsetzung,
Bordsteinschäden und Felgenschlag

Lackanalyse für alle Fabrikate
sowie für Motorrad · US-Cars ·
Oldtimer · Landmaschinen

Alle Farben in Sprühdose mischbar.

Heute in
Ihrer

6/2018

Das Magazin für Berufsstarter von

Der Start in Deine
Zukunft!

ausgezeichnet vomWeltverband
der Zeitungen „A great Help“

facebook.com/azubify

Deine .
starken Seiten .
Finde sie heraus .

Bewerben! .
Aber wie? .

azubify.de .
Mach das Quiz! .
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# Kellertrockenlegung ohne
Erd-/Schachtarbeiten
von Innen durch
Hochdruckverpressung

# Horizontalsperre und
Vertikalsperre

# Wasserschadentrocknung und
Sanierung

# Leckortung, sowie Ermittlung von
Druckverlust (Kosten übernimmt
die Versicherung)

# Kostenlose Angebotserstellung

www.kk-bautenschutz.de

www.leckortung-nienburg.de



Bänke bauen, Erbsen gießen
Viel los in Nienburgs Norden: Allmende kurz vor Eröffnung / Stadtteilfest am 8. September

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. Zumindest ge-
fühlt könnten sich die Men-
schen in Nienburgs Norden
jeden Tag an einer der Aktio-
nen beteiligen, die die Len-
kungsgruppe um Gesine
Schöning mit all den Arbeits-
gruppen, die sich im Norder-
tor gebildet haben, organisie-
ren.
Kurz vor seiner Fertigstel-

lung steht beispielsweise der
Spielplatz auf der Allmende.
„Dort geht es jetzt nur noch
darum, zu verhindern, dass
das Gelände mit Autos oder
Motorrädern befahren wird“,
so Schöning.
Einen konkreten Termin

gibt es bereits für das Stadt-
teilfest. Am 8. September sind
von 14 bis 17 Uhr alle einge-
laden, sich an den Aktionen
zu beteiligen, Musik zu hören
und sich die „Nordertör(t)
chen“ schmecken zu lassen.
Bei den „Nordertör(t)chen“

handelt es sich um ein Ge-
bäck, das im Nordertor kre-
iert wurde und von der Bä-
ckerei Grabisch immer wie-
der aufs Neue auf Bestellung
umgesetzt wird. „Im Grunde
wie ein Mufffin, nur mit
Creme und darum viel, viel
leckerer“, so die Mitglieder
der Lenkungsgruppe
schmunzelnd. Zu haben sind
die Törtchen in der Ur-
sprungsversion für 1,90 Euro
und in der XS-Variante für 80
Cent. In beiden Fällen fließt
ein Teil des Verkaufspreises
in den Nordertor-Fonds.
Schmecken lassen konnte

man sich die „Nordertör(t)
chen“ gerade gestern zusam-
men mit anderem leckerem
selbstgemachten Gebäck bei
der Seniorenmesse. Der Erlös
aus dem Kuchenverkauf soll
ebenfalls dem Nordertor-
Fonds zugute kommen.
Die meisten Aktionen rund

um das Stadtteilhaus wären
ohne das Geld aus dem Fonds
nicht möglich. „Wir sind dar-
um sehr auf den Erlös aus un-
seren Angeboten angewie-
sen, würden uns aber auch to-
tal über Spenden freuen“, so
Gesine Schöning.
Entsprechend wird so gut

wie jede Gelegenheit ge-
nutzt, auf sich aufmerksam zu
machen. Beim Begrüßungs-
tag der Stadt Nienburg am
16. Juni wird man ebenso mit
von der Partie sein, wie am

19. August beim „Tag der of-
fenen Tür“ im Industriepark
in Nienburgs Norden.
Dass bei all den Aktionen

auch an die Kinder gedacht
wird, versteht sich von selbst.
Beispielsweise treffen sich
neben der „Gewächshaus-
gruppe“ (siehe unten) einmal
pro Woche auch die Garten-
Kids. Sie bewirtschaften die
Kinder-Hochbeete und haben

längst festgestellt, wie wich-
tig es ist, die Erbsen und Ra-
dieschen auch zu gießen,
wenn man sie später ernten
möchte. Erdbeeren pflücken
und die Marmelade dann
beim Stadtteilfest zugunsten
des Nordertor-Fonds zu ver-
kaufen, steht ebenfalls noch
vor der Sommerpause auf
dem Programm.
An die Älteren richtet sich

dagegen ein Projekt, das zu-
sammen mit dem benachbar-
ten „Mitmachladen“ angebo-
ten wird: Nordertor-Bänke
bauen.

2Zu erreichen ist Gesine
Schöning für weitere Informa-
tionen im Stadtteilhaus Ver-
dener Landstraße 69, Tele-
fon 05021/8942811, E-Mail
g.schoening@nienburg.de.

IN KÜRZE

Das „Nordertor
läuft...“ wieder
NIENBURG. Die Laufgruppe
„Nordertor läuft“ unter Lei-
tung von Frederik Goellner
nimmt am kommenden Mitt-
woch, 6. Juni, das Training
wieder auf. Die Trainings-
zeit verschiebt sich um eine
Stunde verschieben, sodass
jetzt um 16.30 Uhr mit dem
Laufen gestartet wird. Der
Treffpunkt bleibt das Stadt-
teilhaus an der Verdener
Landstraße 69. Begonnen
wird mit einer Aufwärmpha-
se, es folgt die Laufeinheit
durch das Nordertor entlang
der Weser, um abschließend
das Training mit einer Dehn-
einheit zu beenden. Egal,
ob jung oder alt, Anfänger
oder Fortgeschrittene, je-
der ist herzlich willkommen.
Das Projektteam vom KoM-
BI-Projekt und dem Stadt-
teilhaus Nordertor freut sich
auf viele interessierte Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer. Weitere Informationen
gibt es bei Lara Sophie Haak
unter 0 50 21-8 94 15 13.

Koordinieren und organisieren all das, was sich im Nordertor im und um das Stadtteilhaus herum tut:
Irene Althaus, Gesine Schöning, Lara Sophie Haak, Marc Müller de Buhr und Sabine Koscielniak.

Akten sicher
vernichten

LANDKREIS. Am kommenden
Sonnabend, 9. Juni, bietet der
Betrieb Abfallwirtschaft Ni-
enburg (BAWN) BAWN wie-
der dieMöglichkeit der siche-
ren Aktenvernichtung an.
Zu den jeweiligen Öff-

nungszeiten können auf den
Zentralen Wertstoffhöfen in
Hoya, Uchte und Leese sowie
direkt beim Entsorgungszent-
rum in der „Krähe“ vertrauli-
che Papiere sicher entsorgt
werden – von Sammelmap-
pen mit alten Kontoauszügen
bis hin zu kompletten Ord-
nern.
Die Papiere werden in ver-

schlossene Container mit Ein-
wurfschlitz geworfen. Da-
durch ist unbefugter Zugriff
unmöglich. Auch dient die
Aktenvernichtung nicht zur
Entsorgung von gewöhnli-
chem Altpapier.
Allerdings können aus dem

gleichen Grund keine kom-
pletten Kartons eingeworfen
werden.
Die verschlossenen Contai-

ner werden zu einem dafür
zugelassenen Fachbetrieb
transportiert. Dort wird der
Inhalt vernichtet. Mengen bis
100 Liter sind gebühren-
frei, Mengen bis 200 Liter
kosten 10 Euro und Mengen
bis 500 Liter kosten 15 Euro.

Matjesessen mit
Shanty-Chor
DRAKENBURG. Der Heimat-
verein Drakenburg lädt am
kommenden Sonntag, 10.
Juni, ab 11 Uhr zum Matjeses-
sen in und an der Olen Schü-
ne ein. Neben leckerem Em-
der Matjes mit Sahnesoße,
Speckstippe und Pellkartof-
feln ist auch für gute Unter-
haltung durch den Shanty-
chor „Nordlichter“ gesorgt.
Ab 14 Uhr gibt es außerdem
Butterkuchen und Kaffee. DH

Rentensprechtag in
Steimbke
STEIMBKE. Am 7. Juni fin-
det von 15 bis 18 Uhr im Rat-
haus Steimbke wieder ein
Sprechtag des Versicherten-
beraters der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund, Gerd
Leseberg, statt. Termin-
vereinbarungen sind unter
0176-92347621 möglich. DH

IN KÜRZE

CDU lädt zu „Politik
und Spargel“
LIEBENAU. Der CDU-Samt-
gemeindeverband Liebe-
nau lädt am Dienstag, 12.
Juni, um 19 Uhr zu „Politik
und Spargel“ in das Gast-
haus Krücke in Pennigsehl
ein. Prominenter Gastredner
ist CDU-Generalsekretär Kai
Seefried. Erwartet werden
außerdem die Abgeordneten
Karsten Heineking und Dr.
Frank Schmädeke. Anmel-
dungen nimmt Alfred Pla-
te unter Telefon 05023/836
oder E-Mail alfred.plate@t-
online.de entgegen. DH

Immer dienstags gegen 10
Immer dienstags um etwa 10
Uhr trifft sich die Garten- und
Gewächshausgruppe. Sowohl
Ute Minig (links) und als auch
Liselotte und Norbert Wöhlke
haben großen Spaß daran, un-
ter Anleitung von Jörg Rott-
mann (rechts) in dem selbst-

gebauten Gewächshaus und in
den Hochbeeten im Garten des
Stadtteilhauses im Nordertor all
das anzupflanzen und zu hegen
und zu pflegen, was sich spä-
ter auch prima ernten und ver-
arbeiten lässt. „Außerdem lernt
man immer noch dazu“, betont

Norbert Wöhlke. Jörg Rott-
mann ist zwar kein ausgebilde-
ter Gartenbauexperte, verfügt
aber als leidenschaftlicher Hob-
bygärtner über jede Menge Er-
fahrung. Wer ebenfalls gerne
gärtnert und erntet, ist herzlich
eingeladen, die Gruppe zu ver-
stärken und einfach dienstags
in den Stadtteilgarten zu kom-
men. FOTOS: HAGEBÖLLING
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Goldpreis über 36.000 Euro
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg

www.blockbusreisen.dew

21.06. Bad Harzburg – Baumwipfelpfad inkl. Eintritt und Führung mit
kleinem Frühstück am Bus

72,90 €

23.06.+
25.08.

Auf zum Wochenmarkt nach Groningen inkl. Grachtenrundfahrt und
Besuch des Grote-Marktes mit Zeit zur freien Verfügung

49,00 €

28.06.+
30.09.

Hamburg Waterkant-Tour – Plaza Elphilharmonie inkl. Eintritt Plaza
Mittagessen, Reiseleitung, Hafenrundfahrt mit kleinem Kaffeegedeck

77,00 €

01.07.+
19.08.

Cuxhaven-Besuch des Fisch- & Flohmarktes „Alter Fischereihafen“
inkl. Mittagessen, Hafenrundfahrt und anschl. Weiterfahrt nach Duhnen

54,50 €

05.07. Landesgartenschau Bad Iburg inkl. Eintritt und Führung mit kleinem
Frühstück am Bus

54,50 €

07.07. Insel Langeoog inkl. Überfahrt, Kurtaxe und Mittagessen 72,50 €

14.07. Fachwerkstadt Einbeck – Besuch PS Speicher inkl. Besichtigung mit
Führung der Senfmühle und Motorrad-Automobilmuseum, Mittagessen

64,00 €

B d H b B

Aktuelle Tagesfahrten
mwipfelpi f
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11.07.–
15.07.2018

„First Class“ im Bernina- und Glacier-Express
inkl. HP in Davos und Brig, Bahnfahrt Bernina- und Glacier-
Express, Reiseleitung Zermatt mit Bahnfahrt

699 €

25.07.–
31.07.2018

Stockholms Schären inkl. Fährüberfahrten (mit ÜF), 1x Dinner
auf der Fähre, ÜN/HP in guten Mittelklassehotels, Stadtführung
Stockholm, Überquerung Øresund-Brücke, Bootsfahrt Göta-Kanal,
Eintritt und Führung Schloss Drottningholm

935 €

04.08.–
05.08.2018

Groningen, Grachten und Grote Markt
inkl. HP, Grachtenrundfahrt

189 €

08.08.–
12.08.2018

Friedrichshafen am Bodensee inkl. HP, Schifffahrt, Führung
Obsthof, Schnapsverkostung, Reiseleitung

559 €

12.08.–
16.08.2018

Rügen inkl. HP, Tagesausflug Nordrügen und Insel Hiddensee
jeweils mit Reiseleitung und Schifffahrt, Ausflug nach Binz

654 €

12.08.–
18.08.2018

Bergpanorama Steiermark inkl. HP, Schladming-Dachstein-
Sommer-Card, durchgängige Reiseleitung, Rundfahrten, Gondel-
fahrt, Ausflüge mit Schifffahrt auf dem Wolfgangsee

679 €

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349

Fi t Cl “ i
Aktuelle Busreisen

BerninaB i

Husum-Bolsehle
Angebot vom 5.6. – 9.6.2018

Nackenkotelett
grillfertig 1 kg 3,79 €

Fleischspieße 1 kg 7,90 €

Heidefrühstück 100 g 0,89 €

Fleischkäse 100 g 0,59 €

Matjessalat 100 g 0,99 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, gebraten Stück 3,50 €

Mittwoch, TOP-PREIS:
Rinderhack 1 kg 5,99 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:

Falscher Hase
Rotkohl, Klöße Port. 6,00 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de
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Datenschutz-
Gedöns
QDie neuen Datenschutzbe-
stimmungen machen
natürlich auch vor der
HARKE nicht halt. Zu spüren
bekommen das auch die
Leserinnen und Leser, die
gerne an den Gewinnspielen
in der HARKE am Sonntag
teilnehmen. Leider reicht es
künftig nicht mehr aus, die
Bewerbung um die ausgelob-
ten Karten einfach zu mailen.
Vielmehr müssen Sie künftig
dem Umweg über die
Homepage bestreiten. Unter
www.dieharke.de/gewinn-
spiele haben meine IT-Kolle-
gen eine Seite hinterlegt, auf
der Sie wie gewohnt Ihre
Daten und ein Stichwort
eintragen, aber eben auch
den Datenschutzbestimmun-
gen zustimmen müssen.
„Zunächst ganz sicher
ungewohnt, aber trotzdem so
einfach und so selbsterklä-
rend wie nur irgendwie
möglich.“ So jedenfalls der
O-Ton der Kollegen ;-)
Ich hoffe natürlich sehr, dass
Sie sich nicht abschrecken
lassen, sondern sich wie
gewohnt an der Verlosung
der ja doch immer recht
attraktiven Gewinne beteili-
gen. In dieser Ausgabe hat
die Reederei „Flotte Weser“
5 x 2 Karten für eine Rund-
fahrt zur Verfügung gestellt,
in der kommenden Ausgabe
sind Cliquentickets für das
Sektfest auf Schloss Landes-
trost und eine Woche später
Hotelaufenthalte und Karten
für das Schützenfest in
Hannover zu gewinnen. Alle-
samt Preise, für die man den
etwas erhöhten Aufwand ja
vielleicht doch gerne
betreibt. Mich würde es
freuen.
Freuen würden auch Sie
sich bestimmt, wenn die
hochsommerlichen Tempera-
turen endlich eine Pause
einlegen würden. Gestern
sah es ja schon ganz danach
aus. Wenn es noch dazu
endlich hin und wieder
ordentlich regnen würde,
wäre auch das Glück aller
(Hobby-) Gärtner und ganz
besonders der Landwirte
nahezu perfekt. Dass der
Regen natürlich nur nachts
kommen darf, versteht sich
von selbst ;-)
Denn natürlich möchte man
auch heute wieder zu einer
Radtour aufbrechen, im
Garten Geburtstag feiern,
sich in einer der Eisdielen in
Stadt und Kreis den Erdbeer-
becher schmecken lassen
oder auf ein Stück Torte oder
eine Portion Spargel mit
Schinken in den Cafés und
Restaurants der Umgebung
einkehren.
Wer das Wetter der vergan-
genen Wochen bereits dazu
genutzt hat, so viel Zeit wie
möglich unter freiem Himmel
zu verbringen, ist dabei
garantiert auf ebenso viele
Gleichgesinnte getroffen. Ob
wir wohl insgesamt weniger
krank wären, wenn die
Sonne mehr scheinen und
wir mehr Zeit vor der Tür
verbringen würden? Der
Gedanke ist mir in letzter
Zeit schon häufiger gekom-
men. Ihnen allen einen
schönen Sonntag.

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447

oder per E-Mail unter
lokales@hams-online.de

„Leistungsvergleich
jetzt viel interessanter“
Feuerwehren Wietzen und Holte Ausrichter des Verbandstages/
Wer Spargel essen möchte, sollte sich bis zum 5. Juni anmelden

LANDKREIS/WIETZEN. Die
Ortsfeuerwehren Wietzen
und Holte-Langeln sind in
diesem Jahr Gastgeber und
Ausrichter des Verbandsta-
ges der Kreisfeuerwehr und
des neuen Leistungsver-
gleichs. Der Verbandstag fin-
det in derMaschinenhalle der
Firma Friedrich Rodekohr in
der Bredenbecker Straße in
Wietzen am kommenden
Sonnabend, 9. Juni, um 14
Uhr statt.
Neben dem Jahresbericht

des Verbandsvorsitzenden
und Kreisbrandmeisters
Bernd Fischer und verschie-
denen Kurzberichten der
Fachbereiche stehen auch
Ehrungen und Beförderun-
gen auf der Tagesordnung.
Am Sonntag, dem 10. Juni,

findet dann ab 10 Uhr auf
dem Firmengelände der Leis-
tungsvergleich auf Kreisebe-
ne statt. Für den Leistungs-
vergleich haben sich 55Grup-

pen qualifiziert. Der Nachfol-
ger der bisherigen Kreiswett-
bewerbe besteht aus den
Modulen „Löschangriff“,
„Kuppeln einer Saugleitung“
und „Fahrprüfung des Ma-
schinisten“.
„Der neue Niedersächsi-

sche Leistungsvergleich ist
für die Zuschauer viel interes-
santer als die bisherigen
Wettbewerbe“, so Feuer-

wehr-Pressewart Uwe Schie-
be.
Um die teilnehmenden

Gruppen, Gäste und Zu-
schauer zu verwöhnen, bietet
die Feuerwehr Wietzen zu
Mittag ab 11.30 Uhr einen
Spargelteller mit frischen
Wietzener Spargel, Kartof-
feln, Schinken, Schnitzel und
Soße an. Die Kosten für dieses
Menue betragen 11 Euro pro
Person.
Alle Wettbewerbsgruppen,

aber auch Einzelpersonen,
die von diesem Angebot Ge-
brauch machen möchten,
werden gebeten, sich bis zum
5. Juni per E-Mail mit Anga-
be der Personenzahl unter
Spargelteller@kfv-nienburg.
de oder bei Jörn Auf dem Ber-
ge unter Telefon 0172-
5459646 anzumelden.
Die traditionelle Kaffeetafel

mit leckeren Torten wird ab
14 Uhr in der Fahrzeughalle
angeboten. US

In Wietzen findet am kommenden Sonnabend der Verbandstag der Kreisfeuerwehr statt. Am Sonn-
tag schließt sich der Leistungsvergleich an. 55 Gruppen sind qualifiziert. FOTOS: SCHIEBE

Anmeldungen für das Spargel-
essen sind bis Dienstag mög-
lich.

Spargelkönigin zu Besuch
in der Suppenküche

An jedem letzten Sonnabend
im Monat findet in der Kirchen-
gemeinde St. Michael in Nien-
burg unter Leitung von Erna
Weber die Suppenküche statt.
Saisonbedingt gab es im Mai

für die etwa 100 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer Spargel-
suppe. Aus diesem Anlass wur-
de auch Nienburgs amtierende
Spargelkönigin Jessica Manthey
einegladen. AG NIENBUREGR SPARGEL

Badmintonspieler
radeln
HEEMSEN. Alle aktuellen
und ehemaligen Badmin-
tonspieler des SV Heemsen
treffen sich am kommen-
den Freitag, 8. Juni, zu einer
gemeinsamen Radtour. Los
geht es um 18.30 Uhr an der
Sporthalle. DH
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„Begegnung bringt Bewegung“
CJD-Projekt „Willkommen in Nienburg“ / Heute: Der „Tag der Begegnung“ am 25. Mai

NIENBURG. Im Rahmen des
Projekts „Willkommen in Ni-
enburg“ berichtet CJD-Mit-
arbeiterin Heike Schepp in
der heutigen Folge über den
„Tag der Begegnung“, der
am 25. Mai auf dem Gelände
des CJD in Nienburg statt-
fand. Sie schreibt:
Der diesjährige „Tag der

Begegnung“ fand bei strah-
lendem Sonnenschein und
wie immer unter unserem
Motto „Keiner darf verloren
gehen“ statt.
Viele Menschen waren der

Einladung gefolgt. Ehemali-
ge Schüler und Auszubilden-
de, Teilnehmer aus Maßnah-
men und deren Familienan-
gehörige, Politiker und Politi-
kerinnen ebenso wie Nach-
barn und Freunde.
Der Innenhof des CJD-Ge-

ländes füllte sich in kurzer
Zeit mit Leben und bot für
Groß und Klein lustige
Spielattraktionen, die unsere
Kernkompetenzen, wie musi-
sche Bildung sowie Sport-
und Erlebnispädagogik wi-
derspiegelten und den Inter-
essierten Möglichkeiten bo-
ten, eigenes Geschick zu zei-
gen zum Beispiel beim
Kistenklettern und beim
Wasserbalancieren.
Nach der Eröffnungsrede

durch Einrichtungsleitererin
Sabine Pflaum sangen wir
noch gemeinsam das CJD-
Lied und dann konnten sie
stattfinden, die vielfältigsten
Begegnungen.
Natürlich gab es auch Kuli-

narisches. Bei dem warmen
Wetter wurden neben Kaffee
und Kuchen auch kühle Ge-
tränke angeboten und nach-
gefragt.
Ein Zauberer bot für die

Menschen, die sich Zeit nah-
men, ihm zuzuschauen, im-
mer wieder Anlass zum Stau-
nen, und gerade die Kinder
waren fasziniert von der Fin-
gerfertigkeit und den Tricks
des Magiers.
Der Jugendmigrations-

dienst, kurz JMD, im CJD Ni-
enburg hatte ein lauschiges
schattiges Plätzchen beim
Haus Meerbach, und die Mit-
arbeiterinnen richteten sich
dort mit Kisten voller Kostü-
me und Hüte und diversem
Verkleidungsmaterial ein.
Alle, die Lust hatten, durften
sich verkleiden und, wenn
gewünscht, ein Erinnerungs-
foto an der blauen Hand – ei-
nem Markenzeichen des CJD
– schießen lassen. Es machte
den Kindern sichtlich Spaß,
sich zu verkleiden und in eine
andere Rolle zu schlüpfen.
Nach und nach zogen die Er-

wachsenen nach. Begegnung
fand statt.
„Begegnungen“. Wir frag-

ten die Menschen, was sie
denn mit diesem Begriff ver-
binden, was ihnen wichtig ist
in diesem Zusammenhang.
Diese Gedanken kamen dann
mit aufs Erinnerungsfoto.

Hier ein kleiner Ausschnitt
über die Vielfältigkeit der
Gedanken: Begegnungen
mit Unbekannten = Horizon-
terweiterung; ohne Begeg-
nung keine Freundschaft,
keine Liebe; Begegnung ist
wie eine Segnung; Begeg-
nungen = Liebe und Respekt;

Begegnungen machen –
Freundschaften schließen;
Begegnungen können inten-
siv sein, egal wie lange sie
dauern. Und einer unserer
Unterstützer assoziiert damit:
One WORLD – One Nation.
Die Prämierung des Ver-

kleidungswettbewerbs steht

noch aus. Die Gewinnerin be-
ziehungsweise der Gewinner
wird in Kürze von den JMD-
Mitarbeiterinnen bekannt ge-
geben.
Die tolle positive Stimmung

auf dem CJD Gelände war
einmalig und für jedermann.
In diesem Sinne: Begegnung
bringt Bewegung und Bewe-
gung bringt Begegnung

2Das nächste Begegnungs-
Café der Kirchengemeinde
St.Martin findet am kommen-
den Dienstag, 5. Juni, ab 16 Uhr
im Kulturwerk Nienburg statt.
Zu diesem Termin wird der
Kontaktbeamte der Nienbur-
ger Polizei, Gerd Kertzin-
ger, dabei sein und allen In-
teressierten einen Einblick
in das deutsche Rechtssys-
tem geben und offene Fra-
gen beantworten. Alle Men-
schen sind herzlich dazu ein-
geladen.

2Dieser Beitrag ist Bestand-
teil des CJD-Projekts „Will-
kommen in Nienburg“, das
vom Bundesamt für Migrati-
on (BAMF) gefördert und von
der HARKE am Sonntag be-
gleitet wird.

Auch die Kiste mit den Kostümen kam gut an beim „Tag der Begegnung“. Unten die kurdische Übersetzung des Textes. FOTO: CJD
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„Die Brücke“ sucht
Verstärkung
NIENBURG. „Viele gesell-
schaftlich wichtige Auf-
gaben sind nicht denkbar
ohne die Menschen, die sich
selbstlos für andere enga-
gieren. Dies gilt auch für un-
seren Verein ‚Die Brücke‘,
der sich seit 1987 um die Un-
terstützung psychisch kran-
ker Menschen in Nienburg
kümmert“, schreibt die Psy-
chologin Petra Peneder. Und
ergänzt: „Der Verein sucht
aktuell für die Position des
2. Vorsitzenden eine Persön-
lichkeit, die unser kleines,
unkompliziertes Team be-
reichern möchte. Der Zeit-
aufwand beträgt etwa zwei
Stunden monatlich. Unter
www.bruecke-nienburg.de
finden Sie viele Informatio-
nen über unsere Arbeit.“ DH

Gesprächsrunde für
Betreuer
NIENBURG. Der Betreuungs-
verein Nienburg und der
Fachdienst Betreuung des
Landkreises Nienburg la-
den ein zu einer Gesprächs-
runde für Betreuerinnen und
Betreuer, die vom Amtsge-
richt eingesetzt worden sind
und ehrenamtlich tätig sind,
sowie für Personen, die die
Angelegenheiten des Betrof-
fenen per Vollmacht regeln.
Hier wird Gelegenheit zum
Erfahrungsaustausch gege-
ben sowie zu ausgewählten
und aktuellen Themen infor-
miert. Die Veranstaltung fin-
det am kommenden Mitt-
woch, 6. Juni, um 19 Uhr im
Gesundheitsamt Nienburg,
Triemerstraße 17, in Nienburg
statt. DH

Freimaurer laden zu
Gästeabend ein
NIENBURG. Zum nächsten
Gästeabend lädt die Nien-
burger Freimaurerloge „Ge-
org zum silbernen Einhorn“
für den morgigen Montag,
Montag, 4. Juni, ab 19:45
Uhr ins Logenhaus, Cretsch-
marstraße 47 (SB-Stelle der
Sparkasse) ein. DH

Letztes Repair-Café
vor den Ferien
NIENBURG. Zum letzten Mal
vor der Sommerpause bie-
ten am kommenden Don-
nerstag, 7. Juni, die ehren-
amtlichen Reparateure des
Diakonischen Werkes und
der Volkshochschule Nien-
burg von 17 bis 20 Uhr wie-
der ihre Hilfe für kleine Re-
paraturen in den Räumen
der VHS in Nienburg in der
Rühmkorffstraße an. Beson-
ders groß ist der Reparatur-
bedarf bei den Kleinelektro-
geräten und Nähmaschinen.
Aber auch im Bereich Com-
puter und Handy können die
Reparateure behilflich sein.
Auch Spielzeug ist im Repa-
raturangebot. Ferner ist eine
Fachfrau mit Nähmaschi-
ne und Rat und Tat vor Ort.
Auch die Fahrradwerkstatt
steht an diesem Tag wieder
zur Verfügung und hilft da-
bei, das Fahrrad für die neue
Saison flott zu machen. Au-
ßerdem können Reparaturen
im Holz- und Kleinmöbelbe-
reich angeboten werden. Bei
allen Reparaturen geht es
den Mitarbeitenden um Hil-
fe zur Selbsthilfe. Aufgrund
des zu erwartenden regen
Zulaufs empfiehlt es sich,
rechtzeitig vor Ort zu sein.
Für die Wartenden stehen
wie immer Kaffee, Tee und
Gebäck bereit. Das nächste
Reparatur-Café findet dann
erst wieder am ersten Don-
nerstag im September im
VHS-Gebäude statt. DH

Auf den Spuren der „Grauen Busse“
In die „Heilanstalten“ transportiert/Recherchegruppe „Stolpersteine“ auf Einladung von Gerd-Jürgen Groß in Frankfurt/Main

NIENBURG/FRANKFURT. Die
Recherchegruppe „Stolper-
steine Nienburg“, bestehend
aus Patricia Berger, Conny
Kramer, Annette Schreiner,
Eilert Ommen und Martin
Bauer machte sich kürzlich
auf den Weg nach Frankfurt/
Main zur Ausstellung der
„Grauen Busse“. Gerd Jür-
gen Groß, ehemaliger Nien-
burger und Mitglied der Re-
cherchegruppe, jetzt in der
Nähe von Frankfurt woh-
nend, empfing die Gruppe
am Frankfurter Bahnhof.
Schon im Rahmen der Re-

cherche zu den Stolperstei-
nen in Nienburg war die
Gruppe auf die „Grauen Bus-
se“ gestoßen, die von den Na-

zis im Rahmen der „T4 Eutha-
nasie Aktion“ eingesetzt wur-
den, um Personen in die
„Heilanstalten“ zu bringen.
Auch aus Nienburg wurden
Personen im Rahmen der „T4
Aktion“ von den Nationalso-
zialisten ermordet. Die Stol-
persteine für Helene Eilers
und Karl Bergen erinnern da-
ran.
Das Denkmal der „Grauen

Busse“ besteht aus vier Be-
tonteilen, die den äußeren
Rahmen des Busses stilisie-
ren. Im Inneren des Busses
steht eindrücklich die In-
schrift „Wohin bringt ihr
uns?“ Das schlichte Denkmal
auf dem Rathenauplatz in
Frankfurt steht als stummer

Zeitzeuge für die 1 000 Men-
schen, die allein aus Frank-
furt in die Heil- und Pflegean-
stalt Hadamar gebracht und
dort ermordet wurden.
Im weiteren Verlauf des Be-

suches führte Gerd-Jürgen
Groß die Gäste in die „Juden-
gasse“, dem ehemaligen jüdi-
schen Viertel in Frankfurt, so-
wie dem angrenzenden jüdi-
schen Friedhof. Beeindru-
ckend sind die an der Fried-
hofsmauer eingelassen
kleinen Stahlquader mit den
Namen der jüdischen Bewoh-
nerinnen und Bewohner.
Auch Namen jüdischer Mit-
bürgerinnen und Mitbürger
aus Rehburg und Stolzenau
sind verzeichnet. DHDie Recherchegruppe vor dem Mahnmal in Frankfurt/Main.
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Öffentlicher
Stadtrundgang
NIENBURG. Die Mittelweser-
Touristik bietet von Mai bis
August an jedem 2. Samstag
öffentliche Stadtrundgän-
ge und an jedem 4. Sams-
tag Themenführungen für
die Stadt Nienburg an. Am
Samstag, 9. Juni, um 10.30
Uhr findet der nächste öf-
fentliche Rundgang statt.
Treffpunkt ist die Tourist-In-
formation, Lange Straße 18
(I-Säule). Erwachsene zah-
len fünf, Kinder von sechs
bis zwölf Jahren drei Euro.12
Jahre). Am Samstag, 23.
Juni , findet dann ebenfalls
um 10.30 Uhr die Themen-
führung „mit Marktfrau Su-
sanna unterwegs“ statt. DH

Sommer in Nienburgs neuem Stadtgarten
Jeden Dienstag Kaffee und Tee für Berufstätige und Nicht-Berufstätige, Mittwoch Lesung mit Sigrid Piehl

NIENBURG. An jedem Diens-
tag im Juni lädt der Stadtgar-
ten des Diakonischen Werks
Berufstätige und Nicht-Be-
rufstätige von 12 bis 13 Uhr
ein, ihre Mittagspause im
Stadtgarten zu verbringen.
Der idyllische Ort an der We-
ser unweit des Nienburger
„Weserschlößchens“ kann
zum kurzen Abschalten und
Entspannen vom (Berufs-)
Alltag sowie zum Genießen
der Natur und der Weser ge-
nutzt werden.
Für Kaffee und Tee ist ge-

sorgt. Eigenes Mittagsessen
kann gerne mitgebracht wer-
den.
Mit einer Lesung geht es

am kommenden Mittwoch, 6.
Juni, um 19 Uhr weiter. Sigrid
Piehl liest aus dem Buch
„Heimatroman: oder Wie
mein Vater Deutscher wurde“

von Nicol Ljubic. Das Buch
handelt von einem jungen

Kroaten, der seine Heimat
verlässt, um in der weiten
Welt nach Glück und Freiheit
zu suchen. Letztendlich lan-
det er in einer deutschen
Doppelhaushälfte und ge-
wöhnt sich an verschiedene
Tatsachen, wie zum Beispiel
erst nach der Mittagsruhe Ra-
sen zu mähen.
Der Sommeranfang am 21.

Juni wird mit einem veganen
Essen, das zusammen undmit
Zutaten aus dem Stadtgarten
vor Ort über der Feuerschale
zubereitet wird, eingeläutet.
Zum Kochen und Verspeisen
sind Interessierte von 16 bis
ca. 18.30 Uhr herzlich einge-
laden.
Zur besseren Planung bittet

Janna Kunz um Anmeldung
bis zum 19. Juni unter Telefon
0170-2103354 oder E-Mail
janna.kunz@evlka.de.

Weiter geht es mit der Feri-
enpass-Aktion: „Wildes Ko-
chen an der Weser“ am 9. Juli
von 11 bis 14 Uhr. Über der
Feuerschale werden Stock-
brot selber gemacht und an-
dere Leckereien aus dem
Stadtgarten zu einem
schmackhaften Essen zube-
reitet (Teilnahmebeitrag: 2,50
Euro, um Anmeldung wird
gebeten. Mitzubringen sind
wetterfeste Kleidung, festes
Schuhwerk und eventuell
Sonnencreme).
Am Sonnabend, dem 18.

August, von etwa 14.30 bis 19
Uhr verwandelt sich der
Stadtgarten in ein kleines
Märchenland mit einem ab-
wechslungsreichen Pro-
gramm, unter anderem mit
Stelzen-Läuferinnen, Mär-
chenerzählerinnen und Pup-
penspielerinnen. DH

Wie Urlaub: Nienburgs Stadt-
garten an der Weser. FOTO: KUNZ

„Wiesenforscher
aufgepasst“
NIENBURG. „Wiesenfor-
scher aufgepasst“ heißt es
am kommenden Sonntag, 10.
Juni, bei der Naturschutz-
bund (Nabu)-Nachwuchs-
organisation Naturschutz-
jugend (Naju). Ausgerüs-
tet mit Becherlupe, Fernglas
und Mikroskop begeben sich
Klein und Groß auf eine Ex-
pedition und entdecken Flo-
ra und Fauna einer naturna-
hen Wiesenlandschaft. Treff-
punkt ist der Heka-Park-
platz, Celler Straße 112, in
Nienburg. Eine Anmeldung
per E-Mail an die Adresse
NAJU@NABU-Nienburg.de
oder unter der Telefonnum-
mer 0178-5616445 ist unbe-
dingt erforderlich. Erwach-
sene zahlen drei Euro, Mit-
glieder und Kinder sind frei,
heißt es in der Pressemittei-
lung abschließend. DH

„Schippern“ und schlemmen
„Flotte Weser“ mit zahlreichen Neuerungen / HamS-Leser können Karten für eine Rundfahrt gewinnen

NIENBURG. Die „Flotte We-
ser“ ist erneut mit dem Fahr-
gastschiff „Bremen“ vom An-
leger Am Haaken Werder in
Nienburg in die neue Saison
gestartet. Das Programmwur-
de mit einigen Neuerungen
bereichert.
So wurden unter anderem

die Minden-Fahrten anzahl-
mäßig erhöht. „Gerade die
Mitnahme von Fahrrädern ist
auf dieser Route sehr be-
liebt“, so „Flotte Weser“-Mit-
arbeiter Lothar Stein. „Meh-
rere Gruppen haben bereits
den Einstieg in Stolzenau ge-
nutzt. Mit dem Fahrrad aufs
Schiff, gestärkt am Grillbuffet
und um 14.30 Uhr in Minden
ausgestiegen, um mit dem
Fahrrad nach Stolzenau zu-
rückzufahren. Gleiches gilt
natürlich auch auf allen ande-
ren Strecken. Die Fahrradmit-
nahme kostet lediglich drei
Euro extra, die Reederei bittet
bei größeren Gruppen jedoch
um Voranmeldung, um Platz
für die Drahtesel bereitzuhal-
ten, so Stein weiter.
Neu im Programm sind

auch die „besonderen Fahr-
ten“ nach Stolzenau und
Hoya. An beiden Orten wird
ein längerer Halt eingelegt.
Für die Mitfahrer besteht die
Möglichkeit einer „kleinen
Stadtführung“, für die Bürger
Stolzenaus und Hoyas be-
steht die Möglichkeit einer
zweistündigen Schleusen-
fahrt mit Abfahrt/Ankunft in
Hoya und Stolzenau.
Vermehrte Frühstücksfahr-

ten wurden ins Programm ge-
nommen. Nicht nur zu Feier-
tagen besteht die Möglich-

keit, sich am Frühstücksbuf-
fet zu stärken und gleichzei-
tig sanft über die Weser zu
gleiten.
Auch die Spargelfahrten

dürfen in unserer Region
nicht fehlen und wurden be-
reits stark nachgefragt. Am
18. August soll erstmals wie-
der eine Ü30-Party starten.
„Nichts ist schöner als am
Weserwall mit fetziger Musik
vorbeizufahren“, so Lothar
Stein. Hierzu sollte eine An-
meldung bis zum 3. August

erfolgen. „Rock das Schiff“
(17. November) und der Jazz-
Club werden in diesem Jahr
nicht fehlen.
Ganz neu in diesem Jahr ist

das „Zarenmahl“. Ein lecke-
res russisches Buffet mit dem
dazugehörigen Wodka war-
ten am 28. September auf
neugierige Gäste, dazu ist
eine Anmeldung bis zum 14.
September erforderlich.
In der Beliebtheitsskala

ganz oben ist natürlich das
beliebte Grillbuffet auf allen

Strecken (mit Ausnahme der
Rundfahrten). Von Vereinen
stark nachgefragt sind die
abendlichen Grillfahrten, zu-
meist am Freitag und am Wo-
chenende. Hierzu wird auch
die entsprechende Getränke-
pauschale gern genutzt.
Für alle Anfragen steht das

Nienburger Büro der Reede-
rei mit Sitz Forstweg 5 gern
zur Verfügung. Zu erreichen
sind die Mitarbeiter unter der
Telefonnummer 05021-
919311. DH

Die Leserinnen und Leser
der HARKE am Sonntag kön-
nen mit etwas Glück 5 x 2
Karten für eine Rundfahrt mit
der „Flotte Weser“ gewinnen.
Wer an der Verlosung teil-
nehmen möchte, muss – we-
gen der geänderten Daten-
schutzrichtlinien – die Inter-
netseite www.dieharke.de/
gewinnspiele aufrufen und
unter anderem neben seiner
E-Mail-Adresse auch das
Stichwort „Flotte Weser“ ein-
geben.

Die Reederei „Flotte Weser“ ist in Nienburg auch in diesem Jahr mit dem Fahrgastschiff „Bremen“ in die neue Saison gestartet. Die Le-
serinnen und Leser der HARKE am Sonntag können mit etwas Glück 5 x 2 Karten für eine Rundfahrt gewinnen. FOTO: FLOTTE WESER
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n Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

PPaarrttyy--KKnnüülllleerr
10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei,, Bohnensalat f. 10 Pers. 7755,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Sommerbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter, Nachtisch 119,–
XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Partyservice 2018
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr

20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
Spießbraten 89,–
Hawaiibraten 89,–
Putenrollbraten 89,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,

Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Rotkohlsalat.

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 69,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 79,–

Mo.: Senfeier, Kartoffeln,
Sauce, Joghurt 5,00

Di.: Tomaten-Paprika-
geschnetzeltes
Butterreis, Salat 5,00

Mi.: Bratwursttaler
Kartoffelbrei, Butterzwiebeln 5,00

Do.: Sahneschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Schweinebraten, Sauce,
Ofenkartoffeln, Rosenkohl 5,50

Sa.: Hochzeitssuppe 3,00
Arkenberger Spargelteller
Kartoffeln, Nussbutter (bitte vorbestellen),
Hähnchenschnitzel 8,95

Warmes Mittagessen:
Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Oberschalen-
schnitzel
. . . . . . . . . . . 100 g –,69
Grillbauchscheiben
. . . . . . . . . . . 100 g –,59

Räuberfiletspieße
. . . . . . . . . . . 100 g 1,29
10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 6,99
Aufschnitt
. . . . . . . . . . . 100 g –,89
Kasseleraufschnitt
. . . . . . . . . . . 100 g 1,29

Arkenberger Spargelgemüse „SATT“
Petersilienkartoffeln, Hähnchen- o.
Schweineschnitzel, Landschinken, Rührei 119,–
Süchtings Spargelsuppe „SATT“
mit viel Spargel u. frischen Kräutern,
Weißbrotcroutons 59,–

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–

Unsere Wochenangebote vom 4.6. bis 9.6.2018:

Täglich! (Bitte vorbestellen!)

Salatmit Ei und Käse
oder Schafskäse oder Thunfisch
und Joghurt-Dressing 3,,50

Bier und Bratwurst zur Fußball-WM
17.6.2018 ab 16.00 Uhr

Ziegelkampstraße 18 · 31582 Nienburg
T (0 5021) 9717-0 · www.buergelgmbh.de

Bad, Heizung und Elektro
komplett in guten Händen.
Badrenovierung aus einer Hand, Heizungsmodernisierung,
Haustechnik. Mit Know-How von Bürgel.

Informieren Sie sich unverbindlich!



„Girl
unknown“

Sie be-
hauptet, dei-
ne Tochter
zu sein, und
du lässt sie
in dein Le-
ben. Ver-
traust ihr,
bedingungs-
los. Bis es zu
spät ist …
Eines Nachmittags steht

Zoë Barry in Professor David
Connollys Büro an der Dubli-
ner Uni und behauptet, seine
Tochter zu sein. David ist wie
vor den Kopf geschlagen und
traut seinen Ohren nicht.
Nach dem ersten Schock
stellt er Zoë seiner Frau Caro-
line und seinen Kindern vor.
Bald ist die junge Frau Teil
der Familie, zieht sogar bei
den Connollys ein.
Doch während sie in Davids

Gegenwart schüchtern und
verletzlich wirkt, zeigt sie Ca-
roline gegenüber ein anderes
Gesicht – kühl, berechnend,
beinahe verschlagen. Ist Zoë
die, die sie vorgibt zu sein?
Wen haben die Connollys in
ihr Haus und in ihr Leben ge-
lassen? Eine Tochter? Eine
Schwester? Oder eine völlig
Fremde, die geduldig darauf
wartet, ihrer aller Leben zu
zerstören?
Der neue Roman des Er-

folgsduos Karen Perry ist un-
ter die Haut gehende Psycho-
spannung made in Irland. DH

2Gelesen von Angela May, Bü-
cher Leseberg: Karen Perry: Girl
Unknown-Schwester? Tochter?
Freundin? Feindin?, Scherz Ver-
lag, 400 Seiten, 14,99 Euro.

IN KÜRZE

Kultur in
der Region

Sonntag, 3. Juni, 11 Uhr:
Wohne lieber ungewöhnlich -
Film, Hoya. Frühstückskino
im Filmhof. Französische Ko-
mödie. Anmeldung erforder-
lich.

Sonntag, 3. Juni, 17.30 Uhr:
„Swing it“ heisst es in der
Stiftskirche des Klosters Loc-
cum bei der „Musik zur Ein-
kehr“. Zu hören sind der So-
loklarinettist Mikael Børresen
und Stiftskantor Michael
Merkel an der Orgel. Eintritt.
sieben Euro, Familienkarte 15
Euro.

Sonntag, 3. Juni, 18 Uhr:
Schwere Jungs, Weyhe. The-
ater. Komödie von Frank Pin-
kus (diverse Termine)

Montag, 4. Juni, 20 Uhr: I
Walk The Line, Weyhe. Thea-
ter. Ein Abend mit der Musik
von Johnny Cash (diverse
Termine).

Donnerstag, 7. Juni, 18 Uhr:
Der lange Weg der deutschen
Frauen zum politischen
Stimmrecht. Nienburg. Mu-
seum. Vortrag von Dr. Kerstin
Wolff, Archiv der deutschen
Frauenbewegung.

Donnerstag, 7. Juni, 19.30
Uhr: Monsieur Pierre geht on-
line. Petershagen. Kino auf
der Deele im Haus Windheim
No2 (Frankreich/Belgien
2017).

Freitag, 8. Juni, 19.30 Uhr:
Juliano Rossi & Band – Live.
Bad Rehburg. Romantik. Ein
ganz besonderes Swing-Kon-
zert.

Freitag, 8. Juni, 20 Uhr: En-
semble Tedesco – Live.
Schlüsselburg. Klassisches
Konzert in der Burg.

Freitag, 8. Juni, 20 Uhr: Trio
Tsching – Live. Bücken. Klein-
kunstdiele. Konzert und mu-
sikalischer Entdeckungsreise
mit dem Publikum.

Freitag, 8. Juni, 20 Uhr: Me-
nachem Har-Zahav: Klavier-
konzert (siehe Artikel).

Freitag, 8. Juni, 20 Uhr:
Quartett Butenlands – Folk-
welten. Bühren. Kirche im
Dorf. Folkmusik-Konzert.

Samstag, 9. Juni, 14 Uhr: 9.
Thedinghäuser Kunsttage –
Kunstwege. Schloss Erbhof/
Thänhuser Löwenspur. 50
Kunstschaffende zeigen Ar-
beiten aus den BereichenMa-
lerei, Bildhauerei, Fotografie
und Grafik.

Samstag, 9. Juni, 15 Uhr: Die
Modern Dance Company.
Loccum. Stadtsporthalle. Mit
Die Smarties, Bambusbären-
bande, Next Generation, 20
Step Feets und anderen.

Samstag, 9. Juni, 15.30 Uhr:
Kunst-Zeug II Syke-Wachen-
dorf. Landsitz. Der Verein
„Kunst in der Provinz“ zeigt
künstlerische Fotografie und
vieles mehr.

Samstag, 9. Juni, 18 Uhr: 9.
Bluesnacht: Cadillac Kings
(UK) – Live. Petershagen-
Windheim. Hof Windheim
No2. Nominiert für den Ger-
man Blues Award 2017 in der
Kategorie „Bestes Festival“.

Sonntag, 10. Juni, 13 Uhr:
Hobby-Kunst & Handwerker-
markt. Estorf. Scheunenvier-
tel. Mit mehr als 50 Hobby- &
Kunsthandwerkern aus dem
ganzem Bundesgebiet. DH

2www.Mittelweser-Events.de

Bürgerausstellung
mit Jurypreis
NIENBURG. Für Juli pla-
nen die Mitglieder der Ga-
lerie N in Nienburg wieder
eine Bürgerausstellung. Frei-
zeitkünstler aus der Regi-
on sind eingeladen, bis zu
drei eigene Werke einzurei-
chen. Dabei sind alle Genres
und Sujets erlaubt, inhaltli-
che Vorgaben gibt es nicht.
Allerdings sollten Bilder und
Rahmen mit einer Aufhän-
gemöglichkeit versehen sein.
Das Publikum kann wieder
einen Favoriten wählen, der
mit einem Publikumspreis
dotiert ist. „Wir freuen uns,
dass wir in diesem Jahr zu-
sätzlich erstmalig einen Ju-
rypreis vergeben können“,
sagt Christine Früchtenicht-
Wydora von der GalerieN.
Die Arbeiten können ab so-
fort zu den Öffnungszeiten
der GalerieN (Leinstraße 6,
Sonnabend 11 bis 14, Sonn-
tag 14 bis 17 Uhr) dort abge-
geben werden. Die Ausstel-
lung wird am Sonntag, 1. Juli,
um 15 Uhr eröffnet. DH

Spielmannszug im
Kurpark
BRUCHHAUSEN-VILSEN.
Der Spielmannszug des Mu-
sikzuges Nordwohlde spielt
heute um 15 Uhr im Kurpark
in Bruchhausen-Vilsen. Der
Eintritt zum Kurkonzert ist
frei. Für Kaffee und Kuchen
ist heute ebenfalls gesorgt.

DH

Eine Hommage an Chopin
Pianist Menachem Har-Zahav ist wieder zu Gast im Giebelsaal der ASS

NIENBURG. Auf seiner aktuel-
len Tour mit neuer CD-Veröf-
fentlichung gastiert Meister-
pianist Menachem Har-Za-
hav auch bei uns in der Regi-
on. Ausnahmekünstler Har-
Zahav, der hier die Freunde
virtuoser und ausdrucksstar-
ker Klaviermusik bereits
mehrfach begeistert hat, prä-
sentiert diesmal das Pro-
gramm „Hommage an Cho-
pin“, einen abwechslungsrei-
chen Querschnitt aus Werken
des beliebten romantischen
Komponisten Frédéric Cho-
pin. Zu hören sind so am Frei-
tag, 8. Juni, um 20 Uhr im
Nienburger Giebelsaal des
Gymnasiums Albert-Schweit-

zer-Schule ein Walzer, eine
Nocturne, Polonaisen, Etüden
und ein Scherzo gefolgt von
der wunderschönen Romanze
aus dem Klavierkonzert Nr. 1
und der Sonate Nr. 2 in b-moll
mit dem berühmten Trauer-
marsch. Insgesamt ist es ein
sehr unterhaltsames Pro-
gramm geworden, das beim
Publikum sehr gut ankommt.
Menachem Har-Zahav ist

als Solist mit und ohne Or-
chesterbegleitung internatio-
nal aufgetreten. Nachdem
ihm bereits früh Lehraufträge
an Hochschulen in den USA
übertragen wurden, ver-
brachte er drei Jahre in Eng-
land für weitere Studien.

Inzwischen lebt er in
Deutschland und widmet sich
ganz dem Konzertieren. Sei-
ne zahlreichen Gastspiele
führten ihn in die Tonhalle
Düsseldorf, denGasteigMün-
chen, die Laeiszhalle Ham-
burg und das Beethovenhaus
Bonn. Im europäischen Aus-
land hat er in den Niederlan-
den, der Schweiz, England
und Italien gespielt. DH

2Eintritt: 18 Euro (ermäßigt 13
Euro für Studenten, Arbeitslose
und Schwerbehinderte); unter
18 Jahre frei (im VVK ein Euro
im MedienServiceCenter der
HARKE, www.eventim.de, Ti-
ckethotline: (0 1806)570070.

„Glissando“ mit Klezmer und Tango
Burghof-Verein lädt am 15. Juni um 20 Uhr nach Rethem ein

RETHEM.AmFreitag, 15. Juni,
um 20 Uhr lädt der Burghof-
Verein zu einem Konzert mit
dem Quartett „Glissando“ ins
schöne Burghof-Gewölbe ein.
Glissando gelingt es spie-

lend, verschiedene Stile in
ihre Konzerte zu integrieren:
Die vier studierten Musiker
haben einerseits ihre Leiden-
schaft für Folk und traditio-
nelle Musik entdeckt, rei-
chern die Musik jedoch ge-
konnt mit Improvisationen
und Jazzelementen an.

Während Mariska Nijhof
mit ihrem lebendigen Akkor-
deon- und Peter Hokema mit
seinem leidenschaftlichen
Geigenspiel für die Melodien
zuständig sind, sorgen Ste-
phan Werner (Kontrabass)
und Ralf Jackowski (Schlag-
zeug) für die nötige Erdung
desQuartetts: In ihremKlang-

raum können die Melodien
atmen und sich entfalten.
Das Programm ist äußerst

abwechslungsreich gestaltet:
Auf einen von Peter Hokema
gespielten irischen Ten Penny
Bit Jig folgt zum Beispiel mit
dem Klassiker Oblivion von
Astor Piazolla eine wehmüti-
ge Akkordeonmelodie, kom-
mentiert von der gerade noch
so hitzigen Geige. Ob es nun
das nuancenreiche Spiel von
Violinist Peter Hokema, der
kraftvoll und warm gespielte
Kontrabass von Stephan Wer-
ner, das wandlungsreiche Ak-
kordeon und die klare facet-
tenreiche Stimme von Maris-
ka Nijhof oder der zusam-
menführende Rhythmus des
Schlagzeugers Ralf Jackows-
ki ist: Die Zuhörer können
sich frei entscheiden, wohin
sie hören wollen.

2Eintritt: zwölf Euro, Schü-
ler und Studenten: acht Euro.
Reservierungen per E-Mail an
burghof.rethem@t-online.de

oder unter Telefon (05165)-
2303 (Montag bis Freitag 9 bis
12 Uhr und 15 bis 18 Uhr). Infos
unter www.glissando-band.de.

Menachem Har-Zahav spielt am
8. Juni im Giebelsaal der ASS
Chopin. FOTO: HAR-ZAHAV

„Glissando“ bieten verschiedene Musikstile. FOTO: GLISSANDO

Tatort-Kommisarin Mattes liest
Am 2. November im Kulturwerk / Jetzt schon Karten sichern

NIENBURG. Eva Mattes hatte
schon mit zwölf Jahren erste
Auftritte im Film und am The-
ater. Jahrelang ermittelte sie
als Klara Blum im Konstanzer
Tatort. Sie ist aber auch eine
Meisterin des Lesens und
wurde im März mit dem Son-
derpreis des Deutschen Hör-
buchpreises 2018 ausgezeich-
net. Am Freitag, 2. Novem-
ber, um 20 Uhr kommt sie ins
Nienburger Kulturwerk, um
Elena Ferrantes neapolitani-
scher Saga „Die Geschichte
des verlorenen Kindes“ ihre
eindrucksvolle Stimme zu
verleihen.
Im vierten Teil der Saga ist

Elena schließlich doch nach
Neapel zurückgekehrt, aus
Liebe. Die beste Entschei-
dung ihres ganzen Lebens,
glaubt sie, doch als sich ihr
nach und nach die ganze
Wahrheit über den geliebten
Mann offenbart, fällt sie ins
Bodenlose. Lila, die ihren
Schicksalsort nie verlassen
hat, ist eine erfolgreiche Un-
ternehmerin geworden, aber
dieser Erfolg kommt sie teuer
zu stehen.
Denn sie gerät zusehends

in die grausame, chauvinisti-
sche Welt des verbrecheri-
schen Neapels, eine Welt, die
sie Zeit ihres Lebens verab-
scheut und bekämpft hat.
Bei allen Verwerfungen

und Rivalitäten, die ihre lan-
ge gemeinsame Geschichte
prägen – Lila und Elena hal-
ten einander die Treue, und
fast scheint das Glück eine

späte Möglichkeit. Aber bei-
de haben sie übersehen, dass
ihre hartnäckigsten Verehrer
im Lauf der Jahre zu erbitter-
ten Feinden geworden sind.
Die Schauspielerin Eva

Mattes hat seit 1966 in etwa
200 Kinofilmen, Fernsehfil-
men, Theaterinszenierungen
gespielt und wurde mit zahl-
reichen Auszeichnungen ge-
ehrt. Ihre Regisseure waren
unter anderen R. W. Fassbin-

der, Werner Herzog, Michael
Verhoeven und Peter Zadek.
Von 2002 bis 2016 spielte sie
die Tatortkommissarin Klara
Blum in Konstanz am Boden-
see.
Mittlerweile hat sie an die

einhundert Hörbücher einge-
lesen und reist mit Lesungen
und ihren Liederabenden, die
von Emigration und Verlust
von Heimat erzählen, durch
das Land. DH

2Der Eintritt beträgt 22 Euro,
ermäßigt 19 Euro. Weitere Infor-
mationen und Kartenbestellun-
gen im Nienburger Kulturwerk,
Mindener Landstraße 20, unter
Telefon (0 50 21) 92 25 80, per
E-Mail an info@nienburger-kul-
turwerk.de oder direkt über die
Internetseite des Kulturwerks
www.nienburger-kulturwerk.de
mit Auswahl des Wunschsitz-
platzes.

Fans der großen Schauspielerin Eva Mattes können sie am 2. November live im Kulturwerk erleben,
wenn sie für eine Lesung nach Nienburg kommt. FOTO: HANNA MATTES, SUHRKAMP VERLAG

Sonntag, 3. Juni 2018 · Nr. 22Kultur6 Die Harke, Nienburger Zeitung



Gute Laune beim Ehemaligentreffen
Marion-Dönhoff-Gymnasium hatte Absolventinnen und Absolventen nach 25, 40, 50 und 60 Jahren eingeladen

NIENBURG. Sie waren aus der
Region angereist und aus der
ganzen Republik, vom Nor-
den Schleswig-Holsteins und
zum Süden Bayerns, aber
auch aus Wien, England und
Frankreich, gar aus Portugal.
Sie erkannten sich nicht un-
bedingt sofort, bei diesem
Wiedersehen nach 25, 40, 50
und gar 60 Jahren, aber nach
den ersten Sätzen und Ges-
ten, war ihnen meist klar, wer
ihnen da gegenüber stand.
Sie waren fröhlich, an diesem
sonnigen Samstag im Mai,
beim Treffen der ehemaligen
Abiturientinnen und Abituri-
enten der einstigen Hinden-
burgschule, dem heutigen
Marion-Dönhoff-Gymnasi-
um.
Die Schule hatte zu ihrem

inzwischen traditionellen
Ehemaligenempfang ins Fo-
rum eingeladen. Nach der
Adressenrecherche, bei der
die Organisatorin des Tref-
fens, Lehrerin Elke Toepsch,
von Mitgliedern der Jahrgän-
ge unterstützt worden war,
waren vor einigen Monaten
die Einladungen versendet
worden. Etwa 120 Personen
waren dieser Einladung ge-
folgt, und Schulleiter Lutz
Kulze-Meyer begrüßte am
vergangenen Samstag im Fo-
rum des MDG die Ehemali-
gen der Abiturjahrgänge
1958, 1968, 1978 und 1993.
Neben den damaligen Pennä-
lern konnte Kulze-Meyer
auch ehemalige „Pauker“
und seine beiden Vorgänger
im Amt, Arno Harborth und
Eckhard Hellmich, in den
Reihen willkommen heißen.
Ein Rückblick auf die

Schulzeit, die Ausgabe der
Urkunden und der Abitur-Ar-

beiten, eine Führung durch
das einst graue und nun so
freundliche Schulgebäude,
ein Plausch bei sprudelnden
Getränken - so verging der
Samstag Vormittag wie im
Flug. Kritische Anmerkungen
zur autoritären, zuweilen gar
schwarzen, Pädagogik am
Ende der 60er Jahre äußerte
Monika Rechenberg (Abitur
1968), die anmerkte, dass der
Wunsch vieler ihrer Klassen-
kameradinnen, Lehrerin zu
werden, wohl auch darin be-
gründet war, es anders, bes-
ser, zu machen als die Gene-

ration der Nachkriegslehrer
und -lehrerinnen. Dass dies
auch einigen, inzwischen
zum Tiel pensionierten, Kol-
leginnen und Kollegen an der
Hindenburgschule in späte-
ren Jahren gelungen war, ließ
der Applaus erahnen, den sie
ernteten, als sie begrüßt wur-
den.
Musikalisch untermalt wur-

de der Empfang eingangs von
Joline Adolph und Siri Schä-
fer mit gekonnt dargebotenen
Querflötenstücken. Mehrere
Lehrerinnen und Lehrer des
MDG und Schülerinnen und
Schüler des 9. Jahrgangs un-
terstützten Elke Toepsch tat-
kräftig bei der Durchführung
dieses Wiedersehens, für das
sich, so befand eine Teilneh-
merin, der für manche sehr
weite Weg gelohnt hatte. DH

Links: Ehemalige bei der Aus-
gabe ihrer Abiturarbeiten. Un-
ten: Schulleiter Lutz Kulze-
Meyer mit den Damen des Abi-
turjahrgangs 1968.

FOTO: MDG NIENBRG
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Für Neubürger und Alteingesessene
Nienburg lädt am 16. Juni zum Begrüßungstag ein/CJD bereitet „Tag der offenen Gesellschaft“ vor

NIENBURG. Zum fünften Mal
begrüßt Bürgermeister Hen-
ning Onkes am Sonnabend,
dem 16. Juni, Neubürgerin-
nen und Neubürger von 10
bis 14 Uhr im Vestibül des
Rathauses. Vielmals will-
kommen sind aber auch alle
Alteingesessenen, die sich
über die vielen Facetten ih-
res Wohnortes informieren
möchten und gleichzeitig vor
Ort Wünsche und Anregun-
gen äußern können.
Auf die Besucherinnen

und Besucher warten um-
fangreiche Informationen
über die Arbeit von Rat und
Verwaltung sowie die Prä-
sentation zahlreicher Nien-
burger Institutionen, Verei-
ne und Gruppen. Von 9 bis
12 Uhr öffnen die Theater-
kasse und das Stadtkontor
ihre Türen. Das Touristbüro
ist von 9 bis 13 Uhr geöffnet,
und das Polizeimuseum
kann von 11 bis 14 Uhr be-
sucht werden.
Das bunte Programm mit

musikalischen Beiträgen
und zahlreichen Aktionen
für Kinder und Jugendliche
sorgt für Kurzweil in locke-
rer Atmosphäre. Für das
leibliche Wohl sorgen süße
und herzhafte Leckereien in
der Caféteria.
Nach der Begrüßung gibt

es Gelegenheit, das Bürger-
meisterzimmer und den Rats-
saal im historischen Teil des
Rathauses zu besichtigen.
Auf diesem geführten Rund-
gang bringen die Nachtwäch-
ter „Hannes Negenborch“
und „Stephan van Hausen“

Interessierten die Stadt näher
und gewähren den Gästen
sogar Einblicke in das Golde-
ne Buch der Stadt. Unterstüt-
zung erhalten sie durch den
Stadtschreiber Marco Beh-
rens, der sein Wissen aus ei-
nem großen Netzwerk Nien-
burger Kulturschaffender
schöpft und dieses gern an In-
teressierte weitergibt.
Die Nienburger Spargel-

königin ist eine weitere wich-
tige Imageträgerin in der Re-
gion, die Gäste mit dem hei-

mischen Edelgemüse vertraut
machen möchte und Bürger-
meister Henning Onkes als
Begleiterin an diesem Tag zur
Seite steht.
Außerdem lädt das Team

vom Wesavi zu einem Ge-
winnspiel sowie zu einer Füh-
rung von 10.30 bis 11.30 Uhr
durch die Technik sowie Sau-
na- und Badelandschaft ein.
Wer die Entspannung bevor-
zugt, kann Orgelmusik und
Kirchenführungen in der be-
nachbarten Martinskirche

genießen. Zum Abschluss der
Veranstaltung bietet der all-
gemeine Deutsche Fahrrad-
Club, Kreisverband Nienburg
eine geführte Fahrradrund-
fahrt an.
Als schöne Ergänzung die-

ser fröhlichen Begegnung
schließt sich erstmals auf dem
Kirchplatz der bundesweite
„Tag der offenen Gesell-
schaft“ an. Das CJD Nien-
burg bittet in Kooperation mit
der Stadt zu einer unkonven-
tionellen Begegnung mit
Freunden, Fremden und
Nachbarn – vielleicht unter
dem Motto: „Mit Kartoffelsa-
lat die Welt verändern“.
„So kann mit einfachen

Mitteln auch in Nienburg ein
Zeichen für Demokratie ge-
setzt werden“, so die Orga-
nisatoren. DH

Nachtwächter, Stadtschreiber und Spargelkönigin: Nienburg hat
viele Facetten. FOTO: STADT NIENBURG

Spielmannszug lädt
zu Flohmarkt ein
ROHRSEN. Am Sonntag,
dem 24.Juni, lädt der Spiel-
mannszug Rohrsen zum
„Außenflohmarkt für Je-
dermann“ ein. Rund um die
Alte Schule kommen dann
Schnäppchenjäger und An-
bieter von 14 bis 17 Uhr auf
ihre Kosten. Die Standge-
bühr beträgt fünf Euro. An-
meldungen nimmt Melanie
Kuhlenkamp unter Telefon
05024-88165 bis zum 17.Juni
entgegen. Ein großes Ku-
chenbufett sowie Pommes
und Bratwurst vom Grill sor-
gen für das leibliche Wohl.
Der Verkaufserlös fließt zu
100 Prozent in die Kinder-
und Jugendarbeit des Spiel-
mannszuges. DH

Rentensprechtag in
Rohrsen
ROHRSEN. Der nächste kos-
tenlose Sprechtag der Ver-
sichertenältesten der Deut-
schen Rentenversiche-
rung, Marita Kählke, findet
am kommenden Donners-
tag, 7. Juni, von 15 bis 18 Uhr
im Rathaus in Rohrsen statt.
Terminvereinbarungen sind
unter 05025-452 möglich.DH
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Öffnungszeiten
Revision vom 4. Juni bis zum 17. Juni 2018

Zur Verfügung stehende Becken:
Relax-, Sommer- und Kursbecken

Die Becken öffnenwir für Sie
Mo. - Fr. von 06:30 - 21:00 Uhr sowieee
Sa. von 11:00 - 21:00 Uhr und
So. von 08:00 - 19:00 Uhr.
(Sport-, Nichtschwimmer- und Planschbecken gesccchlossen.)

Öffnungszeiten Saunalandschaft

Mo. von 10:00 - 21:00 Uhr
Di. - Fr. von 11:00 - 21:00 Uhr
Sa. von 11:00 - 23:00 Uhr
So. von 10:00 - 19:00 Uhr

Damensauna findet wie gewohnt statttt...

Einnntrittspreisewährend der Revision

Kinnnder & Jugendliche 2,20 €
Erwwwachsene 3,50 €
Fammmilie, klein 8,00 €
Fammmilie, groß 11,50 €

Sauna Eintrittspreise

Kinnnder 7,00 €
Erwwwachsene 10,00 €

Wir begrüßen FrauDr.Maren Lütge in der Neuen
Apotheke:Mit ihr ist eineweitere kompetente,
engagierte Kollegin zu uns gestoßen.
„Als neue Apothekerin arbeite ich
seit Januar 2018 im Team der Neu-
en Apotheke.
Ich bin in Marklohe aufgewachsen
und in Nienburg zur Schule gegan-
gen. Aufgrund meines familiären
Umfelds war für mich schnell klar,
dass nur ein Beruf im Gesundheits-
wesen für mich in Frage kommt.
Nach demAbitur absolvierte ich zu-
nächst die Ausbildung zur Pharma-
zeutisch Technischen Assistentin
und ging dann zum Studium der
Pharmazie nach Braunschweig.
Weil ich den Dingen gern auf den
Grund gehe, habe ich im Anschluss
daran in der Pharmazeutischen Bio-
logie promoviert.
Vor 4 Jahren begann ich dieWeiter-
bildung zumFachapotheker für On-
kologische Pharmazie und habe
mein Wissen in der Beratung und
Betreuung von Krebspatienten in-
tensiviert, indem ich die onkologi-
sche Abteilung einer herstellenden
Apotheke in Braunschweig leitete.
Dort stand ich den Ärzten für alle
Fragen rund um die Therapie zur

Verfügung. Besondere Priorität
kam dabei den oralen Krebsmedi-
kamenten zu, da diese eine Thera-
pie im häuslichen Umfeld ermögli-
chen und daher eine hohe
Eigenverantwortung des Patienten
erfordern.„Hier stehe ich auch heu-
te mit Rat und Tat zur Seite, da für
mich die intensive Betreuung von
Patienten den höchsten Stellen-
wert im Bereich der öffentlichen
Apotheke hat.“
Abgesehen von onkologischen
Themen, beschäftige ich mich am
liebsten mit der Analyse der Ver-
träglichkeit IhrerMedikamente und
der Minimierung von unerwünsch-
ten Arzneimittelwirkungen, um
Ihre Therapie bestmöglich auf Sie
abzustimmen und in Ihr Leben zu
integrieren. Haben auch Sie Fragen
zu diesen Themen? Dann kommen
Sie vorbei und vereinbaren einen
Termin mit uns.“

Wir freuen uns
über die gute
Zusammenarbeit!

Apothekerin Bettina Menke
Lange Straße 81, 31582 Nienburg, Tel. 05021/ 97680

Anzeige

Ines Bendisch,
Dr. Maren Lüdge und
Bettina Menke (v.l.n.r.)



IN KÜRZE Oldtimer-
Treffen

in Asendorf
ASENDORF. Das mittlerweile
38. Oldtimertreffen mit Teile-
markt lockt am heutigen
Sonntag ab 9 Uhr wieder vie-
le Oldtimer zu der einmal im
Jahr stattfindenden Kultver-
anstaltung nach Asendorf.
Viele Verkaufsstände bie-

ten etliche Fahrzeuge sowie
Ersatzteile für diverse Fahr-
zeuge, Motorräder und Mo-
peds. Einschlägige Literatur
für alle Hobbybastler der Sze-
ne sind hier zu finden. Selbst
diverse Modelle aller Fabri-
kate sind dort erhältlich.
Unter den Neuzugängen

imMuseum ist unter anderem
auch ein 37 Jahre alter Mini-
bus Daihatsu für sechs Perso-
nen zu sehen. In der Hoch-
dachversion kann dieser Old-
timer auch zum Wohnmobil
umgebaut werden, ein Um-
bausatz der ebenfalls vorhan-
den ist.
Auch die Museumseisen-

bahn wird wieder auf der
Strecke von Bruchhausen-
Vilsen nach Asendorf unter-
wegs sein.
Für das leibliche Wohl ist

ebenfalls vorgesorgt. DH

Zöliakie: Für Eltern
und Betroffene
HOYA. Die Elterngruppe Zö-
liakie erkrankter Kinder trifft
sich am Freitag, 8. Juni, um
15:45 Uhr im Gemeindehaus,
Von-Staffhorst-Straße7, in
Hoya. Auch erwachsene Be-
troffene sind willkommen.DH

Hoya: Freimaurer-
Ausstellung endet
HOYA. Im Heimatmuseum
Hoya ist heute zum letzten
Mal die Ausstellung „Frei-
maurer in Hoya – 1786 bis
heute“ zu sehen. Die Aus-
stellung beschäftigt sich ei-
nerseits mit der Geschich-
te der Hoyaer Loge „St. Al-
ban zum Æchten Feuer“ und
den Bezügen Hoyas zur Frei-
maurerei und gibt anderer-
seits allgemein Einblicke in
das Thema Freimaurerei. Da
hierbei immer wieder vie-
le Fragen entstehen, ist auch
am letzten Ausstellungs-
tag ein Vertreter der Loge
für Fragen der Besucher vor
Ort. Während sich das Muse-
umsteam über diese gelun-
gene Ausstellungskooperati-
on freut, sind im Hintergrund
die Vorbereitungen für die
nächste Ausstellung „Luft-
krieg in der Region“ (17. Juni
bis 16. September) bereits
in vollem Gang. Geöffnet ist
das Heimatmuseum Hoya
heute von 15 bis 18 Uhr. DH

133 neue Knochenmark-Spender
Lions Clubs nutzten Jubiläum der Feuerwehr Asendorf für groß angelegte Hilfsaktion

ASENDORF. Die Lions Clubs
Syke-Hunte-Weser und Graf-
schaft Hoya hatten zum 125-
jährigen Jubiläum der Feuer-
wehr Asendorf eine Spenden-
aktion des DKMS organisiert.
Ziel war es, die 125 Jahre in
125 Spender umzusetzen. Am
Ende des Tages waren es 133
Frauen und Männer, die neu
in die Kartei der Deutschen
Knochenmarkt-Spenderdatei
(DKMS) aufgenommen wur-
den.
Bereits Wochen vorher wur-

de über entsprechende Pa-
tenschaften versucht, die be-
nötigten Mittel zu akquirie-
ren. Weitere Einnahmequel-
len sollten durch Direktspen-
den während der
Jubiläumsveranstaltungen
und durch ein Küchenbuffet
am Sonntag generiert wer-
den.
Am Samstagmorgen wur-

den im Feuerwehrgebäude

der Freiwilligen Feuerwehr in
Asendorf die Türen geöffnet,
und sofort begann ein großer
Andrang von spendewilligen
Menschen jeden Alters. Die

Sechs an den Schreibplätzen
eingeteilten Lionsfreunde
hatten alle Hände voll zu tun,
um Wartezeiten zu verhin-
dern.

Besonders ist zu erwähnen,
dass junge Menschen zwi-
schen 17 und 25 Jahren ver-
hältnismäßig stark von der
Möglichkeit Gebrauch ge-
macht haben, sich registrie-
ren zu lassen.
Am Ende waren 133

Neuspender registriert, was
gleichzeitig bedeutete, dass
4655 Euro benötigt werden,
um die Typisierungen ent-
sprechend durchführen zu
können. Auch dieses Ziel
wurde erfüllt, da sehr viele
Helfer und Kuchenspender
der Feuerwehr und der betei-
ligten Lions Clubs sehr gute
Einnahmen hatten. Insgesamt
waren mit den Geldspenden
und den Patenschaften rund
3250 Euro zusammen gekom-
men. Die verbelibende Diffe-
renz aus eigenen Mitteln zu
decken, verstand sich für die
beiden Lions Clubs von
selbst. DH

Bischof Meister
heute in Hoya
HOYA. Am heutigen Sonn-
tag um 14 Uhr predigt Lan-
desbischof Ralf Meister in
der Martin-Luther-Kirche in
Hoya. Der Hasseler Künstler
Henning Diers hat dazu sei-
ne gesamten 95 Thesenbil-
der aufgebaut. an

Naturfreibad seit
Freitag geöffnet
EYSTRUP. Das Naturfreibad
Eystrup ist seit Freitag zu
folgenden Zeiten geöffnet:
außerhalb der Sommerferi-
en täglich von 14 bis 18 Uhr,
in den Sommerferien täglich
von 10 bis 18 Uhr. DH

Übermütig, jung
und kreativ
BÜCKEN. Am Freitag, dem
8. Juni, gastiert das „Trio
Tsching“ ab 20 Uhr in der
Kleinkunstdiele Bücken.
Seit 2010 entwickelte das
Berliner Trio eine Melange
aus Weltmusik, Jazz, Tan-
go, Neo-Klassik, altem regi-
onalen Liedgut sowie Mu-
sik aus dem Balkan und Ost-
europa. Mit dieser unter-
haltsamen Mischung und
ihrer professionellen Umset-
zung bekam das Trio große
Aufmerksamkeit und hohe
Anerkennung weit über die
Grenzen der Hauptstadt hin-
aus. Die außergewöhnlichen
Klangfarben von Cello, Sa-
xophon und Gitarre erzählen
Geschichten von virtuosem
Übermut, sehnsuchtsvollen
Balladen, Melancholie und
pulsierenden Tanzrhythmen.
Karten gibt es in der

Kleinkunstdiele Bücken im
Vorfeld unter der E-Mailad-
resse kontakt@kleinkunst-
diele-buecken.de oder unter
der Telefonnummer 04251-
1898. DH

IN KÜRZE

Gemeinsam Rad
fahren
HEEMSEN. Zum 2. Radler-
Treff in diesem Jahr lädt der
SV Heemsen am kommen-
den Mittwoch, 6. Juni, ein.
Los geht es um 18 Uhr an
der Sporthalle. DH

In Hoyawird zumWassersparen aufgerufen
Wasserversorgung bittet Kunden darum, auf Bewässerung und Poolbefüllung zu verzichten

HOYA. Wegen der anhalten-
den Hitze bittet die Wasser-
versorgung Hoya ihre Kun-
den, ihren Wasserbedarf auf
ein notwendiges Maß zu re-
duzieren. Die Beregnung von
Rasen- und Grünflächen so-
wie Gärten aus dem öffentli-
chen Trinkwassernetz sollte
auf ein Minimum beschränkt
bzw. ganz eingestellt werden.

Es wird gebeten, auf das Be-
füllen von Pools und Kinder-
planschbecken zu verzichten.
Da diese Nutzung in den

vergangenen Wochen witte-
rungsbedingt überproportio-
nal zugenommen hat, laufen
die Förderbrunnen und die
Aufbereitungsanlagen im
Wasserwerk am Limit. Eine
Besserung der Lage durch an-

haltenden Regen ist kurzfris-
tig nicht in Sicht.
Um kurzfristige Versor-

gungsengpässe zu vermei-
den, werden die Verbraucher
um einen sorgsamen Umgang
mit dem Trinkwasser - das
wichtigste Lebensmittel über-
haupt – gebeten. Die Wasser-
versorgung bittet ihre Kun-
den um Verständnis, denn

nur so kann genügend Trink-
wasser für die Versorgung
der Menschen und Tiere,
aber auch für wichtige Anläs-
se zur Verfügung gestellt
werden.
Weitere Informationen sind

bei der Wasserversorgung in
Hoya, Am Kanal 9, Telefon
04251/672580) erhältlich. DH

Jagd auf das Jakobs-Kreuzkraut
Johann-Beckmann-Gymnasium beteiligt sich erstmals an Naturschutz-Projekt

VON HORST ACHTERMANN

HILGERMISSEN. Der Natur-
schutzverein Weseraue orga-
nisiert auch in diesem Jahr in
Kooperation mit der Samtge-
meinde Grafschaft Hoya und
zum ersten Mal mit dem Jo-
hann-Beckmann-Gymnasium
vom 11. Juni bis 21. Juli das
Jakobs-Kreuzkraut-Projekt.
Die Klassen 10a, 10b und 10c
werden dafür am 19. Juni
vom Unterricht befreit. Frau-
ke Litzkuhn, Lehrerin am Jo-
hann-Beckmann-Gymnasi-
um, wird die Schülerinnen
und Schüler im Vorfeld über
die Kreuzkraut-Problematik
informieren. Und auch Dr.
Arne Röhrs, Vorsitzender des
Naturschutzvereins, wird die
notwendige Artenkenntnis
vermitteln.
Während der Aktionszeit

steht auf dem Gelände des
Zentralen Wertstoffhofs in
Hoya (Vor-dem-Bussche-
Straße 1) ein Container für die
Entsorgung des Jakobs-
Kreuzkrauts bereit. Einwoh-
ner der Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya können während
der normalen Öffnungszeiten
die in der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya gesammel-
ten Pflanzen fachgerecht ent-
sorgen lassen.
Der Naturschutzverein We-

seraue unterstützt mit dieser
Aktion die „Göttinger Erklä-
rung“ zum Umgang mit
Kreuzkräutern. Ziel des Pro-
jekts soll demnach die Be-
standskontrolle sein, so dass
es nicht zu einem massenhaf-
ten Auftreten des Jakobs-
Kreuzkrauts in der Samtge-
meinde kommt, teilt der Na-
turschutzverein mit. Rat-
schlag des Vereins: Beim

Ausreißen der Pflanzen soll-
ten Handschuhe getragen
werden, auch sollte auf eine

möglichst vollständige Ent-
fernung der Wurzel geachtet
werden. Angenommen wer-

den nur Pflanzen, die in einer
verschlossenen Tüte (Müll-
sack) angeliefert werden.
„Wir freuen uns sehr, dass

die Samtgemeinde das Pro-
jekt erneut unterstützt. Jeder
Einwohner kann sich an die-
sem Projekt beteiligen. Wir
möchten aber auch in diesem
Jahr wieder besonders die
Reiter und Imker bitten, an
dem Projekt teilzunehmen“,
betont Antonia Brüggemann
aus Hilgermissen, die ge-
meinsam mit Frauke Litz-
kuhn aus Eystrup die Projekt-
leitung übernommen hat.
Noch eines sei zu berück-

sichtigen. Wer sich auf die
Suche nach dem Jakobs-
Kreuzkraut macht, darf nur
auf seinem eigenen Grund-
stück, auf öffentlichemGrund
oder mit Genehmigung des
Grundstücksbesitzers das
Kreuzkraut entfernen. Das Ei-
gentumsrecht müsse beachtet
werden , Wiesen, Felder oder
Naturschutzflächen dürften
nicht ohne Genehmigung be-
treten werden.
Das Johann-Beckmann-

Gymnasium bittet darum, an
den Tagen im Straßenverkehr
besonders auf Schülerinnen
und Schüler zu achten, die
sich am Wegeseitenraum ei-
ner Straße im Gebiet der
Samtgemeinde Grafschaft
Hoya aufhalten.

Das Jakobs-Kreuzkraut erkennt
man an den 12 bis 14 Zunge-
blüten (das sind die länglichen
äußeren Blütenblätter) und
an den 50 bis 60 Röhrenblüh-
ten (das sind die innneren). Die
Spitzen der grünen Hüllblätter
sind schwarz. QUELLE: WIKIPEDIA

Das Foto zeigt Asendorfs Bürgermeister Heinfried Kabbert, Nico-
lin Niebuhr und Dorothee Benjes (LC Syke-Hunte-Weser), Orts-
brandmeister Frank Ahlers, Andrea Rüter (DKMS) und Ralf Stühr-
mann (LC Grafschaft Hoya). FOTO: LIONS CLUB HOYA
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Fein MultiMaster
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FMM 350 QSL XS Set
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FMM 350 QSL XS SetFMM 350 QSL XS Set

THIES + Co. GmbH

Bücker Straße 30-32, 27318Ho
ya

Tel. (04251) 824-0,

E-Mail: info@thies-co.de, www.thi
es-co.de

Lieferumfang:
1 x FMM 350 QSL im Karton
1 x E-Cut Universal BiM (60x44 mm)
(zur Anwendung: Holz; Nägel)

1 x Schleifplatte ungelocht mit
je 3 Schleifblättern.
Korn 80, 120, 180
+ E-Cut Combo
1 x E-Cut Long-Life
35 mm und 65 mm breit
1 x E-Cut Universal
44 mm breit



Glück dank Maskottchen
„Leintor-Dance“ beim Tanzwettbewerb in Bremerhaven

NIENBURG/BREMERHAVEN.
Am Sonnabend, dem 26. Mai,
nahmen acht Mädchen der
Tanz-AG „Leintor-Dance“
der Leintorschule Nienburg
zusammen mit ihrer Leiterin
Anne Kruse am Finale des
DAK-Dance.Wettbewerbs in
Bremerhaven teil, der dort im
Rahmen des Seestadtfestes
stattfand.
Auf der im Hafenbereich

aufgestellten Showbühne bot
die Tanzgruppe, die erstmals
vor großem Publikum auftrat,
einen eigens für den Anlass
choreographierten Tanz mit

besonderen Bänder-Stäben
zu dem Sommerhit „Sofia“
von Alvaro Soler dar.
Bei strahlendem Sonnen-

schein, aber demzufolge lei-
der auch extremer Hitze tanz-
ten die Mädchen (übrigens
als einzige Teilnehmer aus
dem Landkreis Nienburg) als
eine von sieben Gruppen aus
Niedersachsen und Bremen
in der Kategorie „Kids-
Prechamps“.
Das mitgenommene Mas-

kottchen brachte ihnen das
erhoffte Glück: Der Tanzauf-
tritt war super und wurde von

der namhaft besetzten Jury
(darunter auch Luca Hänni)
besonders gelobt. Natürlich
gab es hinterher für alle Tän-
zerinnen als Belohnung ein
großes Eis.
Ermöglicht haben diesen

einzigartigen Tag viele Helfe-
rinnen und Helfer, alle, die
für die Gruppe im Internet
abgestimmt haben, insbeson-
dere aber auch der Lions Club
Nienburg, dem für seine
großzügige Unterstützung an
dieser Stelle herzlich Dank
gesagt sei, so Tanz-AG-Leite-
rin Anne Kruse. DH

Die Gruppe „Leintor-Dance“ mit Urkunde und Maskottchen nach ihrem gelungenen Auftritt in Bre-
merhaven. FOTO: LEINTOR-DANCE

Global denken, lokal handeln
Nachhaltigkeitsforscher Austmann morgen bei der VHS Nienburg

NIENBURG. Der Nienburger
Volkshochschule (VHS) ist es
gelungen, Prof. Dr. Henning
Austmann, einen der bekann-
ten Nachhaltigkeitsforscher
nach Nienburg zu holen. Am
morgigen Montag, 4. Juni,
um 19 Uhr wird Austmann
seine Vorstellungen von
Nachhaltigkeit im Forum der
VHS erläutern.
Der prominente Referent

war bereits im vergangenen
Herbst zum Jubiläum der Kli-
maschutz-Agentur vor Ort –
nun ist sein Vortrag für die
breite Öffentlichkeit dank fi-
nanzieller Unterstützung von
NABU und BUND und in Zu-
sammenarbeit mit der Klima-
schutzagentur gedacht. Die
Veranstaltung wird von Land-
rat Detlev Kohlmeier eröffnet.
In der Einladung heißt es:

Unser aktueller Lebens- und
Wirtschaftsstil in Industriena-
tionen ist nicht zukunftsfähig.

Würden alle Menschen so
konsumieren wie wir Deut-
schen, bräuchte es drei Plane-
ten Erde. Dennoch setzen Po-
litik und Wirtschaft auf die
Fortführung des aktuell do-
minierenden Paradigmas aus
„Wachstum, Globalisierung,
Industrialisierung, Technisie-
rung“ in der Hoffnung, dass
wir insbesondere durch tech-
nische Innovation nichts an
unseren Lebensstilen ändern
müssen und weitermachen
können wie bisher. Wirklich
notwendig ist aber vor allem
ein ganzheitlicher kultureller
Wandel, besonders ein Wan-
del unseres Verhaltens hin zu
echt nachhaltigen Lebenssti-
len.
In dem Vortrag über echte

Nachhaltigkeit durch gesell-
schaftlichen Wandel von un-
ten zeigt Prof. Henning Aust-
mann nicht nur auf, wie groß
die Handlungsnotwendigkeit

für eine umfassende gesell-
schaftliche Transformation
ist, sondern geht auch darauf
ein, wie die Lösung „Einfach
besser leben“ sowohl Lebens-
qualität steigern als auch Zu-
kunftsfähigkeit sichern wür-
de.
Der Referent, Vater von

drei Kindern und Professor an
der Hochschule Hannover,
lehrt und forscht an der
Schnittstelle von Betriebs-
wirtschaft und Nachhaltiger
Entwicklung. Der ehemalige
Unternehmensberater und
Entwicklungshelfer ist Mitbe-
gründer und Moderator der
Ideenwerkstatt Dorfzukunft
sowie Gesellschafter und eh-
renamtlicher Geschäftsführer
von zwei gemeinwohlorien-
tierten Kollektivbetrieben.

2Die Veranstaltung ist ge-
bührenfrei, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. DH

Butterkuchen aus dem Lehmbackofen
NIENBURG. Am heutigen
Sonntag wird von 15 bis 18
Uhr im Naturnahen Schau-
und Lehrgarten der BUND-
Kreisgruppe Ninburg der

selbstgebaute Lehmbackofen
angeheizt, um darin Butter-
kuchen zu backen.
Die BUND-Garten-AG lädt

bei Kaffee, Tee und Wasser

herzlich zum Probieren ein.
Der Schaugarten liegt an der
Ziegelkampstraße, Ecke
Meerbachbrücke, in Nien-
burg. DH
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„Das neue Dorf“
Vortrag und Buchvorstellung mit Prof. Dr. Ralf Otterpohl am Dienstag im „Lebensgarten“

STEYERBERG. Der „Lebens-
garten“ Steyerberg ist Part-
ner des Projektes „Leben in
zukunftsfähigen Dörfern“ das
gemeinsam vom Umweltbun-
desamt und dem Global Eco-
village Network (GEN) initi-
iert worden ist. Dabei sollen
Strategien entwickelt wer-
den, mit denen der ländliche
Raum gestärkt werden kann.
In erster Linie geht es dabei

darum, einer zunehmenden
Abwanderung in die Städte
und Ballungsgebiete entge-
gen zu wirken und die regio-
nale Wertschöpfung in den
Vordergrund zu stellen. Im

Rahmen dieses Projektes fin-
det am kommenden Diens-
tag, 5. Juni, um 20 ein Vortrag
mit Diskussion im Studio des
„Lebensgarten“ Steyerberg
statt. Der Eintritt ist frei.
Prof. Dr. Ralf Otterpohl von

der TU Hamburg stellt in sei-
nem Buch „Das Neue Dorf“
(Oekom-Verlag) neue Wege
für ein spannendes Leben auf
dem Land vor. Vorteile von
Stadt und Land können aus
seiner Sicht verbunden wer-
den, wenn auf einem Bauern-
hof mindestens 150 Men-
schen gemeinsam Minifar-
men und Kleinbetriebe grün-

den. Prof. Dr. Otterpohl hat
über die letzten 15 Jahre in
seiner Forschung eine über-
raschend lange Liste von Pro-
duktionsmöglichkeiten er-
stellt und beschreibt die hohe
Produktivität von artenrei-
chen Permakultur-Minifar-
men mit hohem Humusge-
halt.
Wenn genug Menschen im

„Neuen Dorf“ leben, entste-
hen weitere Einkommens-
möglichkeiten, so die Organi-
satoren.
Es gibt Bedarf an Lehrern,

Heilberufen, Altenpflege,
Marketing und Transport von

Waren und Menschen. Es
kann ein Café, einen Laden,
ein Restaurant und viele
Möglichkeiten für kulturelle
Aktivitäten geben. Der Vor-
trag gibt einen praktischen
und lebendigen Überblick.
Prof. Dr. Otterpohl leitet das

Institut für Abwasserwirt-
schaft und Gewässerschutz
der TU Hamburg und lehrt
u.a. ländliche Entwicklung
und »Eco-Town Design«. Er
hat vielfältige dezentrale Ab-
wassersysteme gebaut, ist Pi-
onier der »Terra Preta Sanita-
tion« und hat das Konzept des
»Neuen Dorfes« entwickelt.

„Swing it“ heute in
der Stiftskirche
LOCCUM. „Swing it“ heißt
in der reihe „Musik zur Ein-
kehr“ heute ab 17.30 Uhr in
der Stiftskirche des Klosters
Loccum. Zu hören sind der
Soloklarinettist Mikael Børre-
sen und Stiftskantor Micha-
el Merkel, Orgel. Der Eintritt
beträgt sieben Euro, Kinder
und Jugendliche bis 14 Jah-
ren sind frei. Eine Familien-
karte ist für 15 Euro zu ha-
ben. Auf dem Programm
stehen Werke von Johann
Sebastian Bach über Albino-
ni bis Gershwin, ein Adagio
Wolfgang Amadeus Mozarts
sowie populäre Stücke wie
„Wild Cat Blues“ und „Petite
Fleur“, bekannte Gospelstü-
cke und Eigenkompositionen
von Mikael Börresen. DH

IN KÜRZE

Hoffest und
Markt bei

der ÖSSM in
Winzlar

WINZLAR. Die Ökologische
Schutzstation Steinhuder
Meer (ÖSSM) in Winzlar lädt
am kommenden Sonntag, 10.
Juni, zum Hoffest mit Ökolo-
gischem Markt ein.
Um 10 Uhr beginnt das Fest

mit einem Gottesdienst unter
freiem Himmel. Ab 11 Uhr
öffnet der Ökologische Markt
mit verschiedenen Markt-
ständen. Das Angebot reicht
von Fleisch- und Wurstwaren
über Käse aus Ziegenmilch,
Kaffee, Tee, Gewürzen bis zu
Marmeladen.
Zur Verschönerung des ei-

genen Gartens oder Balkons
findet man auf demMarkt ein
breites Angebot an Stauden,
Einjahrespflanzen und Kräu-
tern.
Keramikartikel, handge-

machte Seifen, handgestrick-
te Mützen, Schals, Socken,
Holzspielzeug und ein breites
Sortiment an Natur- und Um-
weltbüchern bieten die Chan-
ce, Geschenke einzukaufen.
Auch für die ökologische

Haussanierung bietet das
Hoffest ein Spektrum an In-
formation und Beratung, z.B.
zum Thema Lehmputz oder
Farben.
Für das leibliche Wohl sor-

genunter anderemeinMarkt-
stand mit Galloway-Brat-
wurst und das eigens zum
Hoffest eingerichtete Café
der ÖSSM. DH

Mit Bachlauf, Teich und Stauden
Drei „Offene Gärten“ heute in Steyerberg / Noch Plätze frei für den Gartenflohmarkt am 9. September

STEYERBERG. Am heutigen
Sonntag, 3. Juni, öffnen im
Rahmen der Initiative „In
Goorn kieken“ drei Steyer-
berger Gartenbesitzerinnen
ihren Garten, und zwar von
14 bis 17 (Kallweit) bezie-
hungsweise 14 bis 18 Uhr (Fe-
her/Maus).
Charlotte Feher, Kreuzstra-

ße 2, zeigt ihren wildromanti-
schen, natürlich gestalteten
Garten und bietet Kaffee und
Kuchen an.
Carola Kallweit, Meisen-

weg 4, ist in diesem Jahr erst-
mals dabei und freut sich
über Besucher in ihrem Gar-
ten mit Bachlauf, Teich, Stau-
den, Buchs und Benjeshecke
sowie einer Bilderausstel-
lung.
Jutta Maus, Heemsche 1,

lädt Besucherinnen und Be-
sucher in ihren großen natur-
nahen Garten mit altem
Baumbestand und vielen
Wildpflanzen in verschiede-
nen Bereichen auf einem al-
ten Resthof ein. Es gibt Kaffee
und selbstgebackene Kuchen

von den Heemscher Handar-
beitsfrauen.
Die Termine für die weite-

ren offenen Gärten 2018 fin-
den noch bis Oktober statt.
Nähere Beschreibungen und
Termine finden Interessierte
auch unter www.ingoornkie-
ken.de oder in den Flyern, die
an vielen Stellen ausliegen.
Nach dem überwältigen-

den Erfolg wird es auch in
diesem Jahr am Sonntag,
dem 9. September, von 14 bis
17 Uhr in Steyerberg, Heem-
sche 1, im Garten von Jutta
Maus wieder einen Garten-
flohmarkt geben mit allem,
was mit Pflanzen zu tun hat.
Neu dabei sein werden in
diesem Jahr erstmals Hobby-
künstler, die ihre selbstgefer-
tigten Arbeiten anbieten. DH

2Wer bei dem Flohmarkt mit-
machen möchte, kann sich ger-
ne melden. Anmeldung und
weitere Informationen gibt es
bei Jutta Maus, Telefon 05764-
941447, oder Bärbel Wittmers-
haus, Telefon 05023-6199977.

IN KÜRZE

Freuen sich auf viele interessierte Gartenliebhaber: Bärbel Wittmershaus und Jutta Maus. FOTO: MAUS

Vom Kurleben in
der Romantik
BAD REHBURG. Am kom-
menden Sonntag, 10. Juni,
findet in Bad Rehburg eine
Gästeführung mit dem Ti-
tel „Kurleben der Romantik“
statt. In der Einladung heißt
es: Machen Sie eine Zeit-
reise in das Kur- und Bade-
leben des frühen 19. Jahr-
hunderts. Vor allem zwi-
schen 1750 und 1850 lockte
der als „Madeira des Nor-
des“ bekannte Kurort so-
gar die Hannoversche Aris-
tokratie nach Bad Rehburg.
Im „Neuen Badehaus“ wur-
den früher die Badekuren
genossen. Jetzt beherber-
gen die ehemaligen Bade-
kabinette zwölf interessan-
te Episoden zum Kurleben
in der Zeit der Romantik. Er-
leben Sie bei einer Führung
auf unterhaltsame Art und
Weise die Kulturgeschich-
te der Bäder. Treffpunkt ist
um 15 Uhr die Romantik Bad
Rehburg, Friedrich-Stolberg-
Allee 4. Nähere Informati-
onen gibt es unter Telefon
05037/300060. DH

Die Region per Drahtesel erkunden
Heute wieder Europäischer Tag des Fahrrades / Angebote auch im Landkreis Nienburg

LANDKREIS. Am heutigen
Sonntag, 3. Juni, ist Europäi-
scher Tag des Fahrrades. Die-
ser Aktionstag findet seit
1998 jährlich in einigen euro-
päischen Ländern statt. Er
wurde anlässlich der zuneh-
menden problembehafteten
Verkehrsdichte durch motori-
sierte Fortbewegungsmittel
eingeführt und soll darauf
hinweisen, dass das Fahrrad
das umweltfreundlichste, ge-
sündeste und sozial verträg-
lichste Fortbewegungsmittel
darstellt.
Die Mittelweser-Touristik

möchte diesen Tag nutzen,
um auf verschiedene Radtou-
ren in der Region hinzuwei-
sen. Ob gemütlich oder sport-
lich, ob einen halben, ganzen
oder gleich mehrere Tage –
die Touren bieten reichlich
Gelegenheit, die reizvolle
Landschaft der Mittelweser-
Region vom Sattel aus ken-
nenzulernen.
Von Petershagen über Ni-

enburg bis nach Achim und
Weyhe reicht die Region Mit-
telweser. Die flache Weser-
marsch mit weiten Geestflä-
chen, Wäldern und bunten
Feldern, ausgedehnten Moor-
und Heidegebieten bestimmt
das Landschaftsbild und ist
ideal zum Radwandern. Das
Radwege-Netz von mehr als
3 000 Kilometern bietet eine
Vielzahl von Tages- und

Mehrtagestouren.
Vorbei an Herrenhäusern,

alten Kirchen, Mühlen, Fach-
werkhäusern, Vogel-Beob-
achtungsplätzen und Stor-
chenhorsten sowie durch
idyllische Weserdörfer führt
die Petershagener „Stor-
chenroute“, eine Rundtour
über 50 Kilometer. Die infor-
mative Dino-Tour in Reh-
burg-Loccum (32 Kilometer)
lockt mit acht Erlebnisstatio-
nen, die über Erläuterungsta-
feln, Exponate und Trittsiegel
von Dinosauriern einen infor-
mativen Blick bis zurück in
die Kreidezeit vor 139 Mio.
Jahren geben.
Weiterhin werden die vie-

len touristischen Sehenswür-
digkeiten der Stadt wie die
Romantik Bad Rehburg, das
Kloster Loccum oder der Di-
nosaurier-Park Müncheha-
gen verbunden.
Die 34 Kilometer lange

Rundtour in Steimbke zum
Thema „Von Riesen und Stei-
nen“ führt durch landschaft-
lich reizvolles Gebiet mit Gie-
bichenstein, Hügelgräbern
und See.
Die kürzlich eröffnete, rund

90 Kilometer lange Fahrrad-
tour „Wolfstour“mit ihren In-
formationstafeln möchte das
aktuelle Thema „Die Rück-
kehr des Wolfes nach
Deutschland“ sachlich be-
leuchten.

Sie führt vom Wolfcenter
Dörverden durch größere
Wald-, Moor- und Heidege-
biete sowie ausgedehnte
Grünlandbereiche rund um
das Lichtenmoor, dem ehe-
maligen Jagdgebiet des
„Würgers vom Lichtenmoor“
zumWolfstein in der Schoten-
heide bei Ahlden (Aller), wo
der „Würger“ im Jahr 1948
erlegt wurde. Hierbei handel-
te es sich um einen großen
Wolfsrüden.
Die etwa 100 Kilometer lan-

ge „Energie-Entdeckerroute
Mittelweser“ verläuft über
Nienburg, Liebenau, Steyer-
berg, Pennigsehl, Marklohe,
Wietzen und Drakenburg und
ist in eine Nord- (43 Kilome-
ter) und Südroute (65 Kilome-
ter) geteilt. Es gibt eine Ver-
bindungsstrecke über Ander-
ten ins Aller-Leine-Tal. Die
Route verbindet unterschied-
liche Energiestandorte, die
zeigen, dass die Nutzung er-
neuerbarer Energien in der
Mittelweser-Region längst
alltäglich ist.
Durch die Stadt Achim und

unmittelbare Umgebung ver-
läuft die „Liebestour“, eine
32 Kilometer lange Rundtour
„auf den Spuren der Liebe“.

Ein Rundkurs von 60 Kilo-
metern Länge durch Achim,
den Flecken Langwedel und
die Samtgemeinde Theding-
hausen bietet der „Kirchen-

radweg“. Er führt von Kirche
zu Kirche verschiedener Ge-
nerationen und Baukunst.
Einen naturnahen Rund-

kurs von 48 Kilometern Länge
bietet der „Weser-Fährweg“
zwischen Achim und Verden
entlang der Weser mit Mög-
lichkeit zur Überquerung des
Flusses mit der Personen- und
Radfähre „Gentsiet“ von Ha-
gen-Grinden nach Ahsen-
Oetzen.
Durch die Samtgemeinden

Bruchhausen-Vilsen, The-
dinghausen und Grafschaft
Hoya verläuft die „Meliorati-
onstour“: Zwei Rundtouren
mit insgesamt 92 Kilometern
Länge durch das vor über 100
Jahren angelegte, größte Pro-
jekt zur Be- und Entwässe-
rung landwirtschaftlicher Flä-
chen in Mitteleuropa.
Ob der Radrundweg an Al-

ler und Weser mit dem Titel
„AllerhandamWeserstrand“,
der „Grafenring“ in der Graf-
schaft Hoya (75 Kilometer),
die „Weyher Tour“ durch die
neun Ortsteile der Gemeinde
Weyhe mit Wieltsee, Spieker
Lahausen oder Museums-
dampflok (etwa 32 Kilometer)
– alle genannten und viele
weitere Touren gibt es im In-
ternet unter der Adresse
www.mittelweser-tourismus.
de kostenfrei als PDF-Down-
load und GPX-Datei für GPS-
Geräte. DH

Kirchenkino am
Montag in Uchte
UCHTE. Die Kreisfrauenar-
beitsgemeinschaft im Kir-
chenkreis Stolzenau-Loc-
cum lädt für den morgigen
Montag Montag, 4. Juni, um
19.30 Uhr zum nächsten Kir-
chenkino ins Uchter Gemein-
dehaus ein. Präsentiert wird
der heitere und zugleich be-
sinnliche Film ‚Bella Martha‘,
der von Kochkünsten, gro-
ßen Gefühlen und wahrer
Liebe erzählt. Superinten-
dentin Dr. Ingrid Goldhahn-
Müller, Gertrud Märtens und
Anke von Claer-Schaar freu-
en sich auf viele Besucherin-
nen und Besucher. Wie im-
mer ist der Eintritt frei, und
es gibt Popcorn, Getränke
und gute Gespräche. DH

Mofa-Rennen in
Bohnhorst
BOHNHORST. Das Mofa-Ra-
cing-Team „The Pencel-Ca-
ses“ und die Renngemein-
schaft Bohnhost freuen sich
schon auf den 8. und 9. Juni.
Am ersten Tag läuft ein Trai-
ning, das auch über die
Startplätze der Mofas in den
jeweiligen Klassen entschei-
det. Am Sonnabend findet
dann das längste Mofa-Ren-
nen Norddeutschlands, das
12-Stunden-Mofarennen, in
Bohnhorst statt. Und das auf
einer teils auch mit schwe-
rem Gerät komplett neu mo-
dellierten Bahn. Das Bohn-
horster Racing-Team „The
Pencel-Cases“ hat das Event
seit Monaten vorbereitet.
Ein Zweitakter-Treffen soll
zudem weitere Gäste nach
Bohnhorst locken. DH

Mütterzentrum
Uchte lädt ein
UCHTE. Zu einem Tag der
offenen Tür lädt das Mütter-
zentrum Uchte alle Interes-
sierten am kommenden Frei-
tag, 8. Juni, von 9 bis 18 Uhr
ein. Neben der Information
über die Angebote und die
Ausstattung der Einrichtung
kommt auch das leibliche
Wohl der Besucherinnen und
Besucher nicht zu kurz. Vor-
mittags wird gefrühstückt,
mittags gibt es eine leckere
Suppe und am Nachmittag
warten Kaffee und Kuchen
auf ihre Abnehmer. DH
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Loccumer Bogenschützen mal wieder auf dem Treppchen
Was tun Loccumer Bogen-
schützen an Pfingsten? Wa-
rum nicht mal zum Pfingst-
turnier nach Eime fahren. Ge-
sagt – getan: Unter Führung
von Spartenchef Jens Poppe
zogen zwei Compounder und
vier Recurver los. Geschos-
sen wurden je 36 Pfeile auf 50
und 30 Meter. Bei idealen Be-
dingungen erzielten die Loc-
cumer gute Leistungen. Ni-
cole Posnanski bot einem nie-

dersächsischen Topschützen
Paroli und stellte über die 30
Meter mit 685 Ringen ein für
sie neues Rekordergebnis auf.
Die guten Vormittagsergeb-
nisse hielten auch im zwei-
ten Durchgang am Nachmit-
tag. Einzig Ralf Göttner wurde
auf den undankbaren vierten
Platz durchgereicht. Die Er-
gebnisse im Einzelnen: Com-
pound, Damenklasse: 1. Ni-
cole Posnanski; Master Men: 4.

Ralf Göttner. Recurve, Herren:
1. Jens Poppe (kleines Bild);
Schüler A (w): 1. Tabea Poppe;
Jugend: 2. Tom Robin Pusch-
mann; Jugendklasse (w); 3.
Alexandra Knauer; Mann-
schaftswertung: 2. Jens Pop-
pe, Tabea Poppe und Tom Ro-
bin Puschmann; Paarwertung:
1. Nicole Posnanski und Ralf
Göttner, 3. Tabea und Jens
Poppe. TEXT UND FOTOS:

SV LOCCUM BOGENSPORT

„Old Chapel Five“ am 15. Juni in Loccum
Für den 15. Juni hat der Kul-
Tour-Verein Rehburg-Loccum
die Musikgruppe „Old Cha-
pel Five“ nach Loccum in die
Sperlingslust eingeladen. Ab
20 Uhr gibt es dort handge-
machte Musik. Der Eintritt
beträgt 13 Euro.
Zuerst fünfköpfig, nun

sechsköpfig, haben sich die
„Old Chapel Five“ 2009 zu-
sammengefunden und sind
seitdem eine feste Größe bei
Events rund um die Alte Ka-
pelle in Haßbergen. Sie spie-
len traditionellen Irish-Scot-
tish-Folk, aber covern auch Ti-

tel von bekannten irischen
Bands wie „The Corrs“ oder
Evergreens wie „Nothing
ever Happens“ von Del Amit-
ri. Im Folk-Bereich finden sich
Klassiker wie „A Nation Once
Again“ oder „Whisky In The
Jar“ . Mit Gitarre, Mandoline,
Flöte, Akkordeon, Kontrabass
und tollen Stimmen spielen
sie alles, was Spaß macht. Sie
stehen zwischen Bremen und
Hannover auf der Bühne und
werden in Loccum für einen
stimmungsvollen Abend
sorgen. FOTO: OLD CHAPEL FIVE

TEXT: KULTOUR REHBURG-LOCCUM

ÖSSM-Hoffest am 10. Juni
Am Sonntag, 10. Juni, findet
auf dem Gelände der ÖSSM
in Winzlar wieder das Hoffest
statt. Beginn ist um 10 Uhr mit
einem Gottesdienst im Stati-
onsgarten. Im Anschluss da-
ran öffnet der Ökologische
Markt von 11 bis 18 Uhr auf
dem Gelände der ÖSSM; die
Angebotspalette reicht von
Pflanzen für Balkon oder Gar-
ten über Kunsthandwerk bis
hin zu ökologischen Baustof-
fen. Ein eigens zum Hoffest
eingerichtetes Café und ver-

schiedene Marktstände, wel-
che ökologische Lebensmittel
wie zum Beispiel Galloway-
Bratwürste anbieten, sorgen
für das leibliche Wohl. Auch
die Ausstellungsräume der
ÖSSM sind geöffnet, so bie-
ten Monitore ungewöhnliche
Einblicke in die Natur. Für Kin-
der bietet die ÖSSM Aktionen
zum Thema Tiere des Wald-
bodens und des Kompost-
haufens an, außerdem laden
Großspielzeuge zum Verwei-
len ein. TEXT UND FOTO: ÖSSM

Kinderführung
„Jawoll, Käpt’n!“

mit Minchen

„Jawoll, Käpt‘n!“ - Eine Gäs-
teführung für Kinder fin-
det am 10. Juni, 15 Uhr, statt.
Treffpunkt ist der Festplatz
in Münchehagen, Schul-
straße 1.
Von Abenteuern auf dem

Wasser, zu Land und un-
ter der Erde können Ka-
pitän Hermann und seine
Frau Minchen erzählen. Das
glaubt ihr nicht? Es ist nicht
alles Seemannsgarn, was die
beiden von Dinosauriern,
düsteren Stollen unter der
Erde und den Kapitänen der
Nordsee erzählen. Seid ihr
neugierig geworden, dann
lasst euch doch am 10. Juni
alles erzählen.
Die Preise liegen bei drei

Euro für Kinder und fünf Euro
für Erwachsene (ermäßigt
drei Euro. Jede Gästeführung
kann von Gruppen auch zu

gesonderten Zeiten gebucht
werden. Rufen Sie uns gern
an! Kontakt: Tourist-Informa-
tion Rehburg-Loccum, Tele-
fon (05037)300060.

TEXT UND FOTO:
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Sportabzeichen
Beim TSV Loccum kann bis
24. September immer mon-
tags von 18 bis ca. 20 Uhr
auf dem Waldsportplatz an
der Stadtsporthalle in Loc-
cum für das Sportabzeichen
trainiert werden und die Ab-
nahme erfolgen. Das Ange-
bot steht auch Nichtmitglie-
dern offen. Es besteht die
Möglichkeit zur Erlangung
von Bonuspunkten bei den
Krankenkassen.
Das Sportabzeichen kann

je nach Leistung in den Stu-
fen Bronze bis Gold errun-
gen werden. Die Prüfungen
bestehen aus vier Bereichen,
welche die motorischen Fä-
higkeiten wie Ausdauer,
Kraft, Schnelligkeit und Ko-
ordination in jeweils einer
Gruppe mit Hilfe von Einzel-
disziplinen aus den Sportar-
ten Leichtathletik, Radfah-
ren, Schwimmen und Gerät-
turnen beinhaltet. Alle Infos
sind unter www.tsv-loccum.
de/veranstaltungen/sport-
abzeichen/informationen-
des-dosb einsehbar.

BEATE STEIGEMANN,

PRESSEWART TSV LOCCUM

Seniorenbeirat verabschiedet Werner Schafft undWolfgang Deppermann
In seiner letzten Sitzung im
Mai hat der Seniorenbeirat
(SBR) der Stadt Rehburg-Loc-
cum ein Resümee der vergan-
genen Jahre gezogen: Vie-
le neue Veranstaltungen, wie
das Tanzcafé oder die fünf
Abende umfassende Infor-
mationsreihe zu senioren-
gerechten Themen, wurden
rege wahrgenommen. Sehr
gute Resonanz erfährt die für
alle BürgerInnen offene Früh-
stücksrunde immer am zwei-

ten Dienstag eines Monats
im Café Niemeyer in Loccum,
bei der jeder mit eigenen Fra-
gen und Vorschlägen zu Wort
kommen kann. Diese Runde
– wie auch die oben genann-
ten Veranstaltungen – werden
fortgeführt.
Sehr schön ist, dass der

SBR seit 2017 das Jugendzen-
trum Loccum – außer in den
Schulferien – für vormittägli-
che Treffen nutzen kann. So
gibt es dort am ersten, dritten

und vierten Dienstag des Mo-
nats offene Runden mit Spie-
len und Bewegung zu Mu-
sik. Es können jederzeit Inter-
essierte neu einsteigen. Auch
an kommunalen Ereignissen
nimmt der SBR aktiv teil. Re-
gelmäßig werden Angebote
des Landesseniorenrates ge-
nutzt, hierbei sind die Fortbil-
dungen und die Landessenio-
renkonferenzen zu erwähnen.
Zwei langjährige Mitglieder

des Seniorenbeirates, Werner

Schafft und Wolfgang Dep-
permann, die seit der Grün-
dung im Jahre 2009 für ins-
gesamt zwei Wahlperioden
dabei waren, ziehen sich nun
von der aktiven Mitarbeit zu-
rück. Vorsitzende Ingelore
Aust bedankte sich im Namen
aller bei den beiden Mitglie-
dern für ihren Einsatz mit ei-
nem Blumenstrauß.

TEXT UND FOTOS: PETRA-M. GIRARDS

UND GABRIELE STOLPER,

PRESSEREFERAT SBR

Das Projekt
„Plapperkiste“ geht in

die zweite Runde

Alle 70 Kinder, die in diesem
Sommer in Rehburg-Loccum
zur Schule kommen, profitie-
ren von der „Plapperkiste“.
Fachlich versiert wird mit Lo-
gopädinnen ganzheitlich al-
les geübt, was die angehen-
den Erstklässler zum Erwerb
von Lese- und Rechtschreibfä-
higkeiten brauchen. Das kön-
nen Rhythmik, Merkfähigkeit,
Wortschatz und mehr sein.
Das ganzheitliche Förde-

rungsprogramm „Plapperkis-
te“, das eigens für Rehburg-
Loccum von Ute Grolms (Fa-
milien-Servicebüro der Stadt)
und der Praxis Uta Müller ent-
wickelt wurde, wird in allen
Rehburg-Loccumer Kitas mit
allen Schulanfängern zwischen
den Oster- und den Sommer-
ferien durchgeführt und nach
den Sommerferien nach dem-
selben Konzept und mit den-
selben Fachkräften mit allen

Kindern, die noch Bedarf ha-
ben, fortgeführt.
Ute Grolms freut besonders,

dass das Programm für die El-
tern kostenlos ist, da sämt-
liche Kosten aus dem Sozi-
alfonds für Kinder der Stadt
Rehburg-Loccum getragen
werden. Dieser Fonds speist
sich sowohl aus Spenden, als
auch aus Mitteln der Stadt.
Eine größere private Spende
machte in 2017 den Start der

„Plapperkiste“ möglich, Fol-
gespenden ermöglichten die
Fortsetzung.
Elf Kleingruppen dürfen ein-

mal wöchentlich für 45 Minu-
ten am Programm teilnehmen.
Dazu gehören ebenso Gesprä-
che mit Eltern, ErzieherInnen
und nach den Ferien, wenn
von den Eltern gewünscht,
auch mit den Deutschlehre-
rInnen. Auch in den nächsten
Jahren sollen die zukünftigen

Schulanfänger in den Genuss
der „Plapperkiste“ kommen.
Wenn Sie den Sozialfonds der
Stadt Rehburg-Loccum unter-
stützen wollen, dann können
Sie dies tun über folgendes
Konto: Sparkasse Nienburg,
IBAN: DE62 2565 0106 0000
2650 17, BIC: NOLADE21NIB,
Verwendungszweck „Sozial-
fonds für Kinder“.

TEXT UND FOTO:

STADT REHBURG-LOCCUM

Weitere Infos finden Sie unter www.marktplatz-rehburgloccum.de



Ir
rt

ü
m

er
u

n
d

D
ru

ck
fe

h
le

r
vo

rb
eh

al
te

n
.

|
M

_0
30

61
8_

H
|

w
w

w
.a

re
n

d
sm

ed
ie

n
.d

e

Inh. Ingo Mohr

D� f���m�� ��� ...

Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

Relaxsessel-Programm individuell inOptik und Funktion
kombinierbar.Mechanisch und gegen Aufpreis motorisch
verstellbar. Große Stoff- und Lederauswahl.

Modernes Sesselprogramm mit vielen Funktionen

Sessel

749 €
hochwertiger Stoff

Sessel

1298 €
Leder 56

Longchairkombi in echt Leder, ca. 1,95m x 3,09m
inkl. Sitztiefenverstellung. Kissen, Rücken echt
& weitere Funktionen gegen Mehrpreis. Große
Lederauswahl in tollen Farben, auch mit Holzfuß
lieferbar.

Leder Vivre

1998 €

Weitere Funktionsmöglichkeiten gegen Mehrpreis

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO



”Das kennt man von
José Mourinho. Er hat den
schwarzen Gürtel in Selbst-
darstellung
Wolff-Christoph Fuss, Sportkommen-
tator, über das ausgeprägte Selbstbe-
wusstsein von Machester United-Trainer
José Mourinho.

GUTEN TAG
PHILIPP
KESSLER
SPORTREDAKTION

WM-Marathon
mit Fuss
QAlljährlich steigt bei mir
im März von Woche zu
Woche die Vorfreude auf den
Saisonstart. Traditionell
erwacht Ende des dritten
Monats die Motorsportserie
Formel 1 aus dem Winter-
schlaf und gastiert zum
Auftakt im australischen
Melbourne. Um 6 Uhr früh
sitze ich vor dem Fernseher
und inhaliere jede Runde,
jeden Reifenwechsel. Doch
dieses Jahr kam der plötzli-
che Nackenschlag: Bezahl-
sender Sky verabschiedet
sich aus der Rennserie und
überträgt schon in diesem
Jahr kein einziges Rennen.
Damit bleibt mir und vielen
anderen Fans von Vettel Co.
nur RTL und der unfreiwilli-
ge Konsum von minutenlan-
gen Werbepausen während
des Rennens, das natürlich
ungehindert fortgesetzt wird.
Diese Tatsache allein treibt
mir kalten Schweiß auf die
Stirn.
Aus welchem Grund be-

zahle ich eigentlich noch das
viele Geld an die Sky
Deutschland GmbH? Um alle
Bundesliga-Spiele zu sehen
benötige ich zusätzlich den
Eurosport-Player, ab der
kommenden Saison komme
ich am Streaming-Dienst
DAZN nicht vorbei, möchte
ich alle Begegnungen des
Europapokals auf dem heimi-
schen Sofa verfolgen – von
Premier League oder Serie A
ganz zu schweigen. Der ge-
schätzte Kollege Helge Nuß-
baum, leidgeplagter Fan des
Hamburger SV weiß sein
Sky-Abo neuerdings mehr zu
schätzen denn eh und je: Der
Medienkonzern aus Mün-
chen zeigt schließlich alle
Partien der zweiten Liga.
Sky beantwortete mir die

Frage: 25 Spiele der FIFA-
Fußball-Weltmeisterschaft in
Russland zeigt der Pay-TV-
Sender, darunter auch alle
Spiele der Deutschen Natio-
nalmannschaft live und in Ul-
traHD. Die eigentliche Krö-
nung macht aber die Beset-
zung des Kommentatoren-
Postens aus: Wolff-Christoph
Fuss wird alle 25 Begegnun-
gen mit Worten versehen und
damit vermutlich einen neu-
en Rekord aufstellen. Er
selbst freut sich auf die vielen
Spiele: „Klar, das ist ein ganz
schönes Brett. Ich sehe es
aber als eine riesige, interes-
sante Herausforderung.“
Fuss wird die Spiele aus dem
Münchner Studio kommen-
tieren, da er möglicherweise
während des Turniers Nach-
wuchs erwartet. Bei der Ge-
burt möchte er unbedingt da-
bei sein und seiner Frau An-
na Kraft zur Seite stehen. Für
diesen Fall wird es einen
Backup-Sprecher geben, ver-
riet Sky.
In einem Online-Voting

kam der Kult-Kommentator
mit Abstand als beliebtester
davon: Er erhielt 69 Prozent
der Stimmen, gefolgt von
ARD-Stimme Tom Bartels mit
zwölf Prozent und Béla Rethy
vom ZDF mit zehn Prozent.
Das beweist: Nicht nur für
mich hat die WM in diesem
Jahr Hand und Fuss.

Landesliga
SV Bavenstedt – TSV Pattensen 3:0
SV BE Steimbke – . Bad Pyrmont 6:1
SV Ramlingen – TSV Burgdorf 4:1
1. FC Egestorf II – OSV Hannover 0:3
HSC Hannover – TSV Krähenwinkel 0:3
STK Eilvese – HSC Tündern 0:6
Heeßeler SV – FC Eldagsen 1:1
VfL Bückeburg – TSV Godshorn 1:1
1. (1.) HSC Hannover 30 78:33 69
2. (2.) Heeßeler SV 30 68:29 64
3. (3.) SV Ramlingen 30 59:41 53
4. (4.) VfL Bückeburg 30 58:44 50
5. (5.) SV Bavenstedt 30 47:37 48
6. (7.) SV BE Steimbke 30 65:61 44
7. (6.) SpVgg. Bad Pyrmont 30 39:43 44
8. (10.) TSV Krähenwinkel 30 51:48 41
9. (8.) TSV Pattensen 30 55:57 40
10. (9.) TSV Burgdorf 30 58:60 39
11. (11.) HSC Tündern 30 51:54 39
12. (14.) OSV Hannover 30 50:57 34
13. (12.) TSV Godshorn 30 55:60 33
14. (13.) 1. FC Egestorf II 30 55:66 31
15. (15.) FC Eldagsen 30 38:65 29
16. (16.) STK Eilvese 30 40:112 13

Bezirksliga
SC Twistringen – TuS Sudweyhe 0:4
FC Sulingen – TSV Mühlenfeld 2:2
SC Uchte – SV Heiligenfelde 1:5
TSV Bassum – TV Stuhr 2:4
SG Hoya – RW Estorf 1:4
TuS Sulingen U23 – ASC Nienburg 11:0
TSG Seckenhausen – TSV Wetschen 0:1
TuS Kirchdorf – SG Diepholz 1:0
1. (1.) TV Stuhr 30 87:30 71
2. (2.) TuS Sulingen U23 30 69:26 61
3. (3.) TSV Wetschen 30 74:40 59
4. (4.) TuS Sudweyhe 30 65:43 56
5. (5.) SV Heiligenfelde 30 58:34 54
6. (6.) TSV Mühlenfeld 30 67:55 48
7. (7.) FC Sulingen 30 54:45 48
8. (8.) TSV Bassum 30 56:58 41
9. (9.) SC Twistringen 30 51:59 40
10. (10.) TSG Seckenhausen 30 38:39 39
11. (11.) SG Diepholz 30 48:52 34
12. (12.) RW Estorf 30 51:61 34
13. (13.) TuS Kirchdorf 30 58:84 33
14. (14.) SC Uchte 30 42:76 24
15. (15.) ASC Nienburg 30 39:108 21
16. (16.) SG Hoya 30 36:83 19

Kreisliga
TuS Steyerberg – SV Sila Spor 12:0
RSV Rehburg – SC Marklohe 1:3
TuS Drakenburg – SC Haßbergen 4:0
Inter Komata – TSV Eystrup So.
SV Aue Liebenau – SV GW Stöckse So.
SC Uchte II – VfL Münchehagen So.
TuS Leese – SG Schamerloh So.
SV Husum – TSV Loccum So.
1. (1.) TuS Drakenburg 30 113:22 77
2. (2.) RSV Rehburg 30 86:39 62
3. (6.) SC Marklohe 30 80:51 55
4. (3.) Inter Komata 29 68:46 55
5. (4.) TuS Leese 29 78:47 53
6. (5.) SC Haßbergen 30 57:41 51
7. (7.) SV Husum 29 71:43 46
8. (8.) SG Schamerloh 29 68:54 43
9. (9.) TSV Loccum 29 69:60 41
10. (10.) VfL Münchehagen 29 72:66 41
11. (11.) TSV Eystrup 29 63:68 36
12. (12.) TuS Steyerberg 30 64:55 34
13. (13.) SV GW Stöckse 29 38:85 23
14. (14.) SV Aue Liebenau 29 27:67 21
15. (15.) SC Uchte II 29 29:106 14
16. (16.) SV Sila Spor 30 34:165 9

1. Kreisklasse Nord
SV BE Steimbke II – SV Hoyerhagen So.
SC Marklohe II – SCB Langendamm So.
SBV Erichshagen – FC Holtorf So.
SG Wendenborstel – TSV Wechold So.
FC Holtorf – SBV Erichshagen So.
SSV Rodewald – TSV Wietzen So.
SV Linsburg – SV Duddenhausen So.

1. (1.) SV BE Steimbke II 25 118:27 58
2. (2.) SCB Langendamm 25 69:26 57
3. (3.) TSV Hassel 26 82:60 46
4. (4.) SV Hoyerhagen 25 59:50 42
5. (5.) SSV Rodewald 25 65:53 39
6. (6.) TSV Wechold 25 53:48 39
7. (7.) SV Duddenhausen 25 53:47 35
8. (8.) TSV Wietzen 25 54:73 34
9. (9.) SV Sebbenhausen 26 51:52 33
10. (10.) SV Linsburg 25 58:81 27
11. (11.) SBV Erichshagen 24 49:66 25
12. (12.) SG Wendenborstel 25 47:87 23
13. (13.) FC Holtorf 24 49:87 22
14. (14.) SC Marklohe II 25 43:93 17

1. Kreisklasse Süd
TuS Leese II – SSV Pennigsehl So.
SV Kreuzkrug – SV Warmsen So.
TSV Anemolter – JG Oyle So.
SSV Steinbrink – RSV Rehburg II So.
FC Düding.-Debl. – TV Eiche Winzlar So.
SV Nendorf – SC Lavelsloh So.

1. (1.) JG Oyle 23 66:28 55
2. (2.) TV Wellie 24 60:23 50
3. (3.) SV Kreuzkrug 23 74:40 40
4. (4.) SV Warmsen 23 64:46 39
5. (5.) RSV Rehburg II 23 56:58 33
6. (6.) SSV Pennigsehl 23 47:44 31
7. (7.) SV Nendorf 23 38:41 31
8. (8.) SSV Steinbrink 23 37:52 29
9. (9.) TV Eiche Winzlar 23 55:62 28
10. (10.) SC Lavelsloh 23 33:50 26
11. (11.) TuS Leese II 23 47:62 22
12. (12.) TSV Anemolter 23 44:66 22
13. (13.) FC Düding.-Debl. 23 23:72 11

FUSSBALL

Estorf hat‘s gepackt
Fußball: Der RWE gewinnt mit 4:1 in Hoya und spielt ein weiteres Jahr Bezirksliga

NIENBURG. Große Freude in
Estorf: Die Rot-Weißen mach-
ten gestern den Klassenerhalt
in der Fußball-Bezirksliga
perfekt. Im Derby bei der SG
Hoya siegten sie mit 4:1 und
dürfen sich auf ein zweites
Jahr in der siebten Liga freu-
en. Kreisprimus Steimbke be-
endete die Saison mit einem
6:1 gegen Bad Pyrmont.

LANDESLIGA
SV BE STEIMBKE 6
SPVGG. BAD PYRMONT 1

Mit einer Gala verabschie-
deten sich die Fußballer des
SV BE Steimbke gestern aus
der zweiten Landesligasaison
der Vereinsgeschichte: sieg-
ten mit 6:1 deutlich und ver-
dient gegen die SpVgg. Bad
Pyrmont.
Die beiden Teams starteten

auf Augenhöhe. Nach einer

hitzigen Anfangsphase voll-
endete Oliver Poltier in der
26. Minute den bis dahin ge-
fährlichsten Steimbker An-
griff zum 1:0. Jan Kramer-
Hoffmann nutzte ein Missge-
schick des Bad Pyrmonter
Torhüters und schob um 2:0
ein (35.). Noch vor der Pause
erhöhte Dennis Pissor auf 4:0
für die Brigitta-Elf (38., 44.).
Im zweiten Durchgang

machten Pissor und Ümit-
Ugur Tavan das halbe Dut-
zend voll (53., 90.). Das zwi-
schenzeitliche 1:5 durch Ale-
xander Baal konnte als Schön-
heitsfehler verbucht werden.

BEZIRKSLIGA
SG HOYA 1
RW ESTORF-LEESERINGEN 4

Mit unveränderter Aufstel-
lung, ein Novum beim RW
Estorf-Leeseringen in seiner

ersten Saison der Fußball-Be-
zirksliga, wollte das RWE-
Trainergespann Lukas Swiat-
kowski und Martin Finze den
letzten Schritt bei der SG
Hoya zum Klassenerhalt ge-
hen. Die Grafenstädter ka-
men zunächst besser ins Spiel
und Mattis Jüttner brachte
die Estorfer Abwehr ein ums
andere Mal in Verlegenheit.
Vor ihren gut 150 mitgereis-
ten rot-weißen Fans sorgte
Florian Schüttpelz dann in der
34. Minute mit einem 25 Me-
ter-Freistoß-Hammer für den
vielumjubelten 1:0-Halbzeit-
stand.
Auch nach dem Seiten-

wechsel war es ein ausgegli-
chenes Spiel. Jonas Rinne
markierte in der 53. Minute
das 2:0 per Kopf, ehe Andreas
Hormann nur acht Minuten
später per Freistoß den An-
schluss herstellte (62.). Hoya

drückte nun, doch Estorf war
cleverer. Mirco Klann (75.,
Foulelfmeter) und abermals
Schüttpelz (87.) stellten den
4:1-Enstand her und ließen
die rot-weißen Feierlichkei-
ten beginnen. Es ging in Hoya
noch auf die Weser per Boot
nach Nienburg - mit „Open
End“!

SC UCHTE 1
SV HEILIGENFELDE 5

Die Uchter Bemühungen,
trotz des feststehenden Ab-
stiegs die Saison anständig zu
beenden, spiegelten sich zu-
mindest nicht im Ergebnis wi-
der. Mit 1:5 unterlagen die
Südkreisler dem SVHeiligen-
felde deutlich. Es war das zu-
nächst letzte Spiel auf Bezirk-
sebene für den SCU, es geht
nach mehreren Jahrzehnten
zurück in die Kreisliga.

TUS SULINGEN U23 11
ASC NIENBURG 0

Ein unrühmliches Ende für
das Bezirksliga-Jahr des ASC
Nienburg – im letzten Saison-
spiel unterlag die Mußriede-
Elf mit 0:11 dem SV Heiligen-
felde.
In der Anfangsphase schlu-

gen die Sulinger doppelt zu
und gingen mit 2:0 in Füh-
rung (9., 10.). Anschließend
hatte Gino Feuchte die größte
Nienburger Torchance (25.).
Nach dem Seitenwechsel
kassierte der ASC binnen 15
Minuten fünf Gegentreffer,
anschließend verletzte sich
Feuchte und die restlichen 25
Minuten mussten in Unter-
zahl beendet werden – mehr
Spieler waren nicht verfüg-
bar. Mit einem Mann mehr
schraubte der TuS das Ergeb-
nis in die Höhe. pk

MTV historisch erfolgreich
Teakwon-Do: Lea Williges gewinnt Gold in Amsterdam

AMSTERDAM. Eine Delegation
der Teakwon-Doka des MTV
Nienburg gastierte bei der
zweiten Auflage der Benelux
Open bei den NextGen-
Games im „olympisch Stadi-
on“ in Amsterdam, dem Aus-
tragungsort der Olympischen
Sommerspiele 1928 des Ver-
bandes „Euro Budo Nether-
lands“. In den Disziplinen
Kata/Tul, Synchron und Se-
mikontakt-Kampf traten die
beiden Blaugurte Larissa Köl-
ler und Lea Williges sowie
Roman Herterich (3. Dan Ka-
rate) an. Im Formenbereich
freute sich Herterich in einem
sehr anspruchsvollen Starter-
feld über Bronze. Auch die
beiden Nienburgerinnen hat-
ten es in der Kategorie weibli-
che Jugend bis 16 Jahre mit
sehr harter Konkurrenz zu tun.
Williges wurde Sechste, Köller
landete nur knapp dahinter
auf Rang acht.
Im Synchronwettbewerb

zeigten die Starter aus Nien-
burg, dass sich ihre harten
Trainingseinheiten ausbezahlt
machen sollten. „Roman
kommt aus dem Shotokan-Ka-
rate, Lea und Larissa trainie-
ren seit ihrer Kindheit Taek-
won-Do, es war anfangs nicht
ganz einfach, diese Kampf-
künste zu kombinieren und
daraus ein Synchronteam zu
bilden, aber die Drei haben es
wirklich gut hinbekommen
und sich ihren Erfolg redlich
verdient“, freute sich Trainer

Henning von der Haar. Das
Team von der Weser über-
zeugte mit ihrer ansehnlichen
Leistung die internationalen
Kampfrichter und sicherte

sich die Goldmedaille.
Im Semikontakt kämpften

sich die MTVerinnen in ihrer
Gewichtsklasse sehr souverän
in die Endrunde vor; der Weg

für ein Nienburger Finale war
geebnet. In einem spannen-
den Fight sorgte letztlich Wil-
liges wenige Sekunden vor
dem Ende für den entschei-

denden Punkt und sicherte
sich die Goldmedaille – Köller
wurde Zweite. „Ich freuemich
immer sehr, wenn zwei unse-
rer Schüler im Finale stehen.
Da sie viel zusammen trainie-
ren, kennen sie natürlich auch
die Stärken und Schwächen
des anderen, das macht es im-
mer sehr spannend“, resü-
mierte von derHaar. Herterich
hatte es gleich im ersten
Kampf mit dem späteren Sie-
ger zu tun und musste sich
dem Niederländer David
Ooms geschlagen geben.
Auch den zweiten Anlauf ver-
lor der 24-Jährige knapp. Für
einen Platz auf dem Trepp-
chen reichte es für ihn nur im
Teamfight, bei dem er in ei-
nem „Mixed-Team“ an der
Seite eines Belgiers und eines
Ukrainers die Silbermedaille
erkämpfte. DH

Lea Williges, Ro-
man Herterich und
Larissa Köller (von
links) gewannen in
Amsterdam mit ei-
ner überzeugen-
den Synchronübung
(kleines Bild) Gold.
FOTOS: VON DER HAAR (2)
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Härtetest mit Verzögerung
Wegen eines Unwetters steht das Spiel Österreich-Deutschland vor der Absage, beginnt dann 103 Minuten später

VON ARNE RICHTER

KLAGENFURT. Der Anpfiff des
WM-Testspiels der deutschen
Fußball-Nationalmannschaft
gegen Österreich in Klagen-
furt musste am Samstag-
abend wegen heftiger Regen-
fälle, Hagel und Gewitter
mehrfach verschoben wer-
den. Erst mit 103 Minuten
Verspätung konnten Manuel
Neuer und Co. schließlich
den Härtetest für die Titelver-
teidigung aufnehmen.
„Auf der einen Seite den-

ken wir natürlich, dass wir
das Spiel unbedingt brau-
chen, auch um den Rhythmus
aufzunehmen. Auf der ande-
ren Seite wollen wir natürlich
die Verletzungsgefahr mini-
mieren“, sagte Teammanager
Oliver Bierhoff im ZDF.
Besonders das Comeback

von Torwart Manuel Neuer
nach monatelanger Verlet-
zungspause war für Bundes-
trainer Joachim Löw zwei
Tage vor der Benennung sei-
nes endgültigen WM-Kaders
von Bedeutung. „Wir wollen
auch Spielern die Chance ge-
ben, sich zu zeigen. Und es
geht an erster Stelle auch um
Manuel Neuer, dass er sein
erstes Spiel hier wieder
macht“, sagte Bierhoff.
Fast wäre der Test ins Was-

ser gefallen. Der Platz war ge-
flutet. Nach eingehenden Be-
ratungen des Schiedsrichters
Pavel Královec aus Tschechi-
en mit Bundestrainer Joachim
Löw und dessen österreichi-
schem Kollegen Franco Foda
wurde der letztmögliche An-
pfiff auf 19.40 Uhr festgelegt.
„Wenn dann nicht gespielt
werden kann, wird abge-
sagt“, berichtete ein DFB-
Sprecher von dem drohenden
Szenario einer ersten kom-
pletten Absage eines DFB-
Länderspiels wegen schlech-
ten Wetters.
Zuvor hatte Austria-Coach

Foda von einem Anpfiff um
18.35 Uhr gesprochen. Doch
dann kamen wieder Regen,

Blitz und Donner. Wieder
mussten alle Spieler in die
Katakomben. Mit Small-Talk
vertrieben sich beide Teams
die Wartezeit, bis es um 19.15
Uhr zum dritten Mal zum
Aufwärmen auf den Rasen
ging. Ursprünglich hatte das
Spiel um 18.00 beginnen sol-
len.
Zuvor startete das Come-

back von Fußball-Weltmeis-
ter Neuer in der DFB-Elf
schon im Regenguss. Als der
32 Jahre alte Torhüter als ers-
ter deutscher Spieler auf den
Platz im Wörthersee Stadion
zum Aufwärmen kam, brach
ein Gewitter los. Der DFB-Ka-
pitän gab sich vorerst unbe-
eindruckt, begann mit dem
Warmlaufen und wurde dann
- völlig durchnässt - von Tor-
warttrainer Andreas Köpke
warm geschossen.
Schließlich begaben sich

aber die DFB-Akteure zurück
in die Katakomben. Im Spie-
lertunnel schoben sich einige
von ihnen wieMesut Özil und
Sami Khedira einen Ball zu.
Löw plauderte mit Foda. „Es
geht nicht nur darum, pünkt-
lich anzufangen, sondern
auch darum, ein vernünftiges
Spiel zu zeigen. Man will ei-
niges probieren“, sagte Bier-
hoff.
Eine ähnliche Situation hat-

te es vor zwei Jahren im EM-
Test in Augsburg gegen die
Slowakei gegeben, als die
zweite Halbzeit nach einem
Unwetter schließlich mit Ver-
spätung begann.
Neuer bestritt gegen Öster-

reich sein 75. Länderspiel. Es
war sein erstes Spiel nach
acht Monaten Wettkampf-
pause wegen eines Mittelfuß-
bruches und sein erstes Län-
derspiel seit Oktober 2016.
Für Neuer geht es darum, sei-
ne WM-Fitness nachzuwei-
sen. Dann wird er an diesem
Montag von Löw als die Num-
mer 1 in den endgültigen
23-Mann-Kader für die Welt-
meisterschaft in Russland be-
rufen werden.

Mercedes dominiert
in Budapest

BUDAPEST. Paul di Resta hat
das DTM-Samstagsrennen in
Budapest gewonnen und die
Dominanz von Mercedes fort-
gesetzt. Der 32 Jahre alte
Schotte setzte sich am Sams-
tagnachmittag vor seinem
Markenkollegen Lucas Auer
durch, der zwischenzeitlich
geführt hatte. Di Resta, der
von der Pole Position gestar-
tet war und schon im Vorjahr
in Budapest gewonnen hatte,
konnte in der Schlussphase
den 23-jährigen Österreicher
Auer wieder überholen und
sicherte sich seinen neunten
DTM-Rennsieg. Nico Müller
im Audi fuhr nach Platz zwei
im Qualifying auf Rang drei.
BMW enttäuschte auf dem
Hungaroring - kein Fahrer
schaffte es in die Punkterän-
ge.
Ex-Champion Bruno Speng-
ler erreichte als Zwölfter noch
die beste BMW-Platzierung,
Markenkollege Timo Glock
wurde nur 14. und verlor nach
dem fünften Saisonlauf die
Führung in der Fahrerwer-
tung an den Briten Gary Paf-
fett, der Sechster wurde. Ex-
Formel-1-Pilot Glock ist nun
Zweiter im Gesamtklasse-
ment. Mercedes-Fahrer ha-
ben vier der fünf ersten Sai-
sonläufe gewonnen.

Audi zeigte sich in einem
Rennen mit wenigen Über-
holmanövern und ohne Un-
fälle nach einem schwachen
Saisonstart etwas verbessert.
Fünf der sechs Piloten der In-
golstädter fuhren in die Punk-
te. Titelverteidiger René Rast
wurde Vierter. Am dritten von
zehn Rennwochenenden ist
für den heutigen Sonntag-
nachmittag (13.30 Uhr/Sat.1)
der zweite Lauf in Budapest
geplant.

IN KÜRZE

FUSSBALL
Ägypten-Trainer
rechnet mit Salah
BERGAMO. Der ägypti-
sche Fußball-Nationaltrai-
ner Hector Cuper rechnet
bei der Weltmeisterschaft
in Russland mit seinem der-
zeit verletzten Topstar Mo-
hamed Salah. „Ob er dabei
sein wird? Wir sind zuver-
sichtlich. Die Ärzte sagen,
er wird es schaffen“, sag-
te der Argentinier nach dem
0:0 im Testspiel gegen Ko-
lumbien in Bergamo. Salah,
der in dieser Saison 44 Tore
für den FC Liverpool erziel-
te, laboriert derzeit an ei-
ner Bänderverletzung in der
linken Schulter, die er im
Champions-League-Fina-
le gegen Real Madrid erlit-
ten hatte. Ägypten trifft bei
der WM auf Uruguay, Gast-
geber Russland und Saudi-
Arabien.

FUSSBALL
Can-Wechsel zu
Juve vor Abschluss
TURIN . Der Wechsel des
deutschen Fußball-National-
spielers Emre Can vom FC
Liverpool zu Juventus Turin
soll in den kommenden Ta-
gen perfekt gemacht wer-
den. Der 24-Jährige werde
kommende Woche den Me-
dizincheck in Turin absol-
vieren und einen Vierjahres-
vertrag unterschreiben, be-
richtete die „Gazzetta del-
lo Sport“ gestern. Can kann
den Champions-League-Fi-
nalisten Liverpool des deut-
schen Trainers Jürgen Klopp
in diesem Sommer ablöse-
frei verlassen. Über einen
Wechsel des Mittelfeldspie-
lers zum italienischen Meis-
ter war bereits seit längerem
spekuliert worden. „Er ist ein
Spieler, auf den viele Clubs
Appetit haben, und ich bin
optimistisch, weil Juve ein
großartiger Club und Emre
Can ein großartiger Spieler
ist“, hatte Juve-Sportdirek-
tor Giuseppe Marotta zuletzt
gesagt.

Comeback mit Verspätung: Wegen eines Unwetters und starken Regenfällen begann das Spiel der
deutschen Fußballnationalmannschaft um Manuel Neuer mit 103 Minuten Verspätung. FOTO: DPA

Paul di Resta feiert seinen Er-
folg in Ungarn. FOTO: DPA

Schlechtes Zeugnis für Marokko
WM-Bewerbung der Nordafrikaner für 2026 erhält dennoch Mindestpunktzahl

ZÜRICH. Im Rennen um die
Ausrichtung der Fußball-WM
2026 haben sowohl die Drei-
erbewerbung der USA mit
Mexiko und Kanada sowie
die Kandidatur von Marokko
eine wichtige Hürde genom-
men. Beide Bewerbungen er-
hielten die notwendige Min-
destpunktzahl von einer Eva-
luierungskommission des
Weltverbands FIFA, deren
Bericht am späten Freitag-
abend veröffentlicht wurde.
Dabei erreichte die Bewer-

bung aus Nord- und Latein-
amerika vier von fünf mögli-
chen Punkten, Marokko hin-
gegen nur 2,7 Zähler. Die
Kommission stellte der Kandi-
datur der Nordafrikaner bei
den Stadien, Unterkünfte und
Transport ein schlechtes
Zeugnis aus und stufte diese
Bereiche auf einer Skala als
„hochriskant“ ein.
Da keine der Bewerbungen

komplett durchfiel, entschei-
det nun das FIFA-Council am
10. Juni in Moskau über die
Zulassung zur Wahl. Drei
Tage später wird die WM in
acht Jahren durch den Kon-
gress vergeben. Die Vertreter
der 207 stimmberechtigten
FIFA-Mitgliedsverbände sind
in ihrem Votum dabei nicht
an die Bewertungen der Kom-

mission gebunden. Zuletzt
hatte es Spekulationen gege-
ben, ob Marokko möglicher-
weise bereits bei der ersten
Bewertung nicht bestehen
könnte.
Die FIFA hatte den Evaluie-

rungsprozess nach den skan-
dalbehafteten Vergaben der
Weltmeisterschaften 2018 an

Russland und 2022 an Katar
verschärft. Eine fünfköpfige
Delegation besuchte im April
die potenziellen Gastgeber-
länder.
Zu Beginn des Bewer-

bungsverfahren galten die
USA, Mexiko und Kanada als
klarer Favorit. Marokko wer-
den allerdings trotz Skepsis

an der notwendigen Infra-
struktur aus politischenGrün-
den Chancen eingeräumt, die
nötige Mehrheit von 104 der
207 Stimmen zu bekommen.
Die USA sind wegen der um-
strittenen Politik von Präsi-
dent Donald Trump nicht nur
in arabischen Ländern keine
WM-Option.

Das Adrar-Stadion in Marokko weist erhebliche Mängel auf. Die amerikanische Dreierbewerbung hat
deutlich bessere Noten bekommen als Marokkoe an. FOTO: DPA
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Kerber allein auf weiter Flur
Tennis-Star einzige Deutsche im Achtelfinale der French Open. Bei den Männern überrascht Maximilian Marterer

VON ROBERT SEMMLER

PARIS. Angelique Kerber ist
weiter auf dem Weg zurück
zu einstiger Form und steht
als einzige deutsche Spielerin
im Achtelfinale der French
Open. Die frühere Nummer
eins der Tennis-Welt gewann
am Samstag in Paris 7:6 (7:4),
7:6 (7:4) gegen die Niederlän-
derin Kiki Bertens. Julia Gör-
ges verlor dagegen in der
dritten Runde 3:6, 4:6 gegen
die einstige Weltranglisten-
Erste Serena Williams aus
den USA. Andrea Petkovic
scheiterte angeschlagen mit
5:7, 0:6 an derWeltranglisten-
Ersten Simona Halep aus Ru-
mänien.
MaximilianMarterer nutzte

zuvor seine Chance und qua-
lifizierte sich erstmals für das
Achtelfinale eines Grand-
Slam-Turniers. Der 22 Jahre
alte Tennisprofi aus Nürnberg
schaltete in der dritten Runde

Außenseiter Jürgen Zopp aus
Estland aus, der als Lucky Lo-
ser nach verpasster Qualifi-
kation nachträglich ins
Hauptfeld gekommen war.
Nach dem 6:2, 6:1, 6:4 ge-

gen Zopp trifft Marterer am
Montag auf Rekordsieger und
Titelverteidiger Rafael Nadal
aus Spanien und ist nach Ale-
xander Zverev zweiter Deut-
scher im Achtelfinale. Nadal
zeigte Respekt: „Er hat Pow-
er, deswegen ist er ein ge-
fährlicher Gegner.“ Alexan-
der Zveres Bruder Mischa un-
terlag 1:6, 7:6 (7:3), 3:6, 6:7
(4:7) gegen den an Nummer 6
gesetzten Südafrikaner Kevin
Anderson.
Kerber revanchierte sich

gegen Bertens in einem en-
gen Match für das Erstrun-
den-Aus vor zwei Jahren an
gleicher Stelle. Letztlich gab
die geringere Fehlerquote
den Ausschlag zugunsten der
zweimaligen Grand-Slam-

Turniersiegerin. In der Runde
der letzten 16 trifft die 30-Jäh-
rige am Montag auf die
Weltranglisten-Siebte Caroli-
ne Garcia aus Frankreich.
Görges, als Nummer elf der

Welt nominell beste Deut-
sche, hatte gegen die 36-jäh-
rige Williams keine wirkliche
Chance und blieb auch im
dritten Vergleich sieglos. Die
Gewinnerin von 23 großen Ti-
teln bestreitet nach ihrer Ba-
bypause ihr erstes Grand-
Slam-Turnier. Im Achtelfinale
trifft die dreimalige Paris-Ge-
winnerin auf die RussinMaria
Scharapowa, die zweimal bei
den French Open triumphier-
te.
Andrea Petkovic hatte nach

gutem ersten Satz Pech, dass
sie nach einer unglücklichen
Bewegung Probleme im
mehrfach operierten rechten
Knie bekam. „Es war einfach
richtig nervig“, sagte die
30-jährige Darmstädterin.

Beim Stand von 0:1 im zwei-
ten Durchgang ließ sie sich
behandeln, danach ging nicht
mehr viel. „Mit halber Kraft
geht es nicht“, sagte Petko-
vic.
Marterer hatte die große

Möglichkeit auf ein Duell mit
Nadal schon während der
Partie gegen Zopp im Kopf.
„Das hat mich fast angespornt
nach dem gewonnen zweiten
Satz“, berichtete Marterer.
„Ich habe immer zu Rafa auf-
geschaut. Ich sehe es als Rie-
senchance zu zeigen, wie gut
ich auf Sand spielen kann.“
Marterer brauchte zwei

Tage nach seinem überra-
schenden Erfolg über den ka-
nadischen Aufsteiger Denis
Shapovalov nur eine Stunde
für die 2:0-Satzführung ge-
gen Zopp. Der Weltranglis-
ten-70. machte viel weniger
Fehler als der ebenfalls
druckvoll spielende Zopp, der
schon einmal die Nummer 71

der Welt war, jetzt aber nur
noch an Position 136 geführt
wird.
Zopp spielte im dritten Satz

besser, half beim entschei-
denden Break zum 4:3 für
Marterer aber erneut kräftig
mit. Nach 1:39 Stunden nutz-
te der von Davis-Cup-Team-
chef Michael Kohlmann be-
treute Linkshänder gleich sei-
nen ersten Matchball. „Ich
denke, ich habe die Situation
gut gemeistert“, sagte der
Franke.
Alexander Zverev trifft im

Achtelfinale am Sonntag auf
den Russen Karen Chatscha-
now. Die Nummer 38 der Ten-
nis-Welt gewann das am
Samstag fortgesetzte
Drittrunden-Spiel gegen den
Franzosen Lucas Pouille 6:3,
7:5, 6:3. Die Partie war am
Freitagabend wegen Regens
beim Stand von 1:1 im dritten
Satz abgebrochen und ver-
tagt worden.

Andrea Petkovic wird in einer Unterbrechung medizinisch versorgt - gegen Simona Halep verletztze sie sich am rechten Knie. FOTO: DPA

Kritik von Kazmirek
Zehnkampf-Ass bemängelt Geldverteilung

BERLIN. Zehnkampf-Ass Kai
Kazmirek hat die seiner An-
sicht nach mangelnde finan-
zielle Unterstützung der Ath-
leten durch die Sportverbän-
de und die undurchsichtige
Verteilung der Mittel heftig
kritisiert. „Wir haben relativ
viele Gelder zur Verfügung.
Und diese Gelder fließen
größtenteils in die Verbände.
Und irgendwo gehen sie un-
ter. Und keiner weiß so wirk-
lich: Wo gehen diese Gelder
hin?“, sagte der WM-Dritte in
der Sendung „Sport am
Samstag“ des Deutschland-
funks.
Gehen die Mittel „in die

Strukturen, gehen die an die
Funktionäre?“, fragte der
27-Jährige von der LG Rhein-
Wied. „Oder gehen die an
Athleten? Also wir sehen da
nicht sehr viel von“, sagte
Kazmirek. Die Athleten seien
auf private Sponsoren, auf
Ausrüster, auf PR-Termine

und auf öffentliche Gelder
angewiesen. „Aber vom Ver-
band, wo ja teilweise wirklich
Millionen hinfließen von der
Bundesregierung, da sehen
wir nichts von“, meinte der
aktuell beste deutsche Zehn-
kämpfer.
Zuletzt hatte die Diskussion

über die Erhöhung der Sport-
förderung des Bundes von
170 Millionen Euro einen
Dämpfer durch einen Bericht
des Bundesrechnungshofes
zur Leistungssportreform be-
kommen. Danach soll eine
Mittelerhöhung von den Re-
formfortschritten abhängig
gemacht werden. Daraufhin
hat das Bundesinnenministe-
rium im Entwurf für den
Haushalt 2019 nur 30 statt der
vom Deutschen Olympischen
Sportbund geforderten rund
100 Millionen Euro vorgese-
hen. Für 2018 wurden ledig-
lich acht Millionen Euro mehr
eingestellt.

Kantersieg in der Türkei
DHB-Frauen gewinnen 40:17 zum Abschluss der EM-Qualifikation

GUMMERSBACH. Die deut-
schen Handballerinnen ha-
ben in ihrem letzten EM-Qua-
lifikationsspiel ein wahres Of-
fensiv-Feuerwerk gezündet:
Die Mannschaft von Bundes-
trainer Henk Groener setzte
sich am Samstag in der Arena
Gummersbach mit 40:17
(20:10) gegen die Türkei
durch. Damit kam man in die
Nähe des Allzeit-Rekordsiegs
einer Frauen-Handball-Nati-
onalmannschaft - das 45:12
gegen Paraguay bei der Welt-
meisterschaft 2007.
Vor 1423 Zuschauern war

Alicia Stolle (HSG Blomberg-
Lippe) mit sechs Treffern bes-
te Werferin der Gastgeberin-
nen. Die neuformierte Aus-
wahl hatte ihr Ticket für die
Europameisterschaft in
Frankreich bereits am Don-
nerstag mit einem 25:11-Er-
folg in Litauen gebucht. Die
Qualifikationsgruppe 6 been-
dete Deutschland mit 9:3

Punkten als Zweiter, das Hin-
spiel in der Türkei hatte das
DHB-Team im Oktober 2017
mit 30:16 gewonnen. Die EM-
Vorrundengruppen werden
am 12. Juni in Paris ausgelost.
„Die Mannschaft hat eine

tolle Einstellung gezeigt und
bis zum Schluss Vollgas gege-
ben, das haben sie richtig pri-
ma gemacht“, lobte Groener

sein Team. Obwohl er früh-
zeitig viel wechselte, war der
Vorsprung beim 16:6 nach 23
Minuten erstmals zweistellig.
In der 40. Minute war beim
27:12 die 15-Tore-Marke erst-
mals geknackt, 13 Minuten
später hieß es 36:16. Die
DHB-Auswahl ging 60 Minu-
ten ein hohes Tempo, erzielte
viele Gegenstoßtreffer.

Alicia Stolle (r.) war mit fünf Toren die beste Werferin. FOTO: DPA

IN KÜRZE

LEICHTATHLETIK
Hofmann schlägt
Weltmeister Vetter
OFFENBURG. Speerwurf-
Weltmeister Johannes Vet-
ter hat ausgerechnet bei sei-
nem Heim-Meeting in Offen-
burg eine klare Niederlage
kassiert und seinen fünf-
ten Saisonsieg verpasst. Der
weltbeste Athlet dieses Jah-
res musste sich am Samstag
mit 86,27 Metern und Platz
zwei hinter dem überragen-
den Mannheimer Andreas
Hofmann begnügen, der den
Speer im dritten Versuch
92,06 Meter weit schleuder-
te. Damit steigerte er sei-
ne persönliche Bestleis-
tung erneut um 62 Zentime-
ter. Als Dritter mit 85,17 Me-
tern erfüllte Bernhard Seifert
als vierter deutscher Speer-
werfer die Norm (81,50 Me-
ter) für die Leichtathletik-EM
in Berlin (7. bis 12. August).
In der DLV-Saisonrangliste
bleibt er damit die Nummer
4 hinter Vetter (92,70 Me-
ter), Hofmann (92,06) und
Thomas Röhler (91,78). Bei
der EM dürfen nur drei deut-
sche Speerwerfer starten.

WASSERBALL
Waspo Hannover
entthront Spandau
HANNOVER. Waspo 98
Hannover hat die Dominanz
von Spandau 04 in der Was-
serball-Bundesliga durch-
brochen und ist zum ers-
ten Mal seit 1993 deutscher
Meister. Die Berliner verlo-
ren am Samstag das fünf-
te und entscheidende Final-
spiel bei den Niedersach-
sen mit 5:7 (0:3, 2:2, 2:1, 1:1).
Spandau hatte in der span-
nenden Endspielserie bereits
mit 0:2 zurückgelegen, glich
aber im dritten und vierten
Spiel zum 2:2 aus. Am Ende
musste sich der Rekord-
meister aber doch dem Po-
kalsieger aus Hannover ge-
schlagen geben. „Gratulation
an Hannover. Sie waren am
Ende den Tick besser, den
das 3:2 nach fünf Finalspie-
len zum Ausdruck bringt.
Wir haben alles versucht,
aber nicht die 100 Prozent
oder mehr abrufen können“,
sagte Spandau-Manager Pe-
ter Röhle. Spandau, das am
kommenden Wochenende
noch beim Final 8 der Cham-
pions League in Genua star-
tet, blieb zum dritten Mal
nach 1993 und 2013 ohne
nationalen Titel.

Zehnkampf Ass Kai Kazmirek in
Aktion. Aktuell übt der 27-Jäh-
rige große Kritik an den Sport-
verbänden. FOTO: DPA
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Feuerqualle vor Mallorca
„In der letzten Zeit wurde viel
über Quallen an den Stränden
Mallorcas geschrieben. Die-
se Qualle habe ich in Port Sol-
ler – an der Westküste Mallor-
cas – gesehen. Es sind Feuer-

quallen mit ihren langen Ten-
takeln, die bei menschlicher
Berührung heftiges Brennen
hervorrufen. Das Foto ist fast
ein Gemälde, durch die Wasser-
spiegelung türkis/blau schim-

mernd“, schreibt HamS-Lese-
rin Jutta Wendt aus Liebenau.
Wenn auch Sie ein Foto ha-
ben, das Sie der Redaktion ger-
ne zukommen lassen möchten,
schicken Sie es einfach zusam-
men mit ein paar Erläuterungen
an lokales@hams-online.de.

FOTO: WENDT
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -
oder Teilen davon - liegen Prospek-
te folgender Firmen bei:
! Aldi
! Autohaus Berghorn
! Azubify
! Dänisches Bettenlager
! Der Grenzbote
! Dodenhof
! Edeka
! Famila
! Getränke Hotze
! Getränke Meyer
! Gosewehr
! Hagebau
! Heineking
! Kienast
! Lidl
! Magro
! Mr. Gardener
! Netto
! Rats-Apotheke
! Rewe
! Repo
! Rose Immobilien
! Rossmann
! Tejo
! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (05021) 3800

Das Leben ist ein Fest: 11:00 Uhr
Das schweigende Klassenzim-
mer: 11:00 Uhr
Deadpool 2: 17:15, 20:00 Uhr
Jim Knopf und Lukas der Loko-
motivführer: 15:00 Uhr
Liliane Susewind - Ein tierisches
Abenteuer: 15:00 Uhr
Rampage - Big Meets Bigger:
17:30 Uhr
Solo: A Star Wars Story: 11:00,
16:00, 20:00 Uhr
Wahrheit oder Pflicht: 20:00 Uhr

Filmhof Hoya
Telefon (04251) 2336

Deadpool 2: 19:30 Uhr
Der Buchladen der Florence
Green: 20:00 Uhr
I Feel Pretty: 17:30 Uhr
Liliane Susewind - Ein tierisches
Abenteuer: 15:00 Uhr
Luis und die Aliens: 15:00 Uhr
No Way Out - Gegen die Flam-
men: 17:00 Uhr
Solo: A Star Wars Story: 14:00,
16:45, 19:30 Uhr
Wohne lieber ungewöhnlich:
11:00 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

AmMittwoch, dem 27. Juni,
starten das DRK und der SoVD
Steimbke zu einer Tagesfahrt mit
Besuch des Vilsa-Werkes in
Bruchhausen-Vilsen und des
Wasserbüffelhofes in Warpe.
Abfahrt ist um 9 Uhr auf dem
Langreder Betriebshof. Anmeldun-
gen, gerne auch von Gästen,
nehmen bis zum 19. Juni Hilke
Schmidt, Telefon (05026) 17 43,
Ilse Beermann, Telefon (05026)
378, und Friedrich Knust, Telefon
(05027) 636, entgegen.

Der Frauenkreis der Kirchenge-
meinde Drakenburg-Heemsen
trifft sich am Mittwoch, dem 6.
Juni, um 14:30 Uhr im Gemeinde-

haus Heemsen unter dem Motto
„Spiele halten Körper und Geist fit,
in jedem Alter“ zu einem Spiele-
nachmittag. Gäste sind herzlich
willkommen.

Zum Matjesessen lädt das DRK
Husum auch Nichtmitglieder für
Freitag, den 15. Juni, um 17 Uhr ins
Gasthaus Dreyer in Husum ein.
Anmeldungen nimmt hannelore
Armbrust bis zum 14. Juni unter
Telefon (0 50 27) 17 88 entgegen.

Der SoVD Rodewald veranstal-
tet am 11. August eine Tagesfahrt
mit der „FlottenWeser“ von
Nienburg nach Hoya. An Bord gibt
es ein reichhaltiges Frühstück. Eine

kleine Stadtbesichtigung in Hoya
steht ebenfalls auf dem Programm.
Anmeldungen nehmen Klaus-Die-
ter Mädge (05074/1256), Kurt A.
Fries (05074/961088) und Detmar
Jeromin (05074/465) entgegen.

Am 27. Juni um 14 Uhr lädt der
Nienburger Wanderverein zur
Radtour Nienburg – Langendamm
– Linsburg – Schessinghausen
– Nienburg (60 Kilometer) ein.
Treffpunkt ist das Restaurant „Am
Bürgerpark“. Jeden Montag trifft
sich der Verein zum Nordic-Walking
in der Krähe um 15 Uhr am großen
Parkplatz. Jeden ersten Mittwoch
im Monat ist Klönnachmittag im
Café Deicke in Holtorf.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg:
Marina Eulitz, Rohrsen, Hofstraße 1,
(0 50 24) 9 41 42
Südkreis:
Andreas Möller, Uchte, Brinkstraße
13, (0 57 63) 2266

Apotheken
Nienburg: Apotheke Erichs-
hagen, Celler Straße 62,
(0 50 21) 6 39 38
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Adler-Apothe-
ke, Stolzenau, Lange Straße 14,
(0 57 61) 30 07
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Rats-Apo-
theke, Hoya, Bücker Straße 1,
(0 42 51) 9 20 32
Rehburg-Loccum: Adler-Apothe-
ke, Stolzenau, Lange Straße 14,
(0 57 61) 30 07

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg: Wesavi: vom 4. bis 17.
Juni veränderte Öffnungszeiten:
Relax-, Sommer- und Kursbecken
Montag bis Freitag 6.30 bis 21 Uhr,
Samstag 11 bis 21 Uhr, Sonntag 8
bis 19 Uhr; Saunalandschaft: Mon-
tag 10 bis 21 Uhr, Dienstag bis Frei-
tag 11 bis 21 Uhr, Samstag 11 bis 23
Uhr, Sonntag 10 bis 19 Uhr; Deb-
linghausen: Montag bis Freitag 9
bis 11 Uhr (nur für Saisonkarten-
inhaber) und 15 bis 20 Uhr, Sams-
tag und Sonntag 10 bis 12 Uhr (nur
für Saisonkarteninhaber) und 13
bis 19 Uhr; Eystrup: Montag bis
Sonntag 14 bis 18 Uhr; Großen-
vörde: Montag bis Freitag 14 bis
20 Uhr, Samstag und Sonntag 10
bis 20 Uhr; Holtorf: Dienstag bis
Freitag 8 bis 19 Uhr, Samstag und
Sonntag 9 bis 19 Uhr; Landesber-
gen: Dienstag bis Freitag 12 bis 19
Uhr, Samstag und Sonntag 10 bis
19 Uhr;Marklohe: Montag bis Frei-
tag 9 bis 11 Uhr und 15 bis 19 Uhr,

Samstag und Sonntag 14 bis 19
Uhr; Münchehagen: Montag bis
Donnerstag 10 bis 20 Uhr, Freitag
10 bis 21 Uhr, Samstag und Sonn-
tag 8 bis 21 Uhr; Nöpke: Montag
bis Freitag 6.30 bis 9 Uhr und 15
bis 20 Uhr, Samstag und Sonntag 9
bis 19 Uhr; Pennigsehl: täglich von
14 bis 19.30 Uhr; Rodewald: Mon-
tag bis Freitag 14 bis 19 Uhr, Sams-
tag und Sonntag 12 bis 19 Uhr; Sie-
denburg: Montag bis Freitag 6 bis
8 Uhr und 13 bis 20 Uhr, Samstag
13 bis 20 Uhr, Sonntag 10 bis 20
Uhr; Steimbke: Montag bis Freitag
13 bis 19 Uhr, Samstag und Sonn-
tag 12 bis 19 Uhr; Stolzenau: Mon-
tag bis Freitag 6.30 Uhr bis 20
Uhr, Samstag, Sonntag 10 bis 19
Uhr; Uchte: Montag bis Freitag 6
bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag 9 bis
20 Uhr; Wietzen: Montag bis Frei-
tag 6 bis 10.30 und 15 bis 19 Uhr,
Samstag und Sonntag 9 bis 11 und
14 bis 19 Uhr
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Samtgemeinde Liebenau ANZEIGENSPEZIAL

Informationen aus der Samtgemeinde Liebenau
mit den Gemeinden Binnen und Pennigsehl und dem Flecken Liebenau

20. Begegnungscafé der Flüchtlingsinitiative Liebenau / Sommerfest am 23. Juni
LIEBENAU. „Liebenau hilft“ – so lau-
tet das Motto der Flüchtlingsinitiative
Liebenau, zu deren Aktivitäten unter
anderem ein Internationales Begeg-
nungscafé gehört, das bereits zum 20.
Mal stattfand. Premiere hatte das Be-
gegnungscafé im Januar 2016.
Bei den monatlichen Treffen, jeweils am
ersten Samstag im Monat von 15 bis
17 Uhr im Gemeindehaus der katholi-
schen Kirche, bietet sich die Möglichkeit
des Austausches und der Begegnung
zwischen Flüchtlingen und Einheimi-
schen bei Kaffee, Kuchen und Gesell-
schaftsspielen. Jeweils 50 bis 60 Perso-
nen verschiedener Nationalitäten aus
dem Irak, Syrien, der Türkei und Sim-

babwe nehmen an den Treffen teil, das
von Ulrike Granich, Ursula Hagen, Rose-
marie Bürgel und Laura Hansen vorbe-
reitet wird. Durch das Begegnungscafé
sind bereits intensive Kontakte und
Freundschaften zu den Geflüchteten
entstanden, berichtet Ulrike Granich,
die Integrationsbeauftragte der Samt-
gemeinde Liebenau.
Neben dem Begegnungscafé bietet die
Flüchtlingsinitiative auch Vorträge zu
verschiedenen Themenbereichen wie
Verbraucherhilfe, Schuldnerberatung
und Vorbeugung, Versicherungsschutz
sowie Arbeit und Leben in Deutschland
an. Fachkundige Referenten verschiede-
ner Institutionen vermitteln dabei Wer-

te und Normenmit Unterstützung der
Sprachmittler aus Liebenau.
Zu den weiteren Aktivitäten der Flücht-
lingsinitiative gehören die Unterstüt-
zung bei Behördengängen und die
Organisation von Sprachkursen für die
Neubürger. Außerdem hat die Initiative
„Liebenau hilft“ bereits im ersten Jahr
ihres Bestehens eine Kleiderkammer in
der Aue-Passage eingerichtet, die gut
angenommen wird. Den Raum hat des-
sen EigentümerGustavMeyer zurVerfü-
gung gestellt.
Ulrike Granich bekräftigt: „Uns als
Flüchtlingsinitiative ist es wichtig, dass
sich auch ansässige Liebenauer hier
bei Bedarf versorgen können“. Es solle

auf keinen Fall der Ein-
druck entstehen, dass nur
ein Angebot für Flücht-
linge entstanden sei. Die
Kleiderkammer ist jeweils
donnerstags von 14 bis 16
Uhr geöffnet.
Als nächstes größeres Vor-
haben plant die Flücht-
lingsinitiative am Sonn-
abend, 23. Juni, ein großes
Sommerfest im Liebenauer
Scheunenviertel. pda

Bis zu 60 Personen nehmen teil

Investor will Pflegeeinrichtung und betreutes Wohnen an der Pennigsehler
Straße neben dem Edeka-Markt bauen
Der Flecken Liebenau will seit Jahren
eine Seniorenpflegeeinrichtung mit zu-
sätzlichen Wohneinheiten für betreutes
Wohnen ansiedeln. Nun konnte end-
lich ein Investor gefunden werden, der
bereit ist, dieses Vorhaben in Liebenau
zu realisieren. Die Spechtgruppe aus
Hannover will an der Pennigsehler Stra-
ße zwischen dem Edeka-Markt und der
Straße Am Rehmen Seniorenwohnun-
gen bauen. Rund 89 Plätze sollen ge-
schaffen werden.
Wie Bauamtsleiter Dieter Korte im April
in der Bauausschuss-Sitzung des Fle-

ckens Liebenau erklärte, werden

voraussichtlich dreigeschossige Gebäu-
de gebaut.„Das ist ein von allen lang ge-
wünschtes Projekt“, so Korte.
Die Fläche an der Pennigsehler Straße
war ursprünglich zur Ansiedlung eines
weiteren Discounters vorgesehen. „Auf-
grund fehlender Kaufkraft und neuer
Unternehmensphilosophien und Aus-
richtungen wird sich eine weitere Dis-
counteransiedlung in Liebenau jedoch
nicht realisieren lassen, sodass diese
Fläche nach heutigem Stand dafür nicht
mehr benötigt wird“, heißt es in der Be-
schlussvorlage der Verwaltung.
UmdieErrichtungdesAlten-undPflege-

heims nördlich des Edeka-Marktes zu
ermöglichen, muss ein Bebauungsplan
aufgestellt werden. Das Plangebiet ist
rund 7622 Quadratmeter groß und ist
zurzeit ein Acker. Die Seniorenpflege-
einrichtung soll zusätzliche Wohnein-
heiten für betreutes Wohnen sowie
darauf zugeschnittene medizinische,
pflegerische, soziale und gastronomi-
sche Angebote vorhalten. 25 Prozent
der Liebenauer sind im Rentenalter.
Der Bedarf an betreuten Wohnformen,
insbesondere für ältere Menschen, sei
deutlich zu erkennen undwerde zuneh-
men, betont die Verwaltung. ah

Neue Seniorenresidenz für Liebenau

Zum 20. Mal hatten Ulrike
Granich, Ursula Hagen,
Rosemarie Bürgel und
Laura Hansen das Begeg-
nungscafé organisiert.

FOTO: PDA

Frerk Elektromotoren GmbH
Auf der Flage 1 · 31618 Liebenau
Telefon (0 50 23) 98150
E-Mail post@frerk-gmbh.de

ELEKTROMOTOREN GmbH

Service-Werkstatt für
Elektromotoren · Generatoren
Getriebemotoren · Pumpen
Ventilatoren

NEU

• Öle, Wachse, Reinigungs-

und Pflegemittel für

Fußböden und Möbel.

• Lasuren und Zubehör.

Tischlerarbeiten jeglicher Art

Abbeizdienst · Aufarbeitung

www.naturhaus-vertrieb.de
info@naturhaus-vertrieb.de

Ihr Ansprechpartner:

Hannes Feierabend

www.joerggesell.de
E-Mail: info@joerggesell.de

Tel.
(05023)
98050 Tel. (05023) 980567

Hauptstraße 6 · 31619 Binnen

Beckebohnen 1 · 31618 Liebenau
Telefon (05023) 612

Stahlbau · Metallbau
Breslauer Straße 16

31618 Liebenau

enau.de
Breslauer Straße 16 · 31618 Liebenau

Telefon (05023) 9886570

www.tierarztpraxis-liebenau.de
www.tierarzt-ohne-stress.de

31618 Liebenau · Gewerbegebiet Beckebohnen 8
Telefon (0 50 23) 25 25 · Telefax (0 50 23) 42 22

bjl-jezek-treppen@t-online.de

B
J

&

MEISTERBETRIEB

METALL- UND TREPPENBAU

Bade & Jezek
GbR
Inh. Claus Peter Jezek u. Holger Ahrens

Wohlfühlen…
in gepflegter und geselliger

Atmosphäre. Ihr gemütliches
Zuhause, auch zur Teilzeitpflege!

Wir beraten Sie gerne
individuell und informieren über

zahlreiche Beschäftigungs
angebote für unsere Bewohner.

Gerne stellen wir Ihnen
persönlich unser Haus vor.

Mit freundlichen Grüßen
Beate Hoenig

Haus im Scheunenviertel

Seniorenheim
31618 Liebenau

Sternstraße 1c · Z 0 50 23/4672

Homepage: www.scheunenviertel.com
E-Mail: scheunenviertel@t-online.de

05023/988890

Ihr Renault-, Dacia- und LADA-Partner

Tankstelle

Sternstraße 4 • 31618 Liebenau
Tel. 05023 /625 • ahmahlstedt@t-online.de

• Verkauf von Neu-/Jahreswagen,
Tageszulassung aller Marken

• An-/Verkauf von Gebrauchtwagen
• Reparaturen aller Fahrzeugmarken

• Klimaanlagenservice
• HU/AU

Sternstraße 3 | 31618 Liebenau | 05023 . 98 16-16 | www.gerald-lange.de

Wir verwirklichen
Ihr Traumbad

www.HamS-online.de
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Vermietungen

Garagen

Immobilien

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Land- und Forstwirtschaft

Immobilien-Gesuche

Vermietungen

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

Immobilien

Mietgesuche

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

Häuser

Immobilien

Land- und Forstwirtschaft

Tiermarkt

Tiermarkt Verkauf

Entlaufen/Zugelaufen

Verschiedenes

Kontakte

Anzeigen schalten
www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

...aktuell
und

informativ!

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Ihr diplomatisches Geschick
lässt Sie ein Problem schnell
lösen. Ein ausgiebiger Spa-
ziergang an der Luft würde
Ihnen sehr guttun.

Krebs 22.6. – 22.7.
Das bereits Erreichte dürfte
nun durch klugen Einsatz der
Kräfte gefestigt und eine Po-
sition zum Vorteil ausgebaut
werden können.

Löwe 23.7. – 23.8.
Sie sollten in einer Sache
nicht aufgeben und sich damit
aus dem Rennen bringen. Ein
weiterer Versuch könnte er-
folgreicher enden.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Die Sterne versprechen eine
positive Wende. Bleiben Sie
offen für Neues und geben Sie
jemandem eine zweite Chan-
ce. Es lohnt sich!

Waage 24.9. – 23.10.
Es sollte genügend Zeit für
persönliche Angelegenheiten
eingeplant werden. In puncto
Liebe sieht es derzeit vielver-
sprechend aus.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Je stärker Sie sich um neue
Ideen bemühen, desto auf-
reibender wird es. Lassen Sie
die Dinge einfach eine Weile
auf sich zukommen.

Schütze 23.11. – 21.12.
Ihnen wird ein Gedanke kom-
men, der sich gut verwirkli-
chen lässt. Ein erfreulicher
und überdurchschnittlich gu-
ter Tag steht bevor.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Schon der Vormittag hat seine
entspannten Momente. Das,
was Sie vielleicht befürchten,
trifft nicht ein. Es wird ein ru-
higer Tag.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Es lohnt sich, genauer hinzu-
sehen, wenn es um eine Ver-
tragsunterzeichnung geht. Bei
auftauchenden Unklarheiten
lieber nachfragen.

Fische 20.2. – 20.3.
Sie sollten Ihre sensible Seite
jetzt nicht so hartnäckig hinter
der rauen Schale verstecken
und die Gefühle einmal her-
auslassen!

Widder 21.3. – 20.4.

Der sparsame Umgang mit
Geld ist Ihnen zwar in die
Wiege gelegt, aber bisweilen
macht sich ein wenig Großzü-
gigkeit schon bezahlt.

Stier 21.4. – 20.5.

Nicht kleinlich sein, wenn sich
jemand nicht sofort erkennt-
lich zeigt. Hohe Erwartungen
bergen das Risiko, enttäuscht
zu werden.

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
4.6. bis 9.6.2018

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 6.6.2018

Schnitzel
aus dem Schinken kg nur € 4,99

(nur solange der Vorrat reicht)

Schmetterlingssteak
1 kg € 6,99

Holzfällersteak
1 kg € 4,50

Grobe
Bratwurst 100 g € –,59
Schinkengriller

100 g € –,69
Top P i

Schinken
NEU!

www.MMMalllerbbbetttr iiiebbb-VVVehhhrenkkkamp.ddde

M A L E R B E T R I E B GmbH & Co. KG

Viel Spaß beim Volksfest mit über 600-jähriger Tradition wünscht Ihre Heimatzeitung

Akt
www.gbn-nienburg.de
oder telefonisch:05021-97040

tuelleWohnungsangebote auf:
b i b d

OH U SUNT RNEHMEN
GBN

WOHNUNGSUNTERNEHMEN
GBN

Hier sind
wir zuhause!

Kaffee und Kuchen
in der Bröskingscheune

Hobby-, Kunst- &
Handwerkermarkt im
Scheunenviertel Estorf
Samstag, 9. Juni, 13 – 19 Uhr
Sonntag, 10. Juni, 11 – 18 Uhr

Eintritt
frei!

Stöbern, bummeln, plaudern und
genießen:Handgemachtes, Musik,
Kulinarisches, Puppentheater u.v.m.

20%
auf ALLES!

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

Angebot:
4 Stück nur

11,95

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

WWW WW .RENASAS-REISEN.DE

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JJJEEENNNSSS SSSIEEEKKKMMMEEEIIIEEERRR &&&
AAANNNDDDRRREEEAAASSS KKKOOOSSSAKKK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau

Hohe Straße 8 · 31634 Steimbke
Tel. (05026) 9800-11 · Fax -14

info@bohnhorst.de

BRENNSTOFFHANDEL GmbH

Wir liefern Heizöl & Kraftstoffe

! Qualität
! schnell
! zuverlässig

130
Jahre

altbewährt

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Besuchen Sie unsere 200 m2

große Badausstellung

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

* keine Beratung, kein Verkauf

HHHeeeyyyestraßeee 3334 · 315888222 Niennnbbbuuurg
Telefffooonnn (0 5550 21) 9 94 555000 12

Heizung · Saaanitär ··· Elektro
Badausssstellunnng

Photovoltaik · Holzheiiizzzung · SSSolaranlagen
Wärmepummmpen

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Stolzenau: Reihenendhaus von
privat zuverk., ca. 125m², unver-
baute Lage, Wintergarten, kom-
plett renoviert,
% (01 51) 20 71 46 55

Liebenau: DHH, Bj. 97,
950 m² Grdst., 145 m² Wfl., Bal-
kon, geh. Ausst., Do.-Carport,
kurzfristig v. priv. zu verkaufen,
Preis VS, % (0 50 23) 45 71

Hassel: 1300 m² Waldgrundstück,
7,- * /m², % (0 15 77) 2 85 26 16

Familie, (dt., 2 kl. Kinder), sucht
Bleibe, NI + Kreisgebiet
% 0 16 31 35 31 34

Junge Familie sucht Baugrund-
stück in Nienburg oder Marklo-
he/Lemke,% (0 15 25) 4 73 11 88

Gaststätte (Geschäft), 70 m², + Kü-
che 16 m², + WC 16 m², Lager 30
m², + Keller zu vermieten, Nbg.
Verdener Landstr. 241,
% (01 52) 56 52 33 28

Steyerberg: 2 Zimmerwohnung,
ca. 60m², 1. OG, ab 01.09.18, KM
330,- * zzgl. NK, EGB 158,7 kWh
(m²/a) % (01 60) 2 48 16 61

Stolzenau-Anemolter 3 ZKB, Kel-
lerr., PKW-Stellpl., kleiner Gar-
ten, überdachte Terr. u. Sitzecke,
400*+NK+MS% (0 57 61) 28 72

3-Zi.-Wohnung am Spargelbrunnen in Nien-
burg zu vermieten, ca. 93 m2 Wohnfl., Südbalkon,
Keller. Tel. 05021/97660 ab Montag.

Suche2-3ZKB inUchte,bis 400 ,-*

WM, % (01 57) 73 63 79 71

Kleine Familie sucht 3-4 Zimmer
oder Haus mit Terrasse und Gar-
ten % 01 76 47 34 80 57

Haus in Steyerberg, Beamter mit
Kind und Hund sucht zum 1.8.
Haus in Steyerberg, auch Woh-
nung mit Garten möglich.
% (01 72) 1 00 45 35

Landverkauf
Gemarkung Drakenburg

und Gemarkung Heemsen
16 ha Ackerland
7 ha Grünland

Ilse Thamm · Immobilien
27252 Schwaförden

Tel. (04277) 1211
Ihr Ansprechpartner:
birgit.gerstenkorn@

thamm-immobilien.de

Laufenten-Küken, schöne Farben,
Tel. 01520/7963005 od.
% (0 50 21) 91 40 29

!ustralian Shepherd
Welpen abzugeben
% 0 17 24 02 01 62

NeHo Hundetraining
Hundeerziehung

in Einzelstunden zu Hause
Telefon 0170/8406770

Pfau entflogen in Wellie,
Belohnung !!! Bitte melden
% (01 70) 7 72 87 23

Reinigungskraft gesucht für unser
Bootshaus in Stolzenau, 2 Std./-
Wo., 10,- */Std. auf Ehrenamts-
pauschale. Ruderclub Stolzenau
e.V. % (01 71) 3 20 47 80

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHHHSS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHHHSS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHHHSS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Biete Komplettausbauten,
Terrassenüberdachungen etc.,
% (01 62) 3 47 09 57

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.

% (0 42 41) 92 11 24

Planen Sie Ihre Möbel selbst!
OOnlinee-Mööbbeelpplaaneer aauuf
www.mhaller-tischlerei.de

Weser-Glasreinigung
Ihr Spezialist für Winter
gärten/Fensterreinigung

inkl. Rahmen
Tel. 0173 6226314 u.

(05021) 8941778
gewerblich

& privat
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Automarkt

Campingfahrzeuge
Verkauf

Campingfahrzeuge
Ankauf

Campingfahrzeuge
Ankauf

Krafträder

Sie wissen, was ein E-Paper ist?
www.DieHarke.de

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

Perfekt für den Alltag.
Und das Portemonnaie.

Jetzt bis zu 3.500 € sichern.
Im Multivan erleben Sie die aktuellste Motorentechnik, ent-
sprechend der ab 1. September 2018 gültigen Abgasnorm Eu-
ro 6d Temp-EVAP. Bestellen Sie Ihr Fahrzeug vom 07.05.2018
bis 15.08.2018 und profitieren Sie von bis zu 3.500 € Frühbu-
cherprämie1. Der Multivan. So vielseitig wie Ihr Leben.
1 Maximale Aktionsprämie im Zeitraum 07.05.2018 bis
15.08.2018 bei Kauf, Finanzierung oder
Leasing eines Multivan mit aktuellster
Motorentechnik, entsprechend der Ab-
gasnorm Euro 6d Temp-EVAP für aus-
gewählte TDI-Motoren. Abbildung zeigt
Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Südring GmbH
Südring 2, 31582 Nienburg

Telefon 05021/9762-0, Telefax 05021/9762-99

VW Golf Sportsvan 1,4L TSI
125PS, Autom., EZ 07/14, Benz.,
35Tkm, Anh.kupp., Gold Metal-
lic, VB % 01 73 -4 09 22 91

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen

Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Familie sucht Wohnmobil
oder Wohnwagen von Privat.
% (01 70) 1 56 40 07

Roller Aprillia SR 50 factory, Ein-
spritzer, Bj. 2010, guter Zust.,
6500 km, 45 kmh, 50 ccm, 850,-
VB, % (0 57 61) 90 24 33

Tel. 05021/914034
Lange Straße 7

Nienburg

Tickets
74

T l 05021/914034

Bremen
Die Toten Hosen 16. 06. 18
MERCEDES-BENZ OPEN AIR –
Peter Mafffff ay & Band, Sunrise Avenue,
Johannes Oerding 11. 08. 18
WESTERNHAGEN MTVVVT
Unplugged Tour 19. 08. 18
Flashdance – Das Musical 30. 10. – 04. 11. 18
Boybands Forever 15. 11. 18
Chris Tall 17. 11. 18
Night of the Proms 02. 12. 18
PUR – Arena-Tour 2018 11. 12. 18
APASSIONATA –
Welt der Fantasie 26. – 27. 12. 18
BLUE MAN GROUP 09. – 13. 01. 19
Paul Panzer – Glücksritter…
vom Pech verfffr olgt! 12. 01. 19
Helmut Lotti & The Golden
Symphonic Orchestra 24. 01. 19
Ehrlich Brothers 08. 02. 19
Martttr in Rütter 14. 02. 19
Holiday on Ice 20. – 24. 02. 19
Bülent Ceylan – LAAAL SSMALAAAL CHE 23. 02. 19
Ralf Schmitz – Schmitzeljagd 02. 03. 19
Roland Kaiser 03. 03. 19
Dirtttr y Dancing 05. – 07. 03. 19
Herbertttr Grönemeyer 08. 03. 19
BEAT IT! – Das Musical über den
King of Pop! 31. 03. 19
Amigos 16. 03. 19
„WAHNSINN!“ – Das Musical mit den
Hits von Wolfgang Petryyyr 16. – 21. 04. 19
Elton John 09. 05. 19
Udo Lindenberg 31. 05. 19

Hannover
LINA – Die große „Schools Out“
Open Air Partttr y 30. 06. 18
YAMATO – The Drummers of
Japan 03. – 14. 07. 18
HELENE FISCHER –
Stadion-Tournee 2018 17. 07. 18

Ina Müller & Band ... singt Draußen 29. 07. 18
WIE ES EUCH GEFÄLLT –
Musical von Heiner Lürig
und Heinz Rudolf Kunze 02. – 25. 08. 18
Dieter Thomas Kuhn & Band 24. 08. 18
REA GARVEY 19. 09. 18
Kaya Yanar – Ausrasten für Anfänger 28. 10. 18
Maryyyr Roos & Wolfgang Trepper:
Nutten, Koks und frische Erdbeere 05. 11. 18
Boybands Forever 07. 11. 18
Ralf Schmitz – Schmitzeljagd 16. 11. 18
Mario Barttrth 17. 11. 18
BEAT IT! – Das Musical über den
King of Pop! 22. 11. 18
Night of the Proms 04. 12. 18
SANTIANO 05. 12. 18
Disney in Concertttr 08. 12. 18
PUR 09. 12. 18
Holiday on Ice – New Show 13. – 16. 12. 18
Dieter Nuhr – Nuhr hier, Nuhr heute 12. 01. 19
Ehrlich Brothers 13. 01. 19
Andrea Bocelli 09. 01. 19 –

! verlegt vom 05. 05. 18
APASSIONATA –
Welt der Fantasie 19. / 20. 01. 19
DIE FANTASTISCHEN VIER 22. 01. 19
Martttr in Rütter 15. 02. 19
Helmut Lotti & The Golden
Symphonic Orchestra 18. 02. 19
Amigos 09. 03. 19
Die Schlagernacht des Jahres 2019 –
Mit den Superstars des deutschen
Schlagers 09. 03. 19
Roland Kaiser 17. 03. 19
„WAHNSINN!“ – Das Musical mit den
Hits von Wolfgang Petryyyr 7. – 12. 05. 19
Elton John 22. 05. 19
Udo Lindenberg 25. 06. 19

Angaben ohne Gewähr.

für
Rock &Pop,
SSport, Musical,
Klaalassik, Theater

unnunddnnd mmehr …!
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Das Azubify-Magazin
für den Unterricht.

Gratis für
Ihre Klasse.

Für einen
gelungenen
Start in die

Zukunft!

Jetzt kostenlos anfordern!

Wie kann ich meine
Schüler unterstützen?
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Die Harke · Anzeigen
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 966-444
anzeigen@dieharke.de · www.dieharke.de

®
Ab 3.6.2018
erhältlich!

6/2018

Das Magazin für Berufsstarter vo
n

Der Start in Deine

Zukunft!
ausgezeichnet vomWeltverband

der Zeitungen „A great Help“

facebook.com/azubify

Deine .
starken Seiten .
Finde sie heraus .

Bewerben! .
Aber wie? .

azubify.de .
Mach das Quiz! .
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Ausbildungsberufe
aus Deiner Region
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Verkäufe

Ankäufe

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte
Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,
Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Kleinanzeigen, in Ihrer Heimatzei-
tung fallen auf. Das sehen Sie ja
selbst.

Kleinanzeigen
bieten Ihnen die Möglichkeit,
mehr als 70 000 Leser in Ihrer Re-
gion zu erreichen. Haben Sie es
schon mal versucht?

Private Kleinanzeigen werden be-
achtet. Das sehen Sie ja selbst!
Probieren Sie es doch einfach
einmal aus.

Priv. Kleinanzeigen
können Sie ganz einfach im Inter-
net aufgeben: Klicken Sie einfach
mal auf www.DieHarke.de und
schon können Sie günstig inserie-
ren.

Kleinanzeigen, in Ihrer Heimatzei-
tung fallen auf. Das sehen Sie ja
selbst auf www.DieHarke.de.

Private Kleinanzeigen werden be-
achtet. Das sehen Sie ja selbst!
Probieren Sie es doch einfach
einmal aus.

Die Wochenanzeige
ist eine interessante Variante der
Privaten Kleinanzeige. Wir schal-
ten Ihre Anzeige 7x pro Woche
zum überraschend günstigen
Preis. Sehen Sie selbst: www.Die-
Harke.de

Private Kleinanzeigen werden be-
achtet. Das sehen Sie ja selbst!
Probieren Sie es doch einfach
einmal aus.

Priv. Kleinanzeigen
können Sie ganz einfach im Inter-
net aufgeben: Klicken Sie einfach
mal auf www.DieHarke.de und
schon können Sie günstig inserie-
ren.

Mit der Wochenanzeige, erreichen
Sie unsere Leser an 7 aufeinander
folgenden Tagen in Ihrer Heimat-
zeitung Die Harke und sonntags
in der HamS – www.DieHarke.de

Priv. Kleinanzeigen
können Sie ganz einfach im Inter-
net aufgeben: www.DieHarke.de

Machen Sie ein Testament für die
Natur. Wir schicken Ihnen gerne den
kostenlosen Testament-Ratgeber.
Er bietet Ihnen eine wertvolle Hilfe
für die Testamenterstellung sowie
ausführliche Informationen zum
Thema Patientenverfügung. Rufen
Sie uns an.

WWF Deutschland
Gaby Groeneveld
Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
Telefon 030 311 777-730
wwf.de/testamente

TESTAMENTE
FÜR DIE NATUR
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Annahmeschluss

… für Ihre Stellenanzeige
am Sonnabend
ist 16.00 Uhr am Donnerstag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

LandLandLanderleben

Die Harke · Vertrieb
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-500 · vertrieb@dieharke.de · www.dieharke.de

AB SOFORT
im Zeitschriften-

handel und in allen

Raiffeisen-Märkten im

Landkreis Nienburg!

Die Harke · Vertrieb
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg

Raiffeisen-Märkten im 

LandLanderlebenLand enerlebenerlebenerlebenerlebLand enerlebenerlebLandLand enerlebenerlebLanderleben
Ausgabe 2/2018

3,80 €

Die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens

Die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens
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Vorfreude auf

blühende Pracht Ein Magazin des Verlages

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Künstlerpuppen

mit KnollnasenKünstlerpuppen 

mit Knollnasen

Jetzt ist

Spargelzeit!
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 Jetzt ist 

Spargelzeit!

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

* Bisher geforderter Preis - Alles Abholpreise - Ohne Deko und Geräte.

Mit diesen GUTSCHEINEN extra SPAREN!

10%
GGaarrtteennmmööbbeell

aauuff aallllee

Set-Tischgruppe, Geflecht
graubraun-meliert, Gestell Alu
niumrahmen, Sitzkissen anth
Art. Nr. 0684 0125

1x Speisetisch mit Glas

platte in Steinoptik (8 mm).

BxHxT ca. 200x75x95 cm.

6x Positionsstuhl, BxHxT

ca. 60x110x68 cm.

Set bestehend aus:

KO
1

· Gültig bis 09.06.

**

arrrtttteeennnmmmöööbbbeeel
um
raz

-
m)

O
12
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rrrttteeennnmmmöööbe
mi-
zit.

MPLETT-PREIS
299.-2593.-*

2018 · Gültig bis 09.06.2018 · Gültig bis 09.06.2018 · Gültig bis 09.06.2018 ·

** Ausgenommen Werbeware | Art. Nr. 0998 2044

EINKAUFS-Gutschein

Gültig bis 16.06.2018 ab einem Einkauf
von 450,-€. Ausgenommen Werbeware,
die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, Ausstellungsware mit dem Hinweis „Ich
muss hier raus“, Gartenmöbel und Ge-
schenkgutscheine. Gilt nur für Neuaufträge.
Keine Kombination mit weiteren Rabatten.
Art. Nr. 0998 1274

Rabatt auf Möbel und Küchen!
50.-Euro

EINKAUFS-Gutschein

Gültig bis 16.06.2018 ab einem Einkauf
von 750,-€. Ausgenommen Werbeware,
die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, Ausstellungsware mit dem Hinweis „Ich
muss hier raus“, Gartenmöbel und Ge-
schenkgutscheine. Gilt nur für Neuaufträge.
Keine Kombination mit weiteren Rabatten.
Art. Nr. 0998 1284

Rabatt auf Möbel und Küchen!
75.-Euro

Gültig bis 16.06.2018 ab einem Einkauf
von 20,-€. Ausgenommen Werbeware, die
in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist,
Ausstellungsware mit dem Hinweis „Ich
muss hier raus“, Gartenmöbel und Ge-
schenkgutscheine. Gilt nur für Neuaufträge.
Keine Kombination mit weiteren Rabatten.
Art. Nr. 0998 1272

EINKAUFS-Gutschein

Auf Boutique & Heimtexartikel!
5.-Euro

SERVICE-Gutschein

Gültig bis 16.06.2018 beim Kauf einer
neuen Küche. Statt der regulären 270.- Euro,
nur 99.- Euro für Lieferung und Montage.
Keine Kombination mit anderen Gutschei-
nen oder Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.
Art. Nr. 0998 1292

Lieferung & Montage Ihrer Küche
99.-Euro

statt 270.-

Ammpelschirm-Kom-
pleett-Set,
inkl. Ampelschirm
3x33 m, Bezug grau
undd Schirm-Fuß-
plaatten, 4-tlg. sowie
Schhutzhülle. Mit Axi-
alveerstellung. Art. Nr.
05221 0219

333399999999....-
Bisher
554499.-

INKLUSIVE

Schutzhülle & 4x Fußplatten

Solange
der Vorrat

reicht!
Suche Bücher: Die Herrin von
Avalon u.Die Priesterin vonAva-
lon. % (0 57 61) 90 02 74

Haushaltsauflösung

am Samstag 09.06.2018 von 10 -
15 Uhr, Dorfstr. 31 in Bühren

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Verkaufe Terrassentür, 2-flüge-
lig, B 2,35 m, H 2,20 m, Preis VB,
% (01 70) 4 38 71 71

Hansa-Friedhofsbagger, 431, At-
las-Anbaubagger mit Mängel,
% (01 71) 9 15 99 42

Schlegelmäher, 165 cm, 1 A Zust.,
wenig benutzt, 1150,- *,

% (01 70) 3 12 34 77

Bett mit Lattenrost, 200x90cm,
VB 30,-*. % (0 50 21) 91 51 06

23 Rundballen Heu aus 2018, 1,20
m Durchm., Preis VB % (01 70)
2 66 37 89

EBK mit E-Geräten, preiswert zu
verkaufen,% (0 50 21) 8 03 11 57
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Stellenangebote

Stellengesuche...aktuell
und informativ!

Anzeigen schalten
www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

An der Polizeiakademie Niedersachsen ist am Studienort Nienburg
zum nächstmöglichen Zeitpunkt der Dienstposten

„Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter Controlling“ im Dezernat 01
zu besetzen. Der Dienstposten entspricht einer Bewertung nach A10
NBesG. Das Profil des ausgeschriebenen Arbeitsplatzes und alle
Details zur Bewerbung finden Sie unter http://www.pa.polizei-nds.de/
aktuelles/stellenausschreibungen/.

Maurer- und Betonarbeiten
Schlüsselfertige Wohnhäuser
Gebäudesanierung

ASS-Bauunternehmen GmbH & Co KG
Beckebohnen 3 · 31618 Liebenau ass-bau-liebenau@
Tel. (0 50 23) 6 11 · Fax (0 50 23) 43 85 t-online.de

Wir sind ein mittelständisches Bauunternehmen mit ca. 50 Beschäftigten

und suchen ab 01.08.2018, zur Verstärkung unseres Teams, eine/n Aus-

zubildende/n zur/zum

Kauffrau/-mann für Büromanagement
(ehemals Ausbildung Bürokaufmann/-frau)

Deine Kompetenz und Persönlichkeit

– Mindestens sehr guter, qualifizierter Hauptschulabschluss,

guter Realschulabschluss

– Solide Kenntnisse der MS-Office-Programme (z. B.Word, Excel,

Powerpoint)

– Zuverlässigkeit, Lernbereitschaft sowie Engagement

– Spaß an Teamarbeit

– Begeisterungsfähigkeit sowie ein freundliches und offenes Auftreten

Wir bieten dir eine abwechslungsreiche 3-jährige Ausbildung in einem

hoch motivierten, sympathischen Team sowie gute Entwicklungsperspek-

tiven in einem dynamischen Zukunftsmarkt.

Bitte sende uns deine vollständigen Bewerbungsunterlagen (Bewer-

bungsschreiben, tabellarischer Lebenslauf inkl. Lichtbild sowie deine

Zeugniskopien) ausschließlich per Post an die unten genannte Adresse

oder per E-Mail als PDF z.Hd. Herrn Hammerschmidt.

Borcherding Holzwerkstätten GmbH
In der Horst 2 · 31592 Stolzenau
Tel. 05765/93030 · www.borcherding24.de

Wir suchen einen

Möbeltischler/Lackierer (m/w)

zu sofort.
Für eine aussagekräftige Bewerbung
können Sie sich gerne auch vorab
telefonisch an uns wenden.

Caravaning Center
Neustadt • Gewerbegebiet Ost
www.holiday-heinz-linse.de

Zur Verstärkung unseres
Werkstatt-Teams suchen wir
Service-Annahmeberater (m/w)
Mechatroniker (m/w)

Caravantechniker (m/w)
Karosseriebauer (m/w)

zu sofort in Vollzeit.

Außerdem bieten wir
zum 1.8.2018 noch

Ausbildungsplätze
für Service und Verkauf

Weitere Infos: Herr Linse
TTeell.. 00 5500 3322 - 99 6666 7799 1100

Suche Arbeit als Haushaltshilfe,
im Stadtgebiet Nienburg
auf 450,-*/Basis. % (01 62)
4 03 05 42

Zum nächstmöglichen
Termin suche ich eine(n)

Steuerfachangestellte(n), Steuerfachwirt(in) oder Buchhalter(in)
mit DATEV-Kenntnissen zur Ergänzung meines Teams.

Ich biete Ihnen einen sicheren, modernen Arbeitsplatz, regelmäßige Fort-
bildungen mit Kostenübernahme, flexible Arbeitszeitgestaltungen und ein
nettes Team.

Ihr Aufgabengebiet wird nach Ihren Fähigkeiten und Interessen ausgerichtet
und kann sowohl die Bearbeitung von Finanz- und Lohnbuchhaltungen als
auch die Erstellung von Jahresabschlüssen, Gewinnermittlungen und Steuer-
erklärungen umfassen.

Wenn Sie auf der Suche nach einer neuen Herausforderung sind, gern im
Team arbeiten und Ihre berufliche Zukunft in einem modernen Unternehmen
mitgestalten möchten, freue ich mich auf Ihre Bewerbungsunterlagen (gern
auch per Mail).

Bärbel Busse, Steuerberaterin, Oppermannstr. 15 b, 31582 Nienburg
Tel. 05021/96090; Mail: info@steuerberater-neumann-busse.de

Wir wollen uns verstärken!
Wir suchen zu sofort Mitarbeiter/-innen in folgenden

Bereichen und Qualifikationen:
Z Landschaftsgärtner{in), Gärtner{in) oder Baumschulgärtner{in)

- in der Gestaltung von Gartenanlagen/Landschaften -
Auf .

3 Landschaftsgärtner{in), Gärtner{in), Landwirt(in) oder Baumschulgärtner{in)
- in der Pflege von Grünanlagen & Grünflächen -

Aufgaben: • yerstärkung der vorhandenen Toarns
• Ubemahme von selbständigen Aufgaben/

Arbeitsbereichen, nach Einarbeitung.

Wir sind ein mittelständischer, regional tätiger Fach- und
Ausbildungsbetrieb mit zurzeit 32 Mitarbeitern. Wir bieten Ihnen ein
angenehmes Arbeitsumfeld mit einem modernen Maschinen- u.
Fuhrpark und interessanten Objekten im Hausgar ten- und
Gewerbebereich. Sie passen zuuns, wenn Sie eine abgeschlossene
Ausbildung in einem der oben genannten Berufe haben und/oder
Berufserfahrung im Garten- und Landschaftsbau. Der
PKW-Führerschein ist erwünscht.

y
• Ubemahme von selbständigen Aufgaben/

Arbeitsbereichen, nach Einarbeitung.

· Info@galabau-nietfeld.de
· Tel.(05769)247

2 Landschaftsgärtner(innen) oder angelernte Fachkräfte
mit Berufserfahrung in der Gestaltung von Gartenanlagen/Landschaften
Aufgaben: Vorarbeit und Verstärkung der vorhandenen Teams

3 Gärtner(innen) oder angelernte Fachkräfte
mit Berufserfahrung in der Pflege von Grünanlagen & Grünflächen

Wir sind ein regional tätiger Fach- und Ausbildungsbetrieb.
Wir bieten Ihnen ein angenehmes Arbeitsumfeld mit einem modernen
Maschinen- und Fuhrpark und interessanten Objekten im Hausgarten-
und Gewerbebereich. Sie passen zu uns, wenn Sie eine abgeschlossene
Ausbildung in einem der oben genannten Berufe haben oder Berufs-
erfahrung im Garten- und Landschaftsbau/Tiefbau. Der PKW-Führer-
schein ist erwünscht.

Medizinische Fachangestellte
mit Kenntnissen im Röntgen, Nuklearmedizin

und Computertomographie zum nächstmöglichen Termin
in Voll- oder Teilzeit gesucht.
Schriftliche Bewerbung unter

Dr. Sibylla Karlheim
Bahnhofstraße 14 · 31655 Stadthagen

Wir stehen für Familien - „Bildung“
Für unsere Kindertagesstätte suchenwir zum 01.08.2018

drei erzieher/innen
• für den Gruppendienst im Regelbereich u. in der Krippe mit
38,5 bzw. 31,25 Stunden proWoche (Variationen sind möglich)

Sie bringen mit:
Flexibilität bei den Arbeitsabläufen
Selbständigkeit bei der Organisation des Arbeitsfeldes
Teamgeist
Zugehörigkeit zu einer Chr. Gemeinschaft

Wir freuen uns auf ihre schriftliche oder elektronische Bewerbung bis zum 15.06.18 an das

Ev. Familienzentrum Grafschaft Hoya
Rudolf-Harbig Str. 4a | 27318 Hoya | info@familienzentrum-hoya.de
NähereAuskünfte erhalten Sie bei der Leitung der Einrichtung FrauTeichmann,
Tel. 04251-6707710 oder im Internet unter www.familienzentrum-hoya.de
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Die Stadt Neustadt a. Rbge. hat
folgende Stelle zum nächstmöglichen
Zeitpunkt auf Dauer zu besetzen:

Dipl.-Ing. oder Bachelor/Master (m/w)
Fachrichtung Landes- und
Freiraumplanung
EG 11 TVöD

Näheres finden Sie unter
www.neustadt-a-rbge.de/internet/Rathaus/Stadt als Arbeitgeber/Stellenangebote/

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

ex. Altenpfleger/in
ex. Krankenschwester/-pfleger

Voll-/Teilzeit · Tag-/Nachtdienst
Hausmeister/-in

geringfügige Beschäftigung
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an das:

Pflege- und Betreuungszentrum Landsitz Hohenholz
z. Hd. Frau Schröder • Bahnhofstraße 72 • 27324 Eystrup

Rühmkorffstr. 8 · 31582 Nienburg · Tel. (050 21) 911 007
Inh. Peter Rech · www.gaertnerei-rech.de

Florist/in
für sofort

in Teil- oder Vollzeit
gesucht!

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Nach 37 Jahren Betriebszuge
hörigkeit bei der Aschoff GmbH
wurde Herr Michael Overheu
Ende Mai in seinen wohlver
dienten Ruhestand verabschie
det! Die Geschäftsleitung be
dankt sich für seine langjährige
Treue, sein Pflichtbewusstsein,
seine Ehrlichkeit und Gewis
senhaftigkeit sowie seine stets
freundliche Art.
Mit seinem Humor und seiner
großen Hilfsbereitschaft war

Herr Michael Overheu auch im
gesamten Kollegium äußerst
beliebt und wird dem gesamten
Team sehr fehlen.
Zu seinem Eintritt in den Ru
hestand wünschen ihm die
Geschäftsführung und die ge
samte Belegschaft alles erdenk
lich Gute und vor allem Gesund
heit.

Foto: Malte Aschoff, Michael
Overheu, Simone Rodewald

Bei der MaiAuslosung der Lot
terie Sparen+Gewinnen ver
buchte die Sparkasse Nienburg
wieder mehrere glückliche Ge
winner. Die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Hauptstelle
am Goetheplatz in Nienburg
gratulierten ihren Kunden zu
Gewinnen von jeweils 10000
Euro und 1000 Euro. In der
Sparkasse in Rohrsen freute
sich ein Kunde über 5000 Euro,
weitere 1000 Euro gingen an
Kunden aus der Lehmwandlung
und Pennigsehl.
Olga Haase aus Leese freute sich
über 5000 Euro und brachte zur
Gewinnübergabe ihre Kinder
Jannis und Mira mit. Ihre Kun
denberaterin Tanja Rodenberg
aus der Geschäftsstelle Stolze

nau überreichte den Gewinn
und überraschte Frau Haase mit
einem Blumenstrauß.
Insgesamt verwaltet die Spar
kasse Nienburg knapp 49000
Lose im Wert von jeweils fünf
Euro, wobei vier Euro monatlich
angesammelt und den Sparern
in einer Summe im November
als zusätzliches Weihnachts
geld wieder ausgezahlt wer
den. Der Auslosungsanteil von
einem Euro fließt zum Teil in
den „Gewinntopf“ und in den
lotterierechtlich vorgeschriebe
nen Zweckertrag.
Im vergangenen Jahr konnte
die Sparkasse Nienburg daraus
fast 78000 Euro an örtliche Kin
dergärten, Schulen und Vereine
ausschütten.

37 Jahre bei der Aschoff GmbH

23000 Euro Hauptgewinne
für Kunden der SparkassenLotterie

Auf dem Kampe 13 · 31582 Nienburg
Tel. 05021-3693 · Fax 05021-63166

info@aschoff-gmbh.de
www.aschoff-gmbh.de

Seit 1921 mehr als nur Stifte!!!

Ihr Partner für Bürobedarf und Drucksachen!
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Stellenangebote

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

...aktuell
und informativ!

sucht per sofort:

Architekt/in
Bauzeichner/in
Bauanträge, Ausführungsplanung

Vollzeit in Festanstellung

Infos auf unserer Homepage
www.edelsteinhaus.de

unter der Rubrik „Über uns > Jobs“

Begleitpersonal m/w
für Schüler- und Behinderten-
beförderung mit Wohn- und

Einsatzort Nienburg-Nord/Heemsen.

Ca. 3 – 4 Std. täglich
auf 450-€-Basis.

Schulbusse
(05021) 962055
ab Montag, 9.00 Uhr

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams
zum nächstmöglichen Termin

Gesundheits- und Krankenpfleger (w/m)

Heilerziehungspfleger (w/m)

Altenpfleger (w/m)

oder Erzieher (w/m)

in Vollzeit

sowie eine flexible Kraft für die

Hauswirtschaft
zum 01.08.2018 oder früher in Teilzeit

Sie passen zu uns, wenn Sie

Interesse an der Betreuung psychisch kranker Menschen haben, flexibel und ziel-

strebig sind, auch in schwierigen Situationen einen klaren Kopf behalten und eine

strukturierte Arbeitsweise an den Tag legen.

Wir bieten eine angenehme Arbeitsatmosphäre mit einem professionellen und

motivierten Team, regelmäßige Fortbildung und umfangreiche Sozialleistungen.

Bewerbungen mit Lebenslauf und Zeugnissen, gern per E-Mail, bitte an:

Eingliederungshilfen Sonnenburg GmbH, Frau Klemens,

Hinter den Höfen 10, 31582 Nienburg, d.klemens@neue-burg.de

Wir suchen freundliche

Floristinnen/Floristen
Für unsere Filiale im Famila Markt
Nienburg auf 450 €, Teilzeit oder Voll-

zeit ab sofort!

Sie erwartet ein kreativer Arbeitsplatz

mit Eigenverantwortung sowie ein freund-

liches, hilfsbereites Team und über-
durchschnittliche Bezahlung.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben,

dann bewerben Sie sich gerne per Mail

oder postalisch unter:

bbohlmann@blumenbodo.de oder

blumenbodo
Sottrumer Str. 15 · 27367 Reeßum

Wir stehen für Familien - „Bildung“
Für unsere Kindertagesstätte suchenwir zum 01.08.2018

drei erzieher/innen
• für den Gruppendienst im Regelbereich u. in der Krippe mit
38,5 bzw. 31,25 Stunden proWoche (Variationen sind möglich)

Sie bringen mit:
Flexibilität bei den Arbeitsabläufen
Selbständigkeit bei der Organisation des Arbeitsfeldes
Teamgeist
Zugehörigkeit zu einer Chr. Gemeinschaft

Wir freuen uns auf ihre schriftliche oder elektronische Bewerbung bis zum 15.06.18 an das

Ev. Familienzentrum Grafschaft Hoya
Rudolf-Harbig Str. 4a | 27318 Hoya | info@familienzentrum-hoya.de
NähereAuskünfte erhalten Sie bei der Leitung der Einrichtung FrauTeichmann,
Tel. 04251-6707710 oder im Internet unter www.familienzentrum-hoya.de

©
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Wir suchen zum 01.08.2018

Auszubildende zur/zum
Kauffrau/-mann für
Büromanagement

Immobilienkauffrau/-mann
Bewerbungen auch gerne per Email

Verdener Landstraße 117, 31582 Nienburg
E-Mail: hatesur@hatesur-vetter.de

( 05021/ 92 21 0

Sie suchen eine neue Herausforderung und möchten Teil eines engagierten Teams
werden? Dann bewerben Sie sich ab sofort als

Maler- und Lackierer (m/w)
Sie bieten:
• eine abgeschlossene Ausbildung als Maler- und Lackierer
• selbstständige Arbeitsweise und Eigeninitiative
• Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit
• Führerschein der Klasse B

Wir bieten:
• ein aufgeschlossenes, sympathisches Team
• eine unbefristete Vollzeitstelle
• Mitarbeit in einem modernen Familienbetrieb

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige,
schriftliche Bewerbung per E-Mail an vehrenkamp.th@t-online.de oder per Post an:

Malerbetrieb Vehrenkamp GmbH & Co. KG
Celler Straße 94 · 31582 Nienburg/Weser

PTA
für 25 – 30 Stunden/Woche gesucht!

Apothekerin Christine Koch e.K.
Allee 12 • 31592 Stolzenau • Telefon (05761) 9019866

koch@vivas.de

KLUGE
KÖPFE . . .
. . . steigen
andErEn
auf‘s dach!

BRÜGGEMANN
DÄCHER GmbH

www.brueggemann-daecher.de

Beckebohnen 4 · 31618 Liebenau
Tel.: 0 50 23 - 98 04-0 · Fax: 0 50 23 - 98 04-22
E-Mail: post@brueggemann-daecher.de

Wir helfen dir dabei - bewirb dich noch heute
für eine ausbildung zumdachdecker
oder als dachdecker-Facharbeiter (m/w)

Reinigungskraft
auf Minijob-Basis
5 Tage/Woche; 19 - 21 Uhr
EDEKA Jocksch, Liebenau
% (01 52) 59 97 69 28

Ferienjob,
für Schüler und Studenten

(m/w), mind. 18 Jahre, Führer-
schein wünschenswert. Bewer-
ben Sie sich gleich telefonisch
unter: % (0 50 21) 92 18 30

Reinigungskraft m/w in Nien-
burg, An der Steingrube ge-
sucht. AZ: Mo/Mi/Do 16.30-
18.00 Uhr + Di/Fr. 16.30-19.00
Uhr. % (0 51 31) 4 57 7- 13

Kraftfahrer für Überseecontainer
gesucht. Festgehalt, Spesen,
Urlaubs- und Weihnachtsgeld.
Schröder Transporte,
Wesenstedt 101, 27248 Ehren-
burg % (0 42 75) 9 40 11

Zur Verstärkung unseres Produktions-Teams suchen wir
zu sofort und in Vollzeit:

Produktionsmitarbeiter (m/w)
-vorerst befristet bis 30.09.2018 mit Chance auf Verlängerung-
Als Produktionsmitarbeiter/in sind Sie in der Abteilung Presserei,
Mischerei, Stanzerei oder einer anderen Produktionsabteilung

im 3- oder 4-Schichtbetrieb tätig.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

BREMSKERL-Reibbelagwerke

Emmerling GmbH & Co. KG

z. Hd. Herrn Simon Finze

Brakenhof 7

31629 Estorf
oder per E-Mail an: simon.finze@@@bbbremskkkerlll.ddde

Diakonie Sozialstation im Kirchenkreis Stolzenau-Loccum

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Mitarbeiter/in für die
hauswirtschaftliche Versorgung

im häuslichen Bereich
in Rehburg-Loccum auf 450-€-Basis.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Diakonie Sozialstation, z. Hd. Frau Rileit,
Kirchstraße 2, 31600 Uchte
Gerne auch per Mail an:
rileit@diakonie-sozialstation-uchte.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Hauptstraße 45 • 31622 Heemsen
Telefon 05024/8807574
info@promdress.de
www.promdress.de

Schneider/in in Teilzeit gesucht
Seit zwei Jahren sind wir in der Region Nienburg eines

der führenden Geschäfte für Braut und Festmoden.
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine/n

Schneider/in mit Affinität zu Braut, Abend und fest
licher Herrenmode. Wir bieten flexible Arbeitszeiten,
faire Bezahlung und ein gut gelauntes junges Team.

Bei Interesse richten Sie Ihre Bewerbung bitte an

Als mittelständisches Bauunternehmen mit 200 Mitarbeitern sind wir seit über
125 Jahren im Hoch-, Tief- und Eisenbahnbau erfolgreich tätig.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen/eine

DEBITORENBUCHHALTER/-IN
und einen/eine

LOHNBUCHHALTER/-IN

Wir bieten einen sicheren und langfristigen Arbeitsplatz, leistungsgerechte Bezahlung,
überdurchschnittliche Sozialleistungen und maßgeschneiderte Fortbildungsangebote.

Wenn Sie engagiert, zuverlässig, teamfähig sind und Interesse an einer Mitarbeit in unserem Betrieb
haben, dann senden Sie Ihre Bewerbung an unsere Personalabteilung, Herrn Bierwirth.

Friedrich Duensing GmbH | Kleeblattstraße 2 | 31535 Neustadt | Ortsteil Eilvese
Tel. 0 50 34 / 8 72 -34 | bierwirth@duensing.de



Gewinnspiel

*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. **Verbindlicher Festpreis für die Abrechnung der Apotheke mit der Krankenkasse bei Abgabe des Produkts auf Rezept,

wobei der Krankenkasse ein Rabatt von 5 % auf diesen verbindlichen Festpreis zu gewähren ist. Solange der Vorrat reicht. Die Preise sind gültig vom 03.06. bis 30.06.2018. Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung. Stand 03.06.2018.

Gültig bis 30.06.2018

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 20% Rabatt auf
einen Artikel Ihrer Wahl aus dem rechtlich rabattierfähigen
Sortiment (ausgenommen sind rezeptpflichtige Artikel und
Zuzahlungen) Ihrer Adler Apotheke. Ausgenommen die
hier beworbenen Produkte. Der Coupon ist nicht mit an-
deren Aktionen kombinierbar. Adler Apotheke

Gültig bis 30.06.2018

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 20% Rabatt auf
einen Artikel Ihrer Wahl aus dem rechtlich rabattierfähigen
Sortiment (ausgenommen sind rezeptpflichtige Artikel und
Zuzahlungen) Ihrer Adler Apotheke. Ausgenommen die
hier beworbenen Produkte. Der Coupon ist nicht mit an-
deren Aktionen kombinierbar. Adler Apotheke

AnzeigeAnzeigeAnzeige

AnzeigeAnzeigeAnzeige

20% 20%RABATT RABATT
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Lange Straße 9 · 31592 STOLZENAU · Tel. (05761) 3007

Wirkstoff: Loperamidhydrochlorid.

a
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Anzeige

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

der Juni läutet den Sommer ein – und damit auch die Reisezeit.
Gehören auch Sie zu den Glücklichen, die in den kommenden
Wochen ihre Koffer packen? Dann sollten Sie auf jeden Fall auch
über die passende Reiseapotheke nachdenken.

Was genau hier hinein sollte, hängt von Ihrem individuellen Reise-
ziel, der Reisedauer, etwaigen chronischen Erkrankungen und
dem Alter der Reisenden ab. Familienferien in Oberbayern werden
andere Vorbereitungen erfordern als ein Rucksacktrip in den
Tropen. Eine Notfallausrüstung mit Wunddesinfektionsmittel,
Verbandszeug und Schmerzmitteln, eine Wund- und Heilsalbe so-
wie Medikamente gegen Durchfall und Übelkeit sind jedoch immer
empfehlenswert.

Weitere Tipps für eine gute Reise bekommen Sie auch gerne
in unserer Apotheke. Wir wünschen Ihnen schon jetzt einen
schönen und erholsamen Urlaub.

Anzeige

Imodium® akut lingual
Befreit schnell von akutem Durchfall

Imodium® akut lingual, 12 Schmelztabletten*
Symptomatische Behandlung von akuten Durchfällen für
Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren, sofern keine
ursächliche Therapie zur Verfügung steht. Eine über 2 Tage
hinausgehende Behandlung nur unter ärztlicher Verord-
nung und Verlaufsbeobachtung. Warnhinweis: Enthält
Aspartam und Levomenthol.
Wirkstoff: Loperamidhydrochlorid.

Gratis
Kartenspiel!1

40%
SPAREN!

Unser Apothekenpreis

6,7911,47**

So macht Reisen Spaß!

Viele Grüße
Ihr Team der Adler Apotheke

Eine Werbeinformation Ihrer Apotheke

Aktionsangebote Juni
Gültig vom 03.06.–30.06.2018

Dolormin® Extra
Keiner ist schneller

Dolormin® Extra, 20 Filmtabletten*
Symptomatische Kurzzeitbehandlung von leichten
bis mäßig starken Schmerzen – wie Kopfschmerzen,
Zahnschmerzen, Regelschmerzen; Fieber. Für Kinder
ab 20 kg (6 Jahre und älter), Jugendliche und Erwachsene.
Wirkstoff: Ibuprofen (als Ibuprofen, DL-Lysinsalz).

Gratis
Kartenspiel!1

40%
SPAREN!

6,4910,89**

Biolectra®Magnesium400mgultra Direct
Für vitale Muskeln Tag und Nacht

Soventol® HydroCortisonACETAT 0,5%
Schnelle Hilfe bei gereizter Sommerhaut

Soventol® HydroCortisonACETAT 0,5%, 15g*
Zur Behandlung von mäßig ausgeprägten geröteten, entzünd-
lichen oder allergischen Hauterkrankungen, bei denen schwach
wirksame, niedrig konzentrierte Corticosteroide angezeigt sind.
Wirkstoff: Hydrocortisonacetat.

Unser Apothekenpreis

5,598,20**
Grundpreis: 37,27 € pro 100 g

31%
SPAREN!

Ladival® Allergische Haut LSF 30
Bei Neigung zu Sonnenallergie und Mallorca-Akne

Ladival® Allergische Haut LSF 30, 200 ml
Das Sonnenschutz-Gel wurde speziell für die zu
Irritationen wie Sonnenallergie und Mallorca-
Akne neigende Haut entwickelt. Mit dem
3-fach Zellschutz zum Schutz vor Sonnenbrand,
sonnenbedingten Hautschäden und vorzeitiger,
sonnenbedingter Hautalterung. Das leichte
Gel ist fettfrei, zieht schnell ein, klebt nicht und
schützt sofort nach dem Auftragen.

Unser Apothekenpreis

13,9919,95**

Grundpreis: 7,00 € pro 100 ml

29%
SPAREN!

HYLO FRESH®

Der Frischekick für Ihre Augen

29%
SPAREN!

Unser Apothekenpreis

5,598,20**
Grundpreis: 37,27 € pro 100 g

Unser Apothekenpreis

13,9919,95**

Grundpreis: 7,00 € pro 100 ml

Unser Apothekenpreis

6,4910,89**

Buscopan® PLUS
Bei stärkeren Schmerzen und Krämpfen im Bauch

Buscopan® PLUS Filmtabletten, 20 Stück*
Bei krampfartigen Schmerzen bei Erkrankungen des
Magens und des Darmes, krampfartigen Schmerzen und
Funktionsstörungen im Bereich der Gallenwege, der ablei-
tenden Harnwege sowie der weiblichen Geschlechtsorgane
(z. B. schmerzhafte Regelblutungen).
Wirkstoffe: Butylscopolaminiumbromid, Paracetamol.

Unser Apothekenpreis

7,9911,97**

33%
SPAREN!

Unser Apothekenpreis

7,9911,97**

HYLO FRESH® Augentropfen, 10 ml
HYLO FRESH® befeuchtende Augentropfen sind
auf die Bedürfnisse müder, trockener Augen
abgestimmt und verleihen ihnen den nötigen
Frischekick. Mit ihren Inhaltsstoffen Euphrasia
und Hyaluronsäure unterstützen die Tropfen den
natürlichen Tränenfilm und lindern so Beschwer-
den wie Rötung oder Juckreiz. HYLO FRESH®

befeuchtende Augentropfen sind daher die opti-
male Hilfe für gelegentlich gestresste Augen.

Unser Apothekenpreis

6,999,95**
Grundpreis: 69,90 € pro 100 ml

21%
SPAREN!

Biolectra® Magnesium 400 mg ultra Direct
Orange, 20 Sticks
Egal ob auf Reisen oder beim Sport – mit Biolectra®
Magnesium 400 mg ultra Direct sind Sie immer gut mit
Magnesium versorgt. Die Micro-Pellets direkt auf die
Zunge geben, langsam zergehen lassen und schlucken.
Nahrungsergänzungsmittel sind kein Ersatz für eine
ausgewogene und abwechslungsreiche Ernährung und
eine gesunde Lebensweise.
Enthält eine Phenylalaninquelle. Kann bei
übermäßigem Verzehr abführend wirken.

Unser Apothekenpreis

7,9911,97**8,2910,50**


